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SHOP.HORIZONWORLD.DE

Filme mit 
      Spirit!

Zu bestellen unter https://shop.horizonworld.de

Um die größtmög-
liche Verbreitung 
solcher Filme 
zu ermöglichen, 
haben wir die 
Preise gesenkt.

      Spirit!
Preise gesenkt.

Zu bestellen unter https://shop.horizonworld.deZu bestellen unter https://shop.horizonworld.de

9,99
Euro

Jeder Film
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Herzlichen 
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FILM: AM GRÜNEN RAND DER WELT
Südengland im 19. Jahrhunderts: Bathsheba ist eigen-
willig, schön, eine junge Frau eben, die ihre Selbststän-
digkeit und Freiheit zu schätzen weiß. Bathshebas Art 
bleibt auch Männern in ihrem Umfeld nicht verborgen. 
So hat sie gleich drei Verehrer auf einmal. Alles ganz 
unterschiedliche Typen: Da gibt es den treuherzigen, 
bescheidenen Schäfer Gabriel, den älteren, wohlha-
benden Gutsbesitzer William Boldwood und den hüb-
schen sowie selbstbewussten, aber auch rücksichtslosen 
Offizier Frank. 
Bathsheba bindet sich an keinen von ihnen, lässt sich 
schon auch einmal mit diesem und  mal mit jenem Her-
ren ein. Frank Troy aber zieht sie in einen gefährliches 
Spiel. Dieser Film baut auf einen Roman von Thomas 
Hardy aus dem Jahr 1874.
Am grünen Rand der Welt, Regie Thomas Vinterberg mit Carey 
Mulligan, Matthias Schoenaerts, Michael Sheen, Tom Sturridge 
u.a., GB/USA 2014, ab 15. Juli in den Berliner Kinos

KONZERT: JAMAIKA TRIFFT SKANDINAVIEN 
Der Norweger Nils Petter Molvær ist Jazz-Trompeter 
und Vorreiter des Nu Jazz. Er trifft auf die jamaika-
nische Rhythmusgruppe Sly & Robbie. Nach ihrem 
internationalen Durchbruch 1976 haben Sly Dunbar 
und Robbie Shakespeare das Gesicht der indigenen ja-
maikanischen Raggae- und Dub-Musik immer wieder 

neu geformt. Als Pioniere des Dub schafften sie einen 
innovativen neuen Sound, der aus einer Vielfalt von 
Genres und musikalischen Stilen schöpft. 
Das Duo hat bereits mit international renommierten 
Künstlern wie Bob Dylan, Sting, Serge Gainsbourg, 
Gilberto Gil und Madonna zusammengearbeitet. 2015 
erscheint ein Album mit der jamaikanischen Dub Po-
etry Band „No-Madzz“. Trompeter und Virtuose Nils 
Petter Molvær beeinflusste schon durch seine ersten 
beiden Alben „Khmer“ und „Solid Ether“ das Genre 
maßgeblich. Seinen Bands und seine Konzerten brach-
ten weltweit Begeisterung. Seine letzten beiden Veröf-
fentlichungen „Baboon Moon“ (2011) und „Switch“ 
(2014) zeigen eine Tendenz in eine neue Richtung, die 
mehr von expressiver Rockmusik beeinflusst ist. Das 
Konzert ist teilbestuhlt.
Konzert: Sly Dunbar (drums), Robbie Shakespeare (bass) und 
Nils Petter Molvær, Eivind Aarset (guitar) und Vladislav Delay 
(live sampling/keyboards), 05.07.2015, 20.00, Kulturbrauerei, 
Kesselhaus, Schönhauser Allee 36, 10435 Berlin

FILM: ACHT NAMEN FÜR LIEBE
Rafa liebt seine Heimatstadt Sevilla und denkt zunächst 
gar nicht daran, Andalusien zu verlassen. Er findet das 
Leben hier schön. Es gibt tolle Frauen und feuerigen 
Flamenco. 
Die Einstellung des Andalusiers verändert sich, als er 
Amaia aus dem Baskenland kennenlernt. Für den Mann 
aus dem Süden geht es gen Norden an die spanisch-
französische Grenze, ins Baskenland. So zieht er Amaia 
hinterher. Auf einmal ist Rafa in einer fremden Welt, 
mit einer anderen Sprache, anderen Bräuchen, anderer 
Mentalität – und muss diese ihm nicht vertraute Kultur 
erst einmal kennenlernen. Amaias Vater Koldo kommt 
zu Besuch. Er erwartet, ihren Bräutigam kennenzuler-
nen. Doch selbiger hat sie einfach sitzen lassen. Rafa 
springt ein und gibt sich als Verlobter aus. Muss Rafa 
wirklich jemand anderes werden, um Amaias Herz zu 
erobern? 
Acht Namen für Liebe, Regie: Emilio Martinez Lazaro mit Dani 
Rovira, Clara Lago, Karra Elejalde u.a., Spanien 2014, Komödie, 
seit Juni 2015 in den Kinos
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11. BERLINER YOGAFESTIVAL: 
„GIB FRIEDEN ´NE CHANCE“ 
Im Kulturpark Kladow findet auch dieses Jahr das 
größte Yogafestival Europas statt – für viele ist es tat-
sächlich „das schönste Wochenende des Jahres”. Auf 
dem weitläufigen Gelände rund um die Villa Luise 
feiern begeisterte Yogafans und Freunde großartiger 
Yoga-Musik ein rauschendes vielfältiges Fest. Das Wo-
chenende bietet allen Gästen die einzigartige Gelegen-
heit, sich vortrefflich zu entspannen. Jeder findet seine 
persönlichen Highlights im großen Programm aus über 
50 internationalen Gastsprechern, Yogakoryphäen und 
außergewöhnlichen Musikern und Künstlern. Einige der 
bedeutendsten lebenden Yogagrößen reisen für das Fes-
tival aus Indien an, andere kommen aus den USA, Aus-
tralien oder dem europäischen Ausland. Von Donnerstag 
bis Sonntag gibt es hier hochkarätige Yoga-Workshops 
von morgens bis nachts, viele große und kleine Konzer-
te, Satsangs mit erleuchteten Yogis, spannende Vorträge 
in- und outdoor, Kino, Feuerzeremonien, wissenschaft-
liche Beiträge, Kunstprojekte, einen bunten indischen 
Marktplatz, ein großes Kinderprogramm und schöne 
Zelt- und Bademöglichkeiten. Kontinuierlich laufen 
praktische Yogastunden für Yoga-Profis, Yoga-Einstei-
ger, Kinder und „Eingerostete“. Musikalische Darbie-
tungen von Mirabai Ceiba, Janin Devi, The Love Keys, 
Satyaa&Pari, Dinesh Misrah, Atmasfera, Chrystal De-
light, David Ma und viele weitere.  
11. Berliner Yogafestival unter dem Motto „Gib Frieden `ne 
Chance“, vom 09.-12. Juli 2015, im Kulturpark Kladow, weitere 
Infos zum Programm auf www.yogafestival.de

DVD: CITIZENFOUR
Die Filmemacherin Laura Poitras beschäftigt sich seit 
2013 mit einem weiteren Film über die Auswirkungen 
der Anschläge am 11. September 2001 und dem dar-
aus entstehenden Krieg gegen den Terror. Da erhielt 
sie E-Mails von jemandem, der unter dem Synonym 

„citizenfour“ schrieb und behauptete, Informationen 
über die Überwachungstätigkeiten der britischen und 
US-amerikanischen Regierung zu haben. Wie sich 
später herausstellte, handelte es sich bei dieser Person 
um Edward Snowden, der mit der Weitergabe von Ge-
heimnissen über Geheimdienstprogramme wie PRISM, 
Boundless Informant und Tempora einen der größten 
internationalen Datenschutz-Skandale der Geschichte 
aufdeckte. Poitras flog mit dem Guardian-Journalisten 
Glenn Greenwald nach Hongkong, um das Material 
entgegenzunehmen und den Whistleblower zu treffen. 
Dabei nahm sie auch ihre Kamera mit und stellte die 
dabei entstandenen Aufnahmen zu einer Dokumenta-
tion zusammen.
Filmdoku: Citizenfour, Regie: Laura Poitras mit Edward 
Snowden u.a., USA/Deutschland 2014, Dokumentation, DVD 
im Handel ab Juli 2015
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FILM: DIE AUGEN DES ENGELS
Thomas glaubt in einem brisanten Mordfall den Stoff 
für seinen neuen Film gefunden zu haben. So sollen 
die junge Amerikanerin Jessica mit ihrem Freund ge-
meinsam ihre Mitbewohnerin, eine britische Studentin, 
umgebracht haben. Um sich damit genauer zu befassen, 
reist Thomas nach  Siena, dem italienischen Ort des Ge-
schehens, an dem auch der Gerichtsprozess stattfinden 
soll. Dort trifft er die ambitionierte Jounalistin Simone, 
die das Verfahren beobachtet und dabei ist, ein Buch 
darüber zu schreiben. Doch desto mehr sich Thomas 
seiner Faszination für den Fall hingibt und sich mit 
ihm befasst, desto mehr verliert er sich darin, bis ihm 
erhebliche Zweifel an seinem Vorhaben kommen. Doch 
alles ändert sich, als er auf Melanie trifft.
Die Augen des Engels, Regie: Michael Winterbottom mit Daniel 
Brühl, Genevieve Gaunt, Kate Beckinsale, GB/Italien/Spanien 
2014, seit Anfang Juni in den Kinos

FILM: DIE ABHANDENE WELT
Paul entdeckt im Internet zufällig ein Foto der US-ame-
rikanischen Opernsängerin Caterina Fabiani  und ist wie 
vom Blitz getroffen. Die Frau auf dem Bild sieht seiner 
verstorbenen Ehefrau Evelyn zum Verwechseln ähnlich. 
Der Fund beunruhigt ihn zutiefst und zunächst weiß er 
nicht, ob er seiner Tochter Sophie von seiner Entdeckung 
erzählen soll. Diese bemerkt jedoch schnell, dass etwas 
mit ihrem Vater nicht stimmt. Sie entlockt ihm schließlich 
sein Geheimnis. Um diese mysteriöse Ähnlichkeit auf-
zuklären, nimmt Kontakt zu Caterina auf und reist nach 
New York. Die Sängerin ist zunächst höchst distanziert 
und weigert sich, der fremden Frau aus Deutschland Aus-
kunft über sich und ihre Familie zu geben. Doch nach und 
nach kommt Sophie der Wahrheit auf die Spur.
Die abhandene Welt, Regie: Margarethe von Trotta, mit Katja Rie-
mann, Barbara Sukowa, Dtsch. 2014, seit 6/2015 in den Kinos

VEGAN-VEGETARISCHES SOMMERFEST 
Beim Vegan-Vegetarischen Sommerfest können Besu-
cher drei Tage lang an rund 70 Informations- und Ver-
kaufsständen vegane und vegetarische Produkte erwer-
ben und ein vielfältiges Programm erleben. Initiativen 
sowie Natur- und Tierschutzorganisationen informieren 
über tierschutzrelevante Themen, gesunde Nährung und 
vegetarischen Lifestyle. Neben internationalen Leckerei-
en und veganen Bio- und Rohkost-Spezialitäten werden 
auf dem Alexanderplatz auch tierversuchsfreie Kosmetik, 
T-Shirts und lederfreie Produkte und Accessoires wie 

Gürtel und Schuhe angeboten. Musik, Kochshows und 
ein Kinderprogramm ergänzen das Sommerfest. Nicht-
Vegetarier sind ausdrücklich willkommen.
Vegan-Vegetarisches Sommerfest 2015, 28. bis 30. August 2015, 
Alexanderplatz, Eintritt: frei, www.veganes-sommerfest-berlin.de

AUSSTELLUNG: EINFACH. NATÜRLICH. LEBEN
Alternative Lebensentwürfe haben als Gegenmodelle 
zur technisierten, als entfremdet und naturfern empfun-
denen Lebenswelt der Moderne in Brandenburg eine 
reiche Geschichte. In 15 Stationen verfolgt die Ausstel-
lung Orte und Protagonisten der Lebensreformbewe-
gung seit Ende des 19. Jahrhunderts. Vorgestellt wer-
den Landkommunen, Nacktkolonien, Reformschulen, 
Kunsthandwerkergenossenschaften, Künstlergemein-
schaften, Gartenstädte und ökologisch wirtschaftende 
Höfe, die z. T. bis heute existieren. Ihre Spuren finden 
sich in historischen Fotografien, Gemälden, Grafi-
ken, zeitgenössischen Büchern und Zeitschriften, Ge-
brauchsgegenständen, Kunsthandwerk und Filmen.

Ausstellung: Einfach. Natürlich. Leben. Lebensreform in Bran-
denburg 1890–1939, 10. Juli bis 22. November, im sanierten 
ehemaligen königlichen Kutschstall am Neuen Markt in Pots-
dams historischer Mitte, weitere Infos auf www.hbpg.de  
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Ohne Wurzeln keine Flügel

Verhaltensmuster, Fühlen und Denken sind eng mit biographischen Ereignissen verknüpft. Auch der Blick 
auf die Geschichte unserer Eltern und Vorfahren kann für uns lösend sein – besonders für Kriegskinder 
und Kriegsenkel und alle, deren Lebens- und Familiengeschichte durch die Ereignisse und Folgen der 
beiden Weltkriege, aber auch durch erfahrenes Leid in der DDR, geprägt und belastet sind. Werden uns 
Zusammenhänge und tiefere Dynamiken bewusst, können wir die übernommene Schwere hinter uns 
lassen und Blockaden überwinden. Es ist möglich, gesünder, erfolgreicher und zufriedener zu werden.

Gabriele Baring ist Systemische Familientherapeutin und Sachbuchautorin. Sie arbeitet in Berlin. 

Ihr Schwerpunkt ist die therapeutische Bearbeitung übernommener familiärer Traumata und Verhaltens-
muster bei psychischen und psychosomatischen Störungen sowie Beziehungsproblemen.

Systemische Selbsterfahrung und Aufstellungen
Nach meinen Seminaren sind Sie eine andere Person als zuvor. Sie sind 
kräftiger, klarer, weiser, freier und heiler. Sie werden auf die Herausforderungen 
des Alltags gelassener reagieren und feststellen, dass sich viele Dinge plötzlich 
ohne Ihr bewusstes Zutun positiv verändern. Alle Themen sind willkommen. 

Seminare
 „Was ist nur mit mir los?“, „Wer bin ich, und wenn ja, wie viele?“, „Mit dem 
Schicksal versöhnen“, „Unsere Mütter, unsere Väter“, „Lösungen“, „Krankheiten
sind verschlossene Briefumschläge. Wenn wir sie geöffnet haben, sind wir gesünder“

Info/Anmeldung: T.  030 - 63 91 60 91   |   www.Gabriele-Baring.eu

Familien- und Systemaufstellungen mit Gabriele Baring

6 CDs |  24,95 EUR
Spieldauer: 8 Stunden

320 Seiten |  19,95 EUR
gebunden mit Schutzumschlag
Scorpio Verlag
ISBN 978-3-942166-46-1
auch als eBook erhältlich!

6 CDs |  24,95 EUR
Spieldauer: 8 Stunden

auch als eBook erhältlich!

Aufstellungsseminare in Berlin: 27./28. Juli, 19./20. September, 17./18. Oktober, 21./22. November 2015
Genogrammseminar auf Sylt: 7. - 10. Juli, 4. Sylter Sommercamp: 11. - 18. Juli 

SOMMER-TIPP: 
BLÜTENDUFT UND FARBENPRACHT
Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-
Brandenburg (SPSG) lädt zum Besuch des Rosengar-
tens auf der Pfaueninsel in Berlin ein. Gegenwärtig 
blühen hier mehr als 1000 Rosen, ca. 200 verschiedene 
historische Sorten können bewundert werden. Die ku-
gelförmigen Rosenhochstämme sorgen zusammen mit 
den Rosenbüschen für eine einzigartige Blumenpracht. 
Wegen der milden und trockenen Witterung ist die Ro-
senblüte in diesem Jahr besonders schön und außerge-
wöhnlich. Die historischen Rosen verzaubern mit einem 
Blütenduft, der den modernen Rosenarten fehlt. 
Die Gärtner der Pfaueninsel sorgen dafür, dass sich 
die Rosen von ihrer schönsten und prächtigsten Seite 
zeigen. Die Rosenpflege zählt zu den aufwendigsten 
gärtnerischen Kulturen, da die Pflanzen auf Trocken-

heit, zu hohe Feuchtigkeit, Schädlinge und Frost sehr 
empfindlich reagieren. Der von Peter Joseph Len-
né 1821 auf der Pfaueninsel angelegte Rosengarten 
war der erste seiner Art in Preußen. Die labyrinthar-
tig mit verschlungenen Wegen gestaltete Anlage galt 
im 19. Jahrhundert als eine der eindrucksvollsten 
in Europa. Sie wurde 1989 umfangreich restauriert. 
Die Rosengärten auf der Pfaueninsel zählen zu den 
bedeutendsten gärtnerischen Anlagen der SPSG. Der 
Bestand an historischen Rosen gehört zu den wichtigs-
ten in Deutschland. 
Informationen: Pfaueninsel, Nikolskoer Weg, 14109 Berlin, 
Montag-Sonntag 09:00-20:00 Uhr

UNICORN VOICE CAMP 
Zum Ausklang der Berliner Sommerferien findet im 
schönen Wendland das diesjährige Voice Camp statt. 
Und: es ist nun zwei Tage länger. Direkt an der Elbe 
beim Storchendorf Wahrenberg, unweit von Berlin, 
entsteht für neun Tage eine Dorfgemeinschaft aus Zelt-
kreisen, Workshopzelten, Café, buntem Kinder- und 
Jugendprogramm, Kundalini Yoga und Meditation, viel 
Natur, Feuer und Sternschnuppen... Im Dorf stehen auch 
Betten zur Verfügung.
Schwerpunkt ist das gemeinsame Singen, angeleitet von 
Profi-Voice-Teachers aus England und Deutschland: 
Joyful Harmonies und Uplifting Songs mit Helen Yeo-
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mans und Susie Prater, Romalieder mit Jutta Garbas und 
Herzenslieder mit Raaja Fischer, dem Organisator des 
Camps. Auch das Tanzen wird groß geschrieben. Aikins 
Hyde aus Ghana begeistert durch seine erfahrene Tanz-
technik, die Tänze des Universellen Friedens werden 
von einem Tanzleiterpaar aus New Mexiko angeboten 
und jeden Abend begleitet eine Live-Bank die beliebten 
Kreistänze. Dieses Leben unter freiem Himmel und in 
wettergeschützten Großzelten bietet die Möglichkeit, 
sich selbst, der Natur und anderen Menschen wieder 
ein Stück näherzukommen und die nährende Kraft der 
Gemeinschaft zu erfahren.
UNICORN Voice Camp vom 14.-23. August 2015, Elbehof (www.
elbehof.de), Info: www.unicorncamps.de, info@unicorncamps.
de, Kontakt: Tel.: 05863/98 34 98

KONGRESS FÜR GANZHEITS-MEDIZIN 
Heiler, Schamanen und Medizinleute aus aller Welt 
bringen Ihr Heilwissen mit zum Kongress um in einen 
fruchtbaren Austausch zu treten. Alte Kulturen und Völ-
ker bieten einen reichhaltigen Schatz und schöpfen aus 
jahrtausendealte Erfahrungen. Ethnologen, Mediziner und 
Wissenschaftler begleiten das Programm. Der Weltkon-
gress der Ganzheitsmedizin schlägt den Bogen von den 

traditionellen Heilverfahren zur heutigen Ganzheitsmedi-
zin. Der Kongress lädt Fachleute ein und steht ebenso für 
alle Interessenten offen. Alle Vorträge & Workshops wer-
den ins Deutsche übersetzt. Organisiert wird der Kongress 
von INFOMED Institut für Ganzheitsmedizin e.V. in der 
Technischen Universität München mit Vorträgen, Work-
shops, Praxis-Seminaren, Demonstrationen, Ausstellung 
und Open Healer Forum mit Heilern, Schamanen, Thera-
peuten und Wissenschaftlern aus aller Welt. 
Weltkongress der Ganzheitsmedizin, 09.-11.10.2015, 
Technische Universität, Arcisstr. 21, München, INFOMED 
Institut für Ganzheitsmedizin e.V., weitere Infos auf www.
institut-infomed.de

LEBENSGARTEN SOMMERCAMP 2015 
Der Lebensgarten-Steyerberg veranstaltet inzwischen 
zum neunten Mal das beliebte Sommercamp. Verbun-
den mit der eigenen Mitte, Heilungsräume in einer 
Gemeinschaft erfahren, Bewusstseinsräume öffnen 
und im Herzen berührt sein sind die Leitideen des 8-
tägigen Sommercamps, das auf einer idyllischen Wald-
lichtung am Rande des Lebensgartens stattfindet. Die 
Programminhalte der Workshops und Playshops werden 
durch die vielfältigen Kompetenzen der Lebensgärtne-
rInnen gefüllt: Tai Chi, Schamanisches Heilungsritual, 
Singworkshop, Filzen, Experimentieren mit Klängen 
und Rhythmen, Human Design System uvm.
9. Lebensgarten-Sommercamp – gemeinsam Vielfalt erleben 
vom 25.7.-2.8.2015, das ausführliche Programm � nden Sie un-
ter www.lebensgarten-sommercamp.de, telefonische Auskunft 
über Moussa Reiner Rosenfeld 05764-942965

Die Liebe zu sich selbst und zum Partner heilenDie

Leseprobe und Internetforum mit dem Autor: www.mankau-verlag.de

Angst vor dem Alleinsein oder vor der Bindung, seelische und sexuelle Abhängigkeit, 
rasende Eifersucht oder unterdrückte Emotionen – für manche Menschen sind 
Beziehungsprobleme geradezu vorherbestimmt. Grund dafür sind unbewusste 
Gefühlsverletzungen aus der Kindheit, die von der Erfahrung des Verlassenwerdens 
herrühren. Daniel Dufour zeigt einmal mehr, wie wichtig es ist, die seit der Kindheit 
unterdrückten, übermächtigen Emotionen zum Ausdruck zu bringen, wenn man sich 
und andere wirklich lieben will. Nur wer sich selbst und seine Emoti-
onen annimmt, ist bereit für die Liebe des Partners.

Dr. med. Daniel Dufour  I  Liebeskrisen  I  ISBN 978-3-86374-221-8  I  14,95 € (D) / 15,40 € (A)
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IM KONTAKT MIT DER GEISTIGEN WELT
Medium Sue Odam wieder in Berlin

Das englische Medium Sue Odam 
ist in Deutschland bekannt durch 
ihre Teilnahme an spirituellen Kon-
gressen und Seminaren, die von der 
Zeitschrift „Die andere Realität“ or-
ganisiert werden. Sue Odam nutzt 
ihre medialen Fähigkeiten (Jenseit-
skontakte, Trance, Trancehealing), 
um Liebe, Lachen und Umsorgtsein 
durch unseren Lieben in der Geis-
tigen Welt zu übermitteln. Sie be-
weist täglich, dass das Leben nach 
dem körperlichen Tod weitergeht. 

Sue ist auch eine hervorragende mediale Lehrerin. Sie 
ist stets um eine hohe Qualität des Lernens bemüht. 
Sue Odam wird in Berlin einen 2-tägigen Workshop 
zu Medialität und Trance, einen medialen Abend mit 
Durchsagen aus der Geistigen Welt und Einzelsitzun-
gen anbieten.

Termine:
Workshop am 12. und 13.09.2015 
Medialer Abend am 13.9. um 19.00 Uhr; 
Einzelsitzungen vom 14. bis 16.09.2015
weitere Infos: www.seelenheilung-ullrich.de
Tel.: 0172-1660437 oder Seelenheilung@email.de

TRANSFORMATION
Die Vergangenheit heilen - eine neue Zukunft werden

Du bist offen für frische Impul-
se, inspirierenden Austausch und 
heilsame Erfahrungen? Dann 
mach mit beim Celebrate Life 
Festival vom 30. Juli bis 8. Au-
gust 2015 in Oberlethe (D)! 
Bring deine Energie, deine Ideen 
und deine Fragen mit zu einem 
Event voller beflügelnder Im-
pulse und berührender Momente 
in einer wunderschönen Umge-

bung. Erlebe die einzigartige Verbindung von zeitloser 
Mystik und globaler  Aktualität. Feiere das Leben und 
erfahre die transformative Heilkraft der Zukunft. Im 
vergangenen Jahr haben ca. 1000 Menschen aus 17 Na-
tionen am Festival teilgenommen. Auch 2015 werden 
bekannte spirituelle Lehrer, Künstler und Vordenker 
aus Wirtschaft und Bildung sowie Initiatoren beeindru-
ckender Hilfsprojekte gemeinsam mit den Teilnehmern 
ein energiegeladenes Entwicklungsfeld kreieren. …Du 
kannst dabei sein!

Mehr Infos unter: www.celebrate-life.info

PARIMAL GUT HÜBENTHAL E.G.
Lebendige Commune, Seminarhaus, Meditationszentrum

Highlights neben vielen anderen Seminaren und Ver-
anstaltungen:
15.-19. Juli: Parimal 
Sommerfestival; Ein 
bunter  Reigen von 
Events, Meditationen 
und Mini-Sessions
23.-26. Juli: LotusCafé 
Festival; 50 Mini-Events 
für Kontakt & Begeg-
nung mit Live-Musik 
und Parties
19.-23. August: Sufi Camp; Join the Caravan of Love 
- Musik, Poesie, Tanz, Stille, Feiern, Natur
21.-23. August: Parimal Kennenlern-Wochenende

Täglich: Meditationen, Mantra-Singen und Abendgruppen
Ständig Volunteer-Programm und Commune-Gast- Angebot.  
Für bestimmte Studiengänge bieten wir Praktika an. 
Weiterhin Wellness- und Heilungswochen mit  
umfangreichem Angebot an Behandlungen. 
Wir bieten ggf. eine Kinderbetreuung an.
Infos: www.Parimal.de

DER KREIS DER WEISEN FRAUEN
Mit der mongolischen Schamanin Bulgan

Im Kreis der weisen Frauen inspi-
rieren wir aneinander durch Kraft 
und Schönheit. Durch traditionel-
le schamanische Rituale & Zere-
monien schaffen wir Raum für 
Transformation und Heilung. An 
insgesamt 4 Wocheneden betrach-
ten wir unterschiedliche Bereiche 
unseres Lebens.
WoE 1: Adler-Ritual-finden der 
individuellen Richtung in die Zu-
kunft. Kondor-Ritual-Reinigung. 
WoE 2: Wolf-Ritual-Lösen von 
Blockaden. Reinigungsritual für 
den Familienbaum. 
WoE 3: Bär-Ritual-Herzensenergie, Wahl und Entschei-
dung. Dankbarkeitsritual für Mutter Erde. 
WoE 4: Eulen-Ritual-Transformation durch Realisation. 
Initiation zur weisen Frau.
Lasst uns gemeinsam feiern!

Datum: WoE 1 am 26./27.9., WoE 2 am 12./13.12.,  
2016 weitere 2 WoE, Zeiten: 10.00-19.00
Kosten: 250,- je WoE inkl. Übersetzung aus dem Englischen
Infos: Margret Hofmann: 030-55231168,  
praxis@heilpraktikerinhofmann.de
Anmeldung: www.bluejay.eu, www.heilpraktikerinhofmann.de
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INTENSIVE INDIANISCHE HEILRITUALE
Speziel für Therapeuten und Heilerinnen

„O Hey O, Genero, ich lade 
Euch ein zu einem ganz be-
sonderen Teaching in Ber-
lin. Hier geht es um uralte 
Heilrituale und Zeremonien 
der nordamerikanischen In-
dianer. 
Diese Teachings sind für 
Erfahrene die entweder pro-
fenssionell als Heiler/-in-
nen arbeiten, oder allein 
im eigenen Umfeld. Die 
Zeremonien beinhalten die 
Arbeit mit Steinen, Mine-

ralien, Pflanzen, Heilmedizin, Klang, Heilsymbolen 
und die direkte Verbindung zu Heiltotems, Ahnen und 
universellen Heilern. 
Diese intensiven Teachings für Heilung und persönliche 
Medizin finden zum ersten Mal in Berlin statt. Seid also 
herzlich willkommen. Ich freue mich, Euch bei diesen 
uralten Ritualen zu treffen.“ 
Chief Dancing Thunder

Wann: 20.-22. November
Zeit: 10.00-22.00, So 10.00-19.00
Wo: Chachachicas, Hasenheide 9, 10967 Berlin
Kosten: 360,- inkl. Übersetzung aus dem Englischen
Infos: Margret Hofmann 030-55231168,  
praxis@heilpraktikerinhofmann.de
Anmeldung: www.bluejay.eu, www.heilpraktikerinhofmann.de, 
www.bluejay.eu

1. YIXUE-KONGRESS - CULTUR OF ONENESS
Wissenschaft des Lebens & Das Lied der Seele

Die YiXue-Kultur lädt vom 30.8 - 6.9.2015 zu ihrem 
ersten interaktiven Kongress in Berlin und ihr YiXue-
Zentrum bei Dresden ein. Eine ganze Woche Kultur 
und Praxis für Körper, Herz & Seele mit Energiearbeit, 
Tanz, Mantren, Lichtumzug, Ausstellung & Sympo-
sium. Der Kongress, größtenteils auf Spendenbasis, 
ermöglicht jedem unmittelbar erfahrbare Einblicke 
in einen modernen, holistischen Lebensweg, der sich 
der Entwicklung eines gesunden Körpers, der Entfal-
tung eines glücklichen Herzens und einer erfüllten 
Seele widmet. 
Initiator des Kongresses, Großmeister Wei Ling Yi, 
integriert in der YiXue-Kultur universelles Wissen 
und spirituelle Weisheit und arbeitet seit vielen Jahren 
selbstlos und erfolgreich mit hohen, reinen Heilenergien 

3. TAGUNGSFESTIVAL  
„LEBEN-STERBEN-FEIERN“
Lebenswissen zum Tod, Lieder und Rituale

Eingeladen sind beruflich wie persönlich interessier-
te Menschen, auch Kinder/Jugendliche. Formen des 
lebendigen Umgangs mit Übergängen, Tod und Trau-
ern werden geteilt und entwickelt für eine zeitgemäße 
Trauer– und Ritualkultur. Ein Schwerpunkt (neben an-
deren) in 2015: „Sterben und Tod im Fluss des Lebens“: 
Nahtoderfahrungen & Menschheitswissen zum Sterben, 
heilsame und freundliche Bedingungen für Sterben und 
Begleiten, Bestattungskultur usw. Tagung und Festival 
sind verwoben: Vorträge, Workshops, Beiträge & Ver-
netzung der Teilnehmer*innen, Filme... mit Rituellem 
Gestalten, Singen, Tanzen, Theater und Feiern des Me-
xikan. Totenfestes. Wir bilden eine „Gemeinschaft auf 
Zeit“, um Stärkung, Impulse und Kontakte in persönli-
che und berufliche Lebensräume mitzunehmen.

Temin: 8. bis 11. Oktober 2015
Ort: Bad Belzig, ZEGG-Seminarzentrum
Inhaltl. Infos Petra Hugo 039000-907883
Anmeldung: Tel. 033841-395100 oder  
www.leben-sterben-feiern.de

und kosmischen 
Informationen. Er 
unterrichtet und 
begleitet Erwach-
sene, Jugendliche, 
Kinder und speziell 
kranke Menschen, 
wie Krebsbetroffe-
ne. Highlight beim Kongress ist eine Energieübertra-
gung mit Wei Ling Yi während des großen Events am 
Samstag, 5. September in der TU Berlin.

Kongress: 30. Aug. bis 6. Sept. 2015
Ort: TU Berlin, Straße des 17. Juni 135, 10623 Berlin
Kosten: 36 Euro, ermäßigt 25 € 
Mehr Infos unter www.yixue.de und kongress@yixue.de
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Mit Vorträgen von: 

• Mark Hosak: „Ein Blick in die Meiji-Zeit und eine mystische Pilgerreise auf
den Kurama-Berg“

• Justin Stein: „Die Bedeutung Mikao Usuis in der Geschichte des Spirituellen
Heilens in Japan“

• Hiroko Kasahara: „Die Reiki-Lebensregeln“
• Marc Bendach: „Reiki im klinischen Alltag – Brücke zwischen Seele 

und Physis“
• David Bolius: „Reiki und Wissenschaft – ein Überblick“ 

Feierliche Abendveranstaltung zu Ehren
Mikao Usuis am Samstag, mit japanischem Live-
Musik- und Kultur-Programm, u.a. mit einer
Live-Kalligraphie von Fokke Brink, einer Lesung
von Frank Doerr, Koto-Musik (Karin Nakagawa)
und mit Grußworten von Angela Zellner für Pro-
Reiki – der Berufsverband e.V. und Regina Zipfl
für den Reiki-Verband-Deutschland e.V. – Moderation: Magdalena Hetzer

Podiumsdiskussion am Sonntag: „Reiki – Tradition und Moderne“,
 moderiert von Oliver Klatt, unter Teilnahme aller fünf Referenten.

Weitere ausführliche Infos zum Programm: 
www.reiki-magazin.de/netzwerk/usui-symposium-berlin.html

Reiki Symposium
zum 150. Geburtstag von Mikao Usui

mit feierlicher Abendveranstaltung

12./13. September 2015 in Berlin

Großes spirituelles Event in Berlin, zur Förderung und Wertschätzung von Reiki in
Deutschland sowie weltweit und zu Ehren des Reiki-Begründers Mikao Usui.

Mikao Usui
✴ 15. August 1865 † 9. März 1926

Begründer der Reiki-Methode

Veranstaltungsort: Freie Waldorfschule Kreuzberg, Ritterstr. 78,
10969 Berlin 
(Veranstalterin: Magdalena Hetzer, in Kooperation mit dem Reiki
Magazin, www.reiki-magazin.de)

Kosten: 140,- € (+ 12,50 € für Mittag- & Abendessen Samstag)

Zeiten: Sa., 12.9.2015: 10:00 bis 16:15 Uhr (inkl. Mittagspause) 
Abendprogramm Samstag: 17:00 bis ca.19/20 Uhr
So., 13.9.2015: 10:00 bis 14:00 Uhr

Info & Anmeldung: Magdalena Hetzer, E-Mail: mag.he@t-online.de,
Tel.: 0170-432 62 99

usui-seminar-KGS-a5:Layout 1  26.05.15  06:27  Seite 2
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Wir suchen Glück und Erfüllung, so weit, so gut. 
Aber welcher Teil in uns sucht da etwas, und 

was genau wird da gesucht? Mit einer bewusstlosen 
Suche nach Glück oder einer Art wie der des american 
dream, der da seinen pursuit of happinez manchmal 
sehr rücksichtslos betreibt, ist es noch nicht getan. Vor 
allem dann, wenn man sieht, welche Kollateralschäden 
solche Suche meist hinterlässt, innerhalb und außerhalb 
des suchenden Menschen. Glückssuche auf Kosten von 
Umwelt, Tieren und Pflanzen, auf Kosten der nach 
uns folgenden Generationen, nicht zuletzt bei solch 
einer bewusstlosen Suche auch auf Kosten des eigenen 
Glücks. Das ja die verflixte Eigenschaft hat, sich umso 
schneller zu verflüchtigen, je mehr wir davon besessen 
sind, es zu finden: Das Glück hat uns verfolgt, aber wir 
waren schneller!

Und auch die Suche nach Erfüllung enthält solch 
gegenläufiges Teufelszeug, denn dabei verkennen wir 
zu leicht die Polarität von Fülle und Leere und tendieren 
dann dazu, auf der Suche nach Erfüllung, die Entleerung 
zu vergessen. Und schütten in unserer Fasziniertheit von 
irgendwas Erfüllendem unsere innere Leere zu. Meist 
bemerken wir den Verlust erst dann, wenn wir in uns, 
und manchmal auch um uns herum, keinen Platz mehr 
haben, uns auszudehnen. Leere kann sehr wertvoll sein! 
Sie ist Freiraum, der etwas aufnehmen kann.

Bei zu viel Fülle ist kein Platz mehr für Neues, 
auch Willkommenes, Begehrtes. Deshalb kann eine 
Entleerung glückbringender sein als eine Erfüllung. 
Das gilt vom Stuhlgang über die Entrümpelung der 
Abstellkammer bis hin zum Lösen oder Beenden 
belastender Beziehungen und sich wiederholender 
Gedankenmuster.

Ich oder die anderen?
Und wie ist es mit dem Egoismus und dem Altruismus? 
Ist es überhaupt gut, das eigene Glück zu suchen, wäh-
rend andere leiden? 

Die herkömmliche Philosophie setzt das Streben nach 
Eigennutz oder Eigenglück noch immer dem Streben 
nach dem Nutzen oder Glück der anderen entgegen. 
Was für eine künstliche Trennung! Als hätten der Nut-
zen und das Glück von mir nichts mit dem von dir und 
all den anderen zu tun. Von der Fiktivität der Grenze 
zwischen beidem – Wer bin ich eigentlich? Wo ist da 
die Grenze zum anderen? – mal abgesehen. 

Ohne andere Menschen bekomme ich nichts zu es-
sen, keine Kleidung und kein Dach überm Kopf, von 
Liebe und Anerkennung ganz schweigen. Ohne andere 
gibt es für mich kein Glück und keine Erfüllung. Das 
Streben nach Glück und Erfüllung auf die Kreise um 
mich herum auszudehnen, ist deshalb nur intelligent, 
auch vom egoistischen Standpunkt aus. Altruismus ist 
intelligenter Egoismus. 

Suchende und Getriebene
Auch die Frage, ob wir unsere Glückssuche vorantreiben 
oder von ihr getrieben werden, spielt eine Rolle. Meist 
werden den Treibenden die größeren Chancen einge-
räumt, glücklich zu werden, denn sie setzen sich bewusst 
Ziele und dürfen so hoffen, sie auch zu erreichen. Bei den 
Getriebenen, die sich ihre Antriebe nicht selbst gewählt 
haben, ist das seltener der Fall, zumal dann, wenn deren 
Antriebe (z.B. Rache, Zerstörung, jemand etwas bewei-
sen müssen) eher geeignet sind, Unheil zu schaffen. 

Aber selbst die von positiven Zielen bewusst Mo-
tivierten kommen damit an Grenzen: Was, wenn du 

»Ja, mach nur einen Plan …« (Bert Brecht in der Dreigroschenoper)

Glück und 

   Erfüllung
                  Von Wolf Schneider



KGSBerlin 7-8/2015 13

Leidenschaftlich leben
Buddhas Diktum »Das Begehren ist die Ursache des 
Leidens« kann leicht missverstanden werden und dann 
zur Apathie führen, zu Interesse- und Ziellosigkeit. 
Wenn auch das Beenden des Begehrens nicht mehr be-
gehrt wird, ist das eine höhere Ebene der Freiheit von 
Begierde. Dann wehren wir uns nicht mehr gegen die 
Leidenschaften, was sowieso ein ziemlich hoffnungs-
loses Unterfangen ist – wer es versucht, unterdrückt 
oder verdrängt sie meist nur.

Sondern dann machen wir uns die Leidenschaften 
und uns antreibenden Gefühle bewusst und sehen 
sie im Kontext ihres Entstehens und Vergehens, ihrer 
inneren und äußeren Ursachen. Weder kleben wir an 
ihnen, noch wehren wir sie ab und reifen so inmitten 
der Fülle eines intensiv 
gelebten Lebens allmählich 
zu Lebenskünstlern heran. 
Unglück, Enttäuschungen, 
Verluste, Schmerzen, nichts 
wird uns dabei erspart, aber 
all das knechtet und ängs-
tigt uns nun nicht mehr, 
denn nun wissen wir um 
das Kommen und Gehen 
der Gefühle, Emotionen 
und Leidenschaften und 
werden dabei allmählich 
stiller, tiefer, weiter.
Wolf Schneider, Jg. 52. Autor, Redakteur, Kursleiter. 1971-75 
Studium an der LMU München. 1975-77 in Asien. 1979-81 Ausb. 
z. Gruppenleiter. Seit 1985 Hrsg. der Zeitschrift connection. 
Seit 2007 Theater, Kabarett, Humorworkshops. Kontakt: 
schneider@connection.de, www.connection.de

Thema Glück

alles erreicht hast, was du wolltest? Manch einer ist 
daraufhin schon in eine tiefe Lebenskrise gestürzt. 
Vor allem dann, wenn das Ziel ein äußeres war (Geld, 
Ruhm, Macht). Und auch dann, wenn die Intensität des 
Strebens nach dem Ziel das eigentlich Erfüllende war, 
und nicht das Erreichen.

Glück auf der Zeitachse
Wir suchen nach einem weniger entfremdeten Leben 
in den Städten und vor den Bildschirmen von PCs, in 
Jobs für Firmen, deren Ziele wir nicht teilen und wer-
den dann vielleicht zu Adepten eines schamanischen 
Weges. Aber auch die schamanische Suche nach Sinn, 
Heimat und Geborgenheit in etwas Natürlicherem führt 
nicht immer zu bleibendem Glück. Zunächst mal des-
halb, weil diejenigen von uns, die das Vergangene nicht 
verunglimpfen – sei es ihre Kindheit (»Ich habe mich 
manipulieren lassen!«) oder die Frühzeit ihrer Kultur 
(»Ach, was waren wir primitiv!«) –, meist dazu nei-
gen, es stattdessen zu romantisieren und beschönigen. 
Wir können zwar regredieren, biografisch ebenso wie 
kulturell, aber wir können nicht zurück. Auch in eine 
uns noch so glücklich erscheinende Frühzeit können 
wir nicht zurück. 

Die Idealisierung des Vergangenen ist ebenso irreal 
wie die Idealisierung der Zukunft. Beides ignoriert den 
Charakter des Phänomens Zeit. Beides sind Fluchten, 
die die Gegenwart vermeiden, die doch die einzige Zeit 
ist, in der wir etwas für unser Glück tun können. Ben 
Furmann hat mit seinem Buchtitel »Es ist nie zu spät, 
eine glückliche Kindheit gehabt zu haben« (auf Deutsch 
erschien das Buch 1999) recht, aber die Entscheidung 
für eine solche Kindheit haben wir jetzt! Ebenso wie 
die für eine glückliche Zukunft: Apokalyptiker zu sein 
ist kein Zeichen von spiritueller Tiefe.

Leiden und Ekstase
Und wie ist es mit dem Leiden? Hat der Buddha denn 
recht mit seinem Slogan »Das Leben ist Leiden«? Oder 
eher Osho mit seiner Devise: »Ich nehme euch euer 
Leiden nicht ab, es ist nur eine Maske. Eure wahre 
Natur ist Ekstase!« 

Ich meine, dass wir das Leiden nicht vermeiden 
können. Das Leben ist Leiden, weil wir uns immer 
mit irgendwas identifizieren und dann hängt unser 
Befinden davon ab, ob unser Schiffchen auf dem 
Ozean des Lebens von guten Winden in die richtige 
Richtung getrieben wird oder im Sturm kentert. An-
dererseits haben wir als Menschen die Chance, unser 
Bewusstsein zu erweitern und dabei alles das, womit 
wir zusammenhängen, mit hineinzunehmen in unser 
Bewusstsein von dem, wer oder was wir sind – und 
können so die Ekstasen erfahren, von denen Osho und 
die anderen Mystiker sprechen. 

www.shop.wasserkontor.de

Bötzowstr.29 44737670
Mo-Fr 10-19 Uhr Sa 10-18 Uhr

gesunde Trinkflaschen
bruch- & auslaufsicher
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Eine hundertjährige Frau aus meinem Heimatdorf in 
Süddeutschland antwortete vor kurzem auf die Frage: 
„Was ist Glück für dich?“ mit den folgenden Worten: 
„Glück ist für mich, wenn ich jeden Morgen aufstehen 
kann, gesund bin, genug zu essen habe, wenn die Men-
schen mich mögen und wenn kein Krieg ist!“ 

Durch die Beschäftigung mit dem Thema Glück und 
Erfüllung ist mir klar geworden, dass jeder Mensch 
einen eigenen Bezugsrahmen und Maßstab für Glück 
hat. Ich erinnere mich, wie ein Glücksgefühl in mir 
aufstieg, als mein Opa Paul zum ersten Mal für mich 
ein Weihnachtsglöckchen läutete. Die ganze Atmos-
phäre war voller Geborgenheit, Zauber und hat mein 
Kinderherz zutiefst berührt. Damals war ich noch ein 
kleiner Junge. Glück war für mich in dieser Zeit auch, 
wenn ich im Seitenwagen des Motorrads meines Opas 
saß und er mit mir durch die Welt fuhr. Oder als ich 
mit sechs Jahren bei meinem ersten Fußballspiel als 
Mannschafts-Jüngster zwei Tore schoss und ich bei 
der Heimfahrt im Auto das zufriedene Lächeln und den 
Stolz im Gesicht meines Vaters sah. Heute bin ich oft 
glücklich in der Natur, wenn die Stille, die Pracht und 
der Zauber der Natur mein Herz berühren und sie mich 
lehrt, ihrer unendlichen Weisheit zu lauschen …

Bedeutung und Bewertung
Glück und Erfüllung entstehen für mich dadurch, dass 
wir auf den vier Ebenen unseres Seins – Körper, Ge-
danken, Gefühle und Seele – uns selbst Gutes tun und 

lernen, so zu leben, wie es mit unserem Wesen und un-
seren Werten übereinstimmt. Wir sind glücklich, wenn 
wir in unserem Wesen verankert sind und einen guten, 
fließenden Selbstkontakt haben – dann empfinden wir 
viel Freude im Leben. 

Das bedeutet, dass wir lernen, in unserem SEIN zu 
ruhen und den „inneren Weg des Erwachens in die Weis-
heit unserer göttlichen Seele“ zu gehen. Und es bedeutet 
auch, dass wir lernen, unsere Lebensumstände so zu 
gestalten, dass sich unser Bewusstsein in den kleinsten 
und größten Dingen unseres Alltags widerspiegelt. Das 
heißt ganz praktisch, dass wir Kraft unserer Worte, Ge-
danken, Gefühle und Handlungen lernen, die Dinge zu 
erschaffen, die wirklich zu uns passen und uns glücklich 
sein lassen. So war z.B. für mich das Schreiben meines 
ersten Buches, seine Vollendung und die Buchlesung 
genau in der Buchhandlung, in der ich es immer visua-
lisiert hatte, ein Moment großen Glücks. Oder auch der 
Bau und der Einzug in mein erstes eigenes Haus! 

Wir selbst geben den Dingen in unserem Leben Sinn 
und Bedeutung. So traf ich während einer Reise durch 
Indien in Kalkutta auf einen Rikscha-Fahrer, der mit 
harter Arbeit ca. 2 Euro am Tag verdiente und dennoch 
einer der glücklichsten Menschen war, denen ich be-
gegnete. Als ich ihn fragte, was ihn so glücklich mache, 
sagte er: „Ich bin gesund, wir haben ein Zuhause, meine 
Frau und meine Kinder lieben mich und ich liebe sie.“ 
Dagegen habe ich auf einer Reise nach Nordamerika 
Menschen kennengelernt, die zwar sehr viel mehr Geld 

Was ist Glück?  
                Vom Suchen und Finden - von Frank Fiess
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hatten, jedoch nicht annähernd so glücklich waren – so 
wie Bruce, ein Immobilien-Makler, den ich in Manhat-
tan in einem Café kennengelernt habe.

Entscheidend für unser Glückserleben scheint also 
die Bedeutung zu sein, die wir selbst den Dingen in un-
serem Leben geben, sowie die Dankbarkeit für das, was 
wir haben und was wir sind – also unser Bewusstsein für 
das Erleben einer Situation und deren Bewertung. 

Glücksbewusstsein 
Ich erlebte vor kurzem Folgendes: Es war Sonntag und 
damit der letzte Tag eines Wochenend-Seminars, das 
ich leitete. Ich ging die Treppen hinunter auf dem Weg 
zur Mittagspause und fühlte mich körperlich müde 
und nervlich etwas angespannt. Ich beobachtete, wie 
Gedanken in meinem Geist auftauchten: „Alle anderen 
haben heute frei, ich muss arbeiten!“ und „Gleich muss 
ich mich wieder durch das Stadtgetümmel wühlen!“. 
Unwillkürlich musste ich lächeln und blieb stehen. Ich 
schüttelte mich ein wenig und dachte: „Ja, stimmt. Nur, 
die Wahrheit ist auch: ich lebe meine Berufung, ich darf 
Menschen bei dem unterstützen, das was mir am Wich-
tigsten ist – nämlich ihre Verbindung mit ihrem Wesen, 
ihre Liebesfähigkeit und ihre Schöpferkraft zu finden.“ 
Dann ging ich weiter die Treppe hinunter, strahlte über 
das ganze Gesicht. Ich ging durch den Hof, durch die 
Straßen mit einem inneren Glücksgefühl und einem 
kleinen Lächeln, das sogar manchen Menschen, denen 
ich begegnete auffiel und sie zurück lächeln ließ …

Die Öffnung für das Glück hatte also allein in 
meinem Bewusstsein stattgefunden. Dies war eine 
wichtige Lehre für mich – denn ich ging ja über die 
selbe Treppe, durch den selben Hof, durch die selben 
Straßen, begegneten denselben Menschen und doch 
war alles in Glück und Erfüllung getaucht –, eben 
weil ich meinen Standpunkt und meinen Blickwinkel 
verändert hatte. 

Das oben beschriebene Beispiel bezieht sich auf 
unser Bewusstsein und die Öffnung für unser Ruhen 
in unserem weisen Sein. Die zweite Ebene, die uns auf 
dem polaren Lernplaneten Erde glücklich sein lässt, ist 
die Ebene des Handelns, des Wollens, des Ich will.

Ich wuchs nahe der deutsch-französischen Grenze 
auf und habe als Kind noch erlebt, wie tief der Graben 
zwischen Frankreich und Deutschland war, den die 
Kriege des 19. und 20. Jahrhunderts aufgerissen hatten. 
Es hat mich als Jugendlicher und junger Erwachsener 
mit großer Dankbarkeit und tiefem Glück erfüllt, dass 
durch das Engagement vieler Franzosen und Deutscher 
aus der Erz-Feindschaft eine Freundschaft werden 
konnte. Ähnlich hat das Ich will von Menschen – wie 
dem ehemaligen Auschwitz-Gefangenen und späteren 
polnischen Außenminister Wladyslaw Bartoszewski, 
Willy Brandt und anderen – die Aussöhnung zwischen 

dem polnischen und deutschen Volk ermöglicht. Ein 
gutes Beispiel für die gesellschaftliche Kraft des „Ich 
will“ ist auch der Atomausstieg der Industrie-Nation 
Deutschland. Viele hunderttausende Menschen, wenn 
nicht Millionen, haben sich zum Teil über Jahrzehnte 
dafür engagiert und es ist ein großes Glück, dass unser 
gemeinsames Engagement für natürliche Energien und 
die Erde erfolgreich ist! 

Das Wesen des Glücks
Auf der persönlichen Ebene sind wir glücklich, wenn 
wir im Moment und in unserem Sein ruhen und aus die-
sem authentischen Wesenskontakt heraus mutig sind, 
die Dinge in unser Leben zu bringen, die wir wirklich 
wollen und die zu uns passen. Glück entsteht, wenn 
wir so weise sind, selbst für die kleinsten Dinge in un-
serem Leben dankbar zu sein, nichts mehr für selbst-
verständlich zu nehmen und fähig sind, in der ewigen 
Veränderung der äußeren Formen in uns präsent und 
glücklich zu bleiben – so, wie es das folgende Kinder-
lied ausdrückt: „Ich bin ein Kind von Sonne, Mond und 
Sternen, ich bin ein Kind des Himmels und der Erde, ich 
bin ein Kind des Lichtes und der Liebe, ich werde, ich 
werde, ich werde, ich werde, was ich bin - ich werde, 
ich werde, ich werde, ich werde, was ich bin.“

Glück ist also eine Frage des inneren Standpunktes, 
unseres Bewusstseins 
und unserer Verantwor-
tungs-Bereitschaft, un-
serem Körper jeden Tag 
Gutes zu tun (Übungen, 
Ernährung, spirituelle 
Praxis) unserem Geist, 
unseren Gedanken Aus-
richtung und Stille zu 
schenken, unserer Fähig-
keit, uns mit all unseren 
Gefühlen zu umarmen 
und zu lieben und dem 
Ruf „In die Weisheit 
unseres göttlichen We-
sens zu erwachen!“ zu 
folgen.

Der Autor Frank Fiess ist Diplom-Pädagoge, Heilpraktiker für 
Psychotherapie, Tantra-, Yoga-, Feuerlauf-Lehrer und Therapeut 
für Integrative Körperpsychotherapie. Er ist Herausgeber div. 
DVDs und Autor des im Verlag Simon & Leutner erschienenen 
Buchs „Du bist der Mann Deines Lebens!“. Frank Fiess ist 
Initiator des Erfolgsprojekts „Liebe & Erfolg“.

Frank Fiess und Team, Sa 04. 07. und am Sa 29. 08. 2015, 
Erfahrungs- und Erlebnistag zum Training „Liebe & Erfolg“ (mit 
vielen praktischen Übungen und Teachings); Info/Anmeldung 
auf www.frank�ess.de oder www.institut-lebenskunst.de oder 
Tel. 030-25298700

Thema Glück
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Eine Revolution der Güte
Alle achttausend Plätze der Gwinnett Arena an der 
Emory University waren besetzt, als der Dalai Lama 
auf die Bühne trat. Wie immer ging er zuerst vor an die 
Rampe, blickte vom einen zum anderen, winkte allen 
und grüßte diesen oder jenen alten Freund. Dann blieb 
sein Blick an zwei Gestalten hängen, die sich gerade 
einen Weg zu ihren Plätzen in einer der vorderen Reihen 
bahnten. Er winkte sie zu sich heran, aber das Gedränge 
war zu dicht. Also stieg er zum Entsetzen der Sicher-
heitsbeamten von der Bühne und lief direkt auf seinen 
guten alten Freund Richard Moore zu, umarmte ihn 
herzlich und verweilte nach tibetischem Brauch einen 

Moment Stirn an Stirn mit ihm. Wieder auf der Bühne 
sagte er: »Liebe, Liebe, Liebe – er praktiziert sie, seit 
er ein kleiner Junge war. Er ist mein Held.«

Mit zehn Jahren, während der Unruhen in seiner 
Heimat Nordirland, erblindete Moore durch ein Gum-
migeschoss, das ein britischer Soldat auf ihn abfeuerte. 
Er überwand alles Selbstmitleid erstaunlich schnell 
und verzieh dem Soldaten, der ihn so unglücklich 
getroffen hatte.

Viele Jahre später besuchte der Dalai Lama Nordir-
land und lernte Moore kennen, der ihm seine Geschichte 
erzählte. Fünf Jahre danach saß Moore beim zweiten 
Besuch des Dalai Lama in Nordirland wieder im Pu-

Die Macht des Guten
Am 6. Juli wird das religiöse Oberhaupt der Tibeter 80 Jahre alt. Anlässlich dieses Jahrestages 
erschien ein neues, bemerkenswertes Buch des international bekannten Wissenschaftsautoren 
Daniel Goleman, der dem Dalai Lama seit Jahrzehnten nahesteht mit dem Titel: „Die Macht 
des Guten - Der Dalai Lama und seine Vision für die Menschheit“. Viele große Weisheitslehrer 
sehen die Menschheit am Scheideweg. Auch der Dalai Lama sorgt sich um unsere Zukunft und 
nimmt seinen 80. Geburtstag zum Anlass, eine ganz persönliche Botschaft in die Welt zu sen-
den. Die entscheidenden Schritte zur Veränderung unseres Bewusstseins und unserer Lebens-
weise hat Daniel Goleman hier auf den Punkt gebracht. 

             
Zum  

 80. Geburtstag   
         S.H. des  

   Dalai Lama 
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blikum und hörte fassungslos zu, als dieser sagte, der 
Höhepunkt seines ersten Besuchs sei die Begegnung mit 
einem jungen Mann gewesen, der durch ein britisches 
Gummigeschoss erblindet war, aber dem Schützen ver-
geben hatte. Moore hatte sich einfach auf seine verblie-
benen Fähigkeiten konzentriert, statt seine Erblindung 
zu beklagen. Er absolvierte ein Universitätsstudium und 
war danach auch geschäftlich erfolgreich. Schließlich 
gründete er eine Organisation namens »Children in the 
Crossfire« (www.childrenincrossfire.org), die sich für 
Kinder in Ländern wie Tansania, Äthiopien und Gam-
bia einsetzt – Kinder, die nicht nur arm sind, sondern 
auch kriegerische Auseinandersetzungen unmittelbar 
miterlebt haben. Wichtigster Förderer und außerdem 
ein guter Freund Moores ist der Dalai Lama.

Dessen bewundernde und anerkennende Worte sagen 
alles: »Man kann Ihnen das Sehvermögen nehmen, 
nicht aber Ihre Vision.«

Das Mitgefühl hat bei Moore eine Form gefunden, 
die ihn zum Helden des Dalai Lama macht. 

Mitgefühl kann natürlich viele Formen und Grade 
haben. Mir fällt beispielsweise ein kurzer Augenblick 
während einer einwöchigen Gesprächsrunde des Dalai 
Lama mit einer Gruppe von Wissenschaftlern ein. Ir-
gendwann geriet dem Dalai Lama ein Käfer ins Auge, 
und er winkte schnell einen Mönch zu sich. Ohne den 
Faden des Gesprächs zu verlieren, gab er dem Mönch 
Anweisung, das Krabbeltier nach draußen zu tragen, 
damit es nicht versehentlich zertreten würde.

Am Tag vor der Bekanntgabe des Nobelpreises waren 
zufällig meine Frau und ich sowie ein Freund zum Tee 
beim Dalai Lama eingeladen. Ein Tablett mit frischem 
Gebäck wurde auf den Tisch gestellt, und er beäugte 
während des Gesprächs sehr angetan ein besonders 
lecker wirkendes Stück Obstkuchen. Als ich schon 
dachte, er wolle danach greifen, zeigte er darauf und 
sagte zu meiner Frau: »Das hier, das würde ich Ihnen 
empfehlen.«

Am nächsten Tag folgte die schon beschriebene stür-
mische Pressekonferenz, bei der, als sich der Tumult ein 
wenig gelegt hatte, die erste Frage lautete: »Wie fühlt 
man sich als Nobelpreisträger?«

Der Dalai Lama dachte kurz nach und sagte: »Ich 
freue mich …« kurze, aber bedeutsame Pause »… für 
alle, die sich den Preis für mich gewünscht haben.« Und 
als er von der Dotierung des Preises erfuhr, dachte er 
als Erstes daran, wem das Geld nützen würde.

Das Mitgefühl muss ihm in Fleisch und Blut über-
gegangen sein, und altruistisches Handeln im Kleinen 
wie im Großen kostet ihn keinerlei Überwindung. 
Mitgefühl sollte unser Polarstern sein, sagt er, der Re-
ferenzpunkt eines ethischen GPS. Und weiter: Würden 
uns die anderen Menschen wirklich am Herzen liegen, 
wären wir nicht nur im Alltag freundlicher, sondern die 

Gesellschaft insgesamt würde mehr mit denen fühlen, 
die keine Macht und keine Stimme haben.

Aber der Dalai Lama möchte nicht, dass wir nur 
deshalb freundlicher sind, weil er es sagt. Wenn wir 
tiefer und klarer wahrnehmen, wie sich unsere Gefühle 
auf uns und andere auswirken, so seine Argumentation, 
werden wir von selbst mitfühlender. Dann, sagt er, 
»wissen Sie von sich aus, dass Sie genau das für sich 
brauchen, für Ihr eigenes Wohlbefinden.«

Oder wie er auch gern sagt: »Sobald Sie an andere 
denken, weitet sich Ihr Geist.«

Es geht um mehr als Religion
Ein europäischer Geistlicher sagte einmal zum Dalai 
Lama, Mitgefühl könne nur durch Glauben und Gottes 
Segen entstehen. Der Dalai Lama erinnerte sich jedoch, 
dass es uneigennütziges Verhalten auch bei Tieren gibt, 
zum Beispiel bei Delfinen und Elefanten.

Er lachte, als er mir davon erzählte, und sagte: »Ich 
dachte mir: Also, wenn Hunde und Katzen mitfühlend  
sein können, dann doch sicher nicht aufgrund ihres 
religiösen Glaubens!«

Mit dieser Haltung entkräftet der Dalai Lama die 
Einschätzung vieler, die ihn einfach als einen religiö-
sen Würdenträger sehen möchten. Andererseits ist es 
natürlich so, dass sein tiefes Verständnis für die Kraft 
des Mitgefühls seinen spirituellen Gedanken über die 
menschlichen Leiden und die Linderung dieser Leiden 
entspringt.

Buchtipp:
Daniel Goleman, Die Macht des Guten - Der Dalai Lama 
und seine Vision für die Menschheit, 302 S., Hardcover 
m. Schutzumschlag, ISBN 978-3-426-29237-1, O.W. Barth 
Verlag 2015, € 19,99

Thema Glück
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Aber als eine der großen Orientierungsgestalten der Welt 
gründet der Dalai Lama seine Ethik des Mitgefühls auf 
keine Religion oder Ideologie oder irgendeine bestimmte 
Glaubensrichtung. Über Jahrhunderte, fügt er hinzu, war 
Religion die Grundlage der Ethik, aber mit dem »Tod 
Gottes« und der Entstehung einer säkularen Philosophie 
stehen viele Menschen in unserer postmodernen Zeit jetzt 
ohne absolute Basis für eine Ethik da. Diskussionen über 
Ethik wirken auch gern polarisierend, insbesondere wenn 
sich die Menschen von extremen Positionen mitreißen 
lassen, und das gilt vor allem für Diskussionen um reli-
giöse Überzeugungen. Bei vielen der großen Konflikte, 
von denen wir täglich in den Nachrichten hören, berufen 
sich die Leute auf ihre Religion – Buddhismus, Islam, 
Judentum, Christentum, Hinduismus oder was es auch 
sei. Dann gibt es auch noch engstirnige Gläubige, er-
gänzt der Dalai Lama, der dabei die Hände seitlich ans 
Gesicht hielt, »die zwar sagen, dass alle Kreaturen gleich 
sind, doch dann stellen sie den eigenen Glauben in den 
Mittelpunkt und interessieren sich nicht weiter für das 
große Ganze.« An ihrem Handeln, fährt er fort, ist ab-
zulesen, dass sie die moralischen Werte ihrer Religion 
»im Innersten« nicht wirklich ernst nehmen. Sie rücken 
sorgfältig ausgewählte Textstellen in den Mittelpunkt 
und übersehen andere geflissentlich, sie biegen alles so 
zurecht, dass es ihren persönlichen Zwecken dient. »Wo 
nicht wirklich an den Wert des Mitgefühls geglaubt wird, 
kann Religion nicht viel bewirken.«

Glück und Mitgefühl gehen Hand in Hand
Obwohl Mitgefühl in allen großen Weltreligionen the-
matisiert wird, stellt sich der Dalai Lama einen uni-
versalen Ansatz vor, den er manchmal als »säkular« 

bezeichnet; damit meint er aber nicht nur, dass es hier 
keine religiösen Bindung geben soll, sondern dass alle 
einbezogen werden.

Er hat eine Ethik des Mitgefühls im Sinn, auf die sich 
alle Menschen verständigen können: »Mir geht es um 
die gut sieben Milliarden Menschen, die jetzt auf der 
Welt sind, einschließlich der einen Milliarde, die keinen 
religiösen Glauben haben.«

Das Verbindende bei allen Menschen, ob sie nun 
einer Ideologie oder Religion anhängen oder ohne 
Glauben sind, sieht der Dalai Lama in Werten, die den-
noch für alle Gültigkeit besitzen. Auch Menschen mit 
einer Gegensätze schaffenden Ideologie stimmen doch 
bestimmten menschlichen Grundwerten zu. Mitgefühl, 
Vergebung und Selbstdisziplin beispielsweise sind über-
all hoch angesehen, und alle Menschen möchten, dass 
es ihnen und anderen gutgeht. Gegen solche Wertvor-
stellungen erhebt sich kaum Widerspruch. Eine daran 
orientierte Ethik ist nach den Worten des Dalai Lama 
»die Grundlage eines glücklichen Lebens«. 

Mitfühlendes Handeln ist ansteckend
Es begeistert uns, andere so handeln zu sehen. Die 
Psychologen können das Phänomen dieser anstecken-
den Begeisterung auch mit wissenschaftlichen Studien 
belegen, aber das Gefühl kennen wir alle. Der Dalai 
Lama ließ sich bei dieser MIT-Konferenz offenbar 
auch anstecken, jedenfalls stimmte er sehr angeregt 
mit ein und erzählte, die Geschichten erinnerten ihn an 
eine Begegnung mit Leuten in Delhi, die sich um die 
wachsende Zahl der Armen in der Stadt sorgten. »Ich 
sagte ihnen, es sei vielleicht an der Zeit, das Thema 
mit einer Massendemonstration ins öffentliche Be-
wusstsein zu tragen.« Er kam richtig in Fahrt, als er 
dann fortfuhr, er habe diesen Leuten gesagt: »Wenn 
ihr das organisiert, marschiere ich mit und werde auch 
lauthals in die Sprechchöre einstimmen – zum Wohl 
der Menschheit!«

Es war vielleicht einfach seine Art, dieser Sache 
Anschub zu geben; so weit ich weiß, ist er bei solchen 
Bewegungen kaum je in der ersten Reihe dabei. Da-
gegen spricht schon sein voller Terminkalender, ganz 
abgesehen von Sicherheitsbedenken, den Regeln seines 
Mönchstands und protokollarischen Zwängen.
Aber er stellt sich hinter alle, die im Sinne eines grö-
ßeren Nutzens aktiv werden, vor allem wenn es aus 
tiefem Mitgefühl geschieht. So sagte er bei diesen Ge-
sprächen am MIT: »Altruismus muss sich in Aktion 
übersetzen. …

„Wartet nicht darauf, dass sich die Gesellschaft än-
dert“, ruft er uns zu. Fangt jetzt an, überall. 

„Jeder kann auf irgendeinem Gebiet etwas bewegen. 
Die Gemeinschaft der Menschen ist ja nichts anderes 
als die Verbindung der Einzelnen.“

Zur Umsetzung der Vision des Dalai Lama gibt es begleitend 

eine Internetplattform, auf der sich alle,  

die sich angesprochen fühlen, zusammenfinden können: 

www.joinaforce4good.org. 

Wenn Sie sich der Kraft zum Guten anschließen möchten, 

finden Sie dort weitere Quellen: Anleitungen,  

nach denen Sie aktiv werden oder eigene Ideen für mögliche 

Aktionen entwickeln können.
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Vision verwirklicht sich über Strategien 
Die Vision des Dalai Lama breitet einen ganzen Fächer 
von Möglichkeiten vor uns aus. Wenn wir uns davon 
ansprechen lassen, kann sich jeder eine Vorgehens-
weise überlegen, die unserem Lebensumfeld und dem 
dort Erforderlichen entspricht. Wie Richard Moore, der 
mit zehn Jahren erblindete, aber eine Organisation ins 
Leben rief, die Kindern überall auf der Welt hilft. Sein 
Motto: »Wir konzentrieren uns auf das, was wir tun 
können, nicht auf das, was wir nicht können.« ...

Intelligenz, sagt er auch, kann in den Dienst von Gier 
und Hass gestellt werden, und dann werden wir zur Ge-
fahr für uns selbst, für andere und für die Erde. Dient die 
Intelligenz jedoch den Zielen des Mitgefühls, erschließen 
sich unzählige Möglichkeiten, Gutes zu tun.

Denken, planen, handeln 
»Wir müssen jetzt anfangen, so können wir erreichen, 
dass noch im 21. Jahrhundert eine glücklichere Welt 
entsteht.« Die jungen Leute, ergänzte er, sind die ei-
gentlichen Bewohner dieses Jahrhunderts. Gewiss, die 
Altlasten des vorigen Jahrhunderts werden noch die ers-
ten beiden Jahrzehnte des gegenwärtigen prägen, aber 
ihre Ursachen liegen alle in der Vergangenheit, und die 
weiteren Jahrzehnte dieses Jahrhunderts werden reich-
lich Gelegenheit zum Kurswechsel bieten.

Kurz vor seinem achtzigsten Geburtstag sagt er: »Für 
mich ist die Länge meines Lebens kein großes Thema. 
Vielleicht werde ich neunundachtzig, vielleicht neunund-
neunzig, dann jedenfalls bin ich weg. Aber wer jetzt jung 
ist, wird mit fünfzig oder sechzig in einer anderen Welt 
leben. Es ist zu schaffen, wir müssen uns nur endlich ins 
Zeug legen.« Das ist das Entscheidende: die Gelegenheit 
beim Schopf packen. Wenn so viele Menschen nur die 
herrschenden Zustände beklagen, sich aber nicht dazu 
aufraffen können, etwas zu ändern, liegt es aus der Sicht 
des Dalai Lama daran, »dass es ihnen an Bewusstsein 
und an einer Vision mangelt. Deswegen kann dieses Buch 
dazu beitragen, ihnen die Möglichkeiten vor Augen zu 
führen. Dann haben wir nichts zu bedauern.«

Wir sprachen darüber, dass vielleicht keiner von uns 
beiden die geglückte Umsetzung dieser Beschreibung des 
Weges in die Zukunft erleben wird, aber es war keine Frage, 
dass wir gemeinsam an diesem Buch arbeiten würden.
Aus: Daniel Goleman, Die Macht des Guten - Der Dalai Lama und seine 
Vision für die Menschheit S. 47f, 63f und 258f

Der Autor Daniel Goleman lehrte als klinischer Psychologe 
an der Harvard-Universität, war Herausgeber der Zeitschrift 
„Psychology Today“ und ist Redakteur für Psychologie und 
Neurowissenschaften bei der New York Times. 1994 gründete 
Goleman zusammen mit Eileen Growald die Organisation CASEL. 
Bekannt wurde er durch seinen 1995 erschienenen Bestseller 
„EQ. Emotionale Intelligenz“. Daniel Goleman lernte den Dalai 
Lama in den 80er Jahren kennen und ist ihm seitdem freund-
schaftlich verbunden.

Thema Glück
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Die Tibeterin Soname Yangchen lässt 
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Glück ist Wohlbefinden, dessen man sich bewusst wird. 
Ohne diese Bewusstwerdung kann man sein ganzes Le-
ben am Glück vorbeilaufen. Dabei kann unser Leben 
uns Wohlbefinden schenken: etwas zum Essen, zum 
Schlafen, zum Anziehen haben, sich beschäftigen, 
Angehörige, Freunde haben, warmes Wasser zum Du-
schen, in einer Demokratie leben und so fort.

Doch wenn wir uns dessen nicht bewusst sind, gibt 
es nur Wohlbefinden und Komfort. Auch nicht schlecht, 
aber ein bisschen zu kurz gegriffen …

Denn ohne Bewusstsein haben wir vielleicht auch ein 
Gefühl von Leere, Mangel, Scheitern. Wenn wir nicht 
bewusst leben, dann erleben wir nur ein verlorenes 
Glück, ein Glück im Nachhinein, wie in dem Gedicht 
von Raymond Radiguet Les Adieux du coq (»Abschied 
des Hahns«) deutlich wird: »Glück, ich habe dich nur an 
dem Geräusch erkannt / das du beim Weggehen gemacht 
hast.« Denn das Glück ist eine Form des transzendierten 
Wohlbefindens: Durch die Bewegung unseres Bewusst-
seins erheben wir unser Wohlbefinden (sich entspannt, 
ruhig fühlen, schöne Dinge genießen) zu etwas Stärke-
rem. Aber nicht unbedingt Einfacherem.

Glück und unsere Sicht der Welt
Die meisten Untersuchungen über das Gefühl, ob man 
ein glückliches Leben führt, zeigen, dass dieser Ein-
druck eher auf einer Häufung und Wiederholung klei-
ner, angenehmer Gefühlszustände, auf kurzen Aufwal-
lungen »kleiner« Glücksmomente beruht als auf großen 
Hochgefühlen und überschwänglichen Freudenaus-
brüchen. Das Gerüst unseres Glücks entsteht aus dem 
Gewebe der Momente, in denen wir uns wohlfühlen: 
ein Moment mit einem uns nahestehenden Menschen, 
ein Spaziergang an einem schönen Ort, eine anregende 
Lektüre, eine Musik, die uns berührt …

Es gibt viele Gefühlszustände, die mit Glück zusam-
menhängen: Ausgelassenheit, Leichtigkeit, Vertrauen, 

Stärke, Harmonie, Erfüllung, innerer Frieden, Gelassen-
heit; Gefühle der Zugehörigkeit, Geschwisterlichkeit 
und alle Gefühlszustände, die mit sozialen Bindungen 
verknüpft sind.

Das Glück gleicht so einer beeindruckenden Schalt-
tafel: All diese angenehmen Gefühlszustände bilden 
ihre winzigen Tasten. Doch es gibt, wie wir festgestellt 
haben, auch die dunkleren Tasten negativer Empfindun-
gen, die dazu führen, dass das Ergebnis nicht rosarot 
aussieht. Es ist sogar überhaupt nie rosarot, zumindest 
nicht im wahren Leben. Die romantischen Dichter wie 
Chateaubriand sollen uns daran erinnern: 

„Die Tänze �nden auf dem Staub der Toten statt, 
und die Gräber wachsen unter den Füßen  
der Freude.“

Immer die Nähe von Glück und Tragik: Auf Dauer kann 
es kein unbewusstes oder sorgloses Glück geben. Darin 
liegen die Grenzen einer Anschauung, die im Glück nur 
eine Anhäufung und Wiederholung von Vergnügungen 
sieht. Wir müssen auch das Glück als Ergebnis eines sinn-
erfüllten Lebens in Betracht ziehen. Diese beiden Wege 
ergänzen und verstärken einander, mehr noch, sie sind 
wechselseitig aufeinander angewiesen. Das Glück beruht 
auf glücklichen Augenblicken, aber es ist nicht nur das: Es 
ist auch die Vereinigung dieser glücklichen Augenblicke 
zu einer Wahrnehmung der eigenen Existenz im Dienste 
eines bestimmten Sinns. Doch um ein sinnerfülltes Leben 
aufzubauen braucht man, sofern man nicht eine Ausnah-
meerscheinung ist, Energie, Ausdauer und Zuversicht.

Woraus aber können wir diesen Elan und diese 
Beständigkeit schöpfen, wenn nicht aus der Freude 
am Leben, aus diesen positiven Gefühlszuständen, die 
uns helfen, unsere einzelnen Lebensmomente zu einer 
Gesamtwahrnehmung zu vereinen?

Das genau zeigt die Wissenschaft heute: Positive 
Gefühlszustände fördern das Gefühl der persönlichen 

Was ist das,    

  Glück?
Christophe André sichtet die moderne 
Forschung und antwortet aus psycho-
therapeutischer Sicht

Thema Glück
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Kohärenz und tragen dazu bei, dass man den Sinn des 
Lebens erkennt. Dank dieser positiven Gefühlszustände 
sind wir in der Lage, den Wald als Ganzes zu sehen und 
nicht nur die einzelnen Bäume.Und wir sind auch in der 
Lage, den Wald wachsen und nicht nur die Bäume fallen 
zu hören. Studien, in denen der Zusammenhang zwischen 
der Häufigkeit positiver Gefühlszustände und dem Gefühl 
eines sinnerfüllten Lebens untersucht wird, kommen zu 
dem Schluss, dass zwischen beiden eine enge Verbindung 
besteht: Ob wir das Gefühl haben, dass unser Leben zu 
einem bestimmten Zeitpunkt einen Sinn hat, lässt sich am 
besten über das Vorhandensein positiver Gefühlszustände 
in eben diesem Zeitraum vorhersagen.

Kann man lernen, Glück zu empfi nden?
Genetische Vererbung und die Vergangenheit spielen 
eine große Rolle für die individuelle Fähigkeit zu psy-
chischem Wohlbefinden. Und in Sachen Glück herr-
schen dieselben Ungleichheiten wie in allen anderen 
Dimensionen der menschlichen Persönlichkeit auch, 
sei es Schönheit, Gesundheit, Intelligenz … 

Doch wie bei jenen Ungleichheiten kann man auch 
in diesem Fall die Abweichungen durch regelmäßige 
Anstrengungen erheblich verringern. Auch hier verhält 
es sich ebenso wie in anderen Bereichen: Schönheit ist 
zum großen Teil genetisch bedingt, nicht aber Charme; 
auch die Gesundheit hat eine genetische Grundlage, 
aber das kann man durch eine gesunde Lebensweise 
ausgleichen; Intelligenz ist ebenfalls zum Teil vererbt, 
doch sie wird noch zunehmen, wenn wir geduldig an 
Fortschritten arbeiten.

Das Gleiche gilt für das Glück, und die Metaanalyen 
der großen wissenschaftlichen Untersuchungen deuten 
auf die folgende Verteilung hin: Etwa fünfzig Prozent 
unserer Fähigkeit zum Glücklichsein hängen nicht von 
uns ab, sondern von unserer genetischen Ausstattung 
und unserer Vergangenheit; circa zehn Prozent werden 
von der materiellen Umgebung bestimmt, in der wir 
leben (Demokratie oder Diktatur, graues oder sonniges 
Wetter, Land oder Vorort …). Vierzig Prozent jedoch 
hängen von unseren eigenen regelmäßigen Anstrengun-
gen ab. Das ist nicht so schlecht.

Zum anderen handelt es sich bei den fünfzig Prozent, 
die zunächst einmal nicht oder nicht mehr von uns 
abhängen, nur um in der Vergangenheit erworbene Ten-
denzen, die sich wie Reflexe oder Autopiloten spontan 
in Gang setzen. Diese Tendenzen sind sicherlich stark, 
aber man kann lernen, sie zu beeinflussen. Wir haben 
als Primaten ja auch die biologische Neigung geerbt, 
zu schreien und um uns zu schlagen, wenn man uns 
nicht unseren Willen lässt, oder uns etwas zu nehmen, 
wenn wir Lust darauf haben – doch die meisten von 
uns schaffen es (im Allgemeinen), sie zu beherrschen! 
Und auch wenn der Wunsch, sich selbst zu verletzen, 

sich unglücklich zu machen oder sich vom Glück 
fernzuhalten, einmal in uns entstanden ist (und das ist 
manchmal schwer zu verhindern), bleibt uns danach 
immer noch ein Spielraum, um diesen »Befehlen« aus 
unserer Vergangenheit nicht zu gehorchen, auch wenn 
uns das Leben anfänglich »übel mitgespielt hat«.

Sich in Dankbarkeit üben
Viele von Ihnen kennen vermutlich die klassische 
Übung der Positiven Psychologie, die darin besteht, sich 
kurz vor dem Einschlafen zu fragen: Welche guten Mo-
mente habe ich heute erlebt? Oft beginnen Menschen, 
die man zu einer solchen Reflexion auffordert, nicht 
nach guten Momenten zu suchen, sondern nach groß-
artigen Momenten und tollen Hochstimmungen.

Tatsächlich wollen wir nur, dass Sie sich in einer 
einfachen Übung an kleine Glücksgefühle erinnern. 
Wir kennen viele wissenschaftliche Arbeiten, die die 
positiven Wirkungen solcher Übungen belegen. Diese 
positiven Effekte sind offenbar noch eindeutiger, wenn 
man die Betreffenden auffordert, diese positiven Ge-
danken auf Gefühle der Dankbarkeit zu konzentrieren. 
Inwiefern verdanke ich diese schönen Momente, die ich 
erlebt habe, anderen Menschen? Dann an die direkten, 
aber auch indirekten Handlungen denken, von denen 
ich profitiert habe: an die Menschen, die den Weg, auf 
dem ich gehe, angelegt und gepflegt haben, an die, die 
die Musik, die ich höre, geschrieben haben, die die 
Frucht, die ich esse, angebaut haben …

In vollem Bewusstsein, in meinem ganzen Körper und 
in meiner ganzen Seele nehme ich Dankbarkeit wahr 
– für den Freund, der mich so oft zum Lachen bringt, für 
Johann Sebastian Bach, der mir immer wieder Freude be-
reitet, für die Lehrer, die mich unterrichtet haben, für den 
Bäcker, der das Brot backt, das mir so schmeckt …
Aus: Das Geheimnis einer glücklichen Seele S. 34 ff mit freundlicher 
Erlaubnis des ScorpioVerlags

Der Autor Christophe André (1956 
in Toulouse) ist französischer Psychi-
ater und Psychotherapeut im Hôpital 
Sainte Anne in Paris, wo er sich mit 
der Behandlung von Angstzuständen 
und Phobien befasst. Er ist Autor 
zahlreicher populärer psychologischer 
Sachbücher, die in Frankreich auf den 
Bestsellerlisten stehen. Ein Schwer-
punkt seiner Veröffentlichungen ist 
die Psychologie der Emotionen. Seine 
Werke werden in den Bestsellerlisten 
geführt.

Buchtipp:
Christophe André, Matthieu Ricard u.a., herausgegeben von 
Ilios Kotsou und Carolin Lesire, Das Geheimnis einer glücklichen 
Seele – Positive Psychologie in der Praxis, Klappenbroschur, 
144 Seiten, ISBN 978-3-95803-003-9,14,99 € 
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KGSBerlin: Christian, glaubst du, man kann jedem Men-
schen ein allgemein benennbares Haupt-Motiv für sein 
Leben unterstellen, das ihn im Wesentlichen antreibt? Ist 
das Leben aller Menschen immer auch ein Streben nach 
Glück? Und ein Beenden von Leid?
Den Menschen treibt das Streben nach Selbsterhaltung, 
nach Vermehrung, also Sex und sozialer Zusammen-
gehörigkeit; dazu das Streben nach Sicherheit. In der 
Evolution war das Streben nach Sicherheit grundle-
gend; wir hätten schwierige Situationen wie Eiszeit 
und die großen Hungersnöte sonst niemals überlebt. 
Der Mensch strebt nach angenehmen Situationen. Er 
will dem Schmerz ausweichen.

Darüber hinaus hat der Mensch ein Bedürfnis nach 
Wahrheit, das Bedürfnis zu verstehen und zu erkennen. 
Und jeder Mensch hat die Sehnsucht nach GanzSein 
und EinsSein, hat eine tiefe Sehnsucht danach, seine 
wahre und eigentliche Natur zu erkennen, die Zeitlo-
sigkeit und Grenzenlosigkeit und den Frieden und die 
Glückseligkeit, die damit verbunden sind. 

Etwas ganz anderes ist es, ob ihm diese Bedürfnisse 
bewusst sind oder ob er sie verdrängt, weil er sie gar 
nicht artikulieren kann und keine Hoffnung hat, diese 
Wünsche je zu verwirklichen. Dann werden sie ver-
schoben auf Ersatzbefriedigungen. Zudem führt die 
ICH-Vorstellung dazu, dass ganz eigene ICH- Bedürf-
nisse entstehen: jemand Besonderes zu sein, besser und 
anders als die anderen, Recht zu behalten und Kontrolle 
auszuüben. Recht zu behalten ist dann viel wichtiger als 
glücklich zu sein; das Opfer-Bild aufrechtzuerhalten, 
selbst dann, wenn es einem gut gehen könnte. Das ICH 
verdreht die Selbsterhaltung zu maßloser Gier und das 

Bedürfnis nach sozialem Zusammenhalt zu maßlosem 
Macht-Streben.

Angenehmen Situationen hinterher zu rennen und 
dem Schmerz auszuweichen, führt nicht wirklich zu 
Glück. Beim Versuch, dem seelischen Schmerz auszu-
weichen, entsteht innere Anspannung und Verkramp-
fung, die erst ein Vielfaches von Leid hervorrufen. Das 
Streben nach Vergnügungen verhindert, dass sich die 
Erfüllung in der Erfahrung des jetzigen Augenblicks 
findet.

Bisher ist es ja nur ein kleiner Teil der Mensch-
heit, die das Streben nach dem Ende von Leid 
mit dem kompromisslosen Streben nach Wahr-
heit und Wahrhaftigkeit verbinden, die wirklich 
wissen wollen, wer wir eigentlich sind.

In meiner Arbeit mit Menschen erlebe ich, dass Aufwa-
chen immer häufiger geschieht. Aber insgesamt ist es 
doch eine verschwindend kleine Zahl von Menschen, 
die wirklich aufwachen und die grundlegenden Wahr-
heiten entdecken wollen!

Ausgehend vom Gedanken einer transpersonalen Antriebs-
Dynamik, kann man demzufolge auch sehen, was ihn am 
besten nährt? Was er dafür am ehesten braucht?

Es hilft, andere aufgewachte Menschen kennen zu ler-
nen, dann erlebt er hautnah, dass Aufwachen für ganz 
normale Menschen möglich ist, und damit auch für 
ihn. Die Sehnsucht aufzuwachen bekommt nämlich 
keine Energie, solange ich es nicht für mich selber für 
möglich halte. Dann braucht er Unterstützung durch 
einen Lehrer oder Lehrerin, natürlich einen, der selber 

Was uns  
  wirklich  
    nährt
Ein Gespräch mit dem Berliner Psycho-
therapeuten und Advaita-Lehrer Christian 
Meyer zur Frage nach den Motiven des 
Menschen im Allgemeinen und dem Motiv 
für eine spirituelle Praxis im Besonderen.

„… so wächst wirkliche Selbstannahme, Selbstvertrauen, Authentizität und Selbstliebe.“ 
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aufgewacht ist und etwas vom Aufwachen und von der 
Arbeit mit Menschen versteht. 

Was ihm eigentlich hilft, ist die Entwicklung der 
Fähigkeit, wirklich loszulassen – zunächst im Körper, 
dann in der Seele und vor allem im Kopf – und einfach 
geschehen zu lassen: den ganzen inneren Prozess, das 
Tieferfallen in den inneren Abgrund, die ganze innere 
Bewegung des Fühlens, wenn einer nichts tut. Das ist 
zwar etwas, das er alleine zu entdecken und zuzulassen 
hat, aber ohne einen Lehrer ist es praktisch unmöglich. 
Natürlich gibt es Beispiele von Menschen, die aufge-
wacht sind, ohne einen Lehrer gehabt zu haben. Die sind 
aber allesamt durch fundamentale existentielle Situa-
tionen von Krankheit oder Todeserfahrung gegangen 
oder, wie bei Eckart Tolle, zu einem Loslassen durch 
eine tiefe langandauernde Depression. Der Lehrer ist 
ein Spiegel, der Lehrer zeigt ihm, wie er das Loslassen 
behindert, der Lehrer gibt ganz präzise Hinweise, was 
der eine oder die andere tun kann oder bearbeiten kann, 
damit das Loslassen und Geschehenlassen vollständiger 
wird. Da in meiner Arbeit viele Schüler und Schüle-
rinnen aufgewacht sind, machen wir eine Forschung 
darüber, wie sich ihr Leben ändert und was ihnen 
geholfen hat. Jede und jeder nennt als einen Faktor die 
Arbeit mit dem Lehrer.

Was ist mit den anderen Menschen, den Freunden oder 
den Lebensgefährten?

Sowohl als auch. Ein fester und wesentlicher Bestand-
teil meiner Arbeit besteht darin, dass ich den Menschen 
die Methoden des Wachstums und des Loslassens 
gründlich und ausführlich beibringe: Unterstützung in 
der Körperarbeit, Atemarbeit, Polaritäts- und Konflikt-
arbeit, bestimmte Formen der Trance-Arbeit und klare 
Kommunikation. Dann können die Schülerinnen und 
Schüler selber zu zweit oder in Kleingruppen mitein-
ander arbeiten; sie sind nicht darauf angewiesen, nur 
dem spirituellen Lehrer zuzuhören oder zu einem The-
rapeuten zu rennen. Und es gibt noch einen klaren zu-
sätzlichen Vorteil: Indem zwei Menschen abwechselnd 
arbeiten und den anderen begleiten, lernen sie auch, 
sich selber annehmend und wirksam unterstützend zu 
begleiten. So wächst wirkliche Selbstannahme, Selbst-
vertrauen, Authentizität und Selbstliebe.

Die Beziehung zum Mann oder zur Frau kann natür-
lich unterstützen und helfen, genauso wie die Beziehung 
zu Freunden. Sie können aber auch im Weg stehen, weil 
durch das miteinander umgehen gegenseitig immer 
wieder die Trance der eigenen Geschichte verstärkt 
wird, weil in den Routinen des Alltags und der Ober-
flächlichkeit des Kontaktes und der Kommunikation die 
eigene Suche nach der Wahrheit und dem Wesentlichen 
immer wieder schnell zugedeckt wird und man von 
dem, was einen wirklich bewegt, abgelenkt wird. In der 

Beziehung ist es am besten, wenn beide der Wahrheit 
mehr verpflichtet sind als der Beziehung; dann ist die 
Chance größer, dass ich mich nicht verkaufe.
Gibt es noch etwas, das nähren und helfen kann?
Ja, etwas sehr Wichtiges, nämlich neue, eigene Er-
fahrungen und Entdeckungen und die Erfahrung, dass 
ich sie selber gemacht habe. Der spirituelle Lehrer ist 
ja nicht dazu da, Sachen zu erzählen, die einer dann 
glauben oder ablehnen kann; vielmehr hat er Hinweise 
zu machen und Vorschläge, wie man selber zu neuen 
und heilsamen Erfahrungen kommt. Er gibt Hinweise, 
wie einer die innere Tiefe, die unter mehreren Gefühls-
schichten vergraben ist, entdeckt. Hinweise darüber, 
wie man sich auf neue und wirklich heilsame Weise 
den Gefühlen gegenüber verhält. Dann macht einer mit 
diesen Hinweisen neue Erfahrungen oder eben nicht. 
Da kann man selber beurteilen, ob die Hinweise richtig 
waren. Jedenfalls ist es nur die eigene Erfahrung, der 
geglaubt und vertraut werden kann. Wenn einer dann 
zum ersten Mal ein Gefühl, vielleicht eine Angst, bis zu 
Ende fühlt, von der er vorher glaubte, sie nicht aushalten 
zu können, dann wächst sein Selbstvertrauen und seine 
innere Freiheit, Stück für Stück. Solche Erfahrungen, 
die dann zu wirklichen Einsichten führen, sind nährend. 
Dann kann auch das Aufwachen möglicher werden.
Christian, vielen Dank für das Gespräch.

Christian Meyer, Jg. 1952, spiritueller Lehrer, Dipl.-Psych., 
lebt in Berlin. Nach dem Studium mehrjährige Lehrtätigkeit 
an Universitäten und psychotherapeutische Praxis. Als er 
1998 seinen Lehrer Eli Jaxon-Bear traf, erkannte er seine 
wahre Natur und unterstützt seitdem Menschen aufzuwachen. 
Seit 1999 Zentrum „zeit-und-raum“ in Berlin, Retreats und 
Treffen im ganzen deutschsprachigen Raum. Seminare und 
Details unter www.zeitundraum.org; Beginn einer 3-jährigen 
Methoden-Fortbildung im Herbst in Berlin. Das neue Buch von 
Christian Meyer: AUFWACHEN IM 21. JAHRHUNDERT erschien 
im Verlag J. Kamphausen

Thema Glück
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Es gibt Tage, da fällt es mir schwer, das Positive zu 
sehen. Ukraine-Krise, der neue Konflikt des Westens 
mit Russland, die Ausbreitung des IS-Terrors und das 
Flüchtlingselend im Mittelmeer, die Griechenland-Het-
ze in Politik und Medien, Pegida und der zunehmende 
Rassismus innerhalb unserer eigenen Gesellschaft: Der 
Wahnsinn scheint kein Ende zu nehmen. Überall Mangel, 
Elend und Ausgrenzung statt eines neuen, solidarischen 
Miteinanders, das wir dringend bräuchten. Überall der 
Rückfall in alte, untaugliche Muster der Konfliktbewäl-
tigung statt eines offenen, partnerschaftlichen Aufein-
anderzugehens. In solchen Momenten fühle ich mich 
umgeben von Unheil, spüre meine Ohnmacht und frage 
mich, wie ich in einer immer mehr aus den Fugen gera-
tenden Welt glücklich und erfüllt leben soll.

Hilfreich erscheint mir die Einsicht, dass wir in der 
Polarität von Fülle und Mangel leben und stets zwischen 
beiden Polen hin- und herpendeln. Das Eine gibt es nicht 
ohne das Andere: Wir können nicht immerzu erfüllt sein, 
genauso wenig wie wir immer im Mangel sind. Viel ist 
gewonnen, wenn wir uns unser Unerfülltsein zugestehen 
und uns dafür nicht verurteilen. Erst dann finden wir 
zu einem konstruktiveren Umgang damit, bei dem wir 
unsere Mangelgefühle daraufhin untersuchen können, 
was an Sehnsucht nach Veränderung in ihnen verborgen 
ist und wo wir aufgefordert sind, uns weiterzuentwi-
ckeln. Hinter jedem unerfüllten Gefühl – etwa dem 
Gefühl von Angst oder Verunsicherung angesichts der 
gegenwärtigen Krisen – stecken unerfüllte Bedürfnisse; 
vielleicht ein Bedürfnis nach mehr Sicherheit oder nach 
mehr Kooperation zwischen den Menschen. Vielleicht 

können wir uns dieses Bedürfnis ja ein Stück weit 
erfüllen, sobald wir es als solches erkennen – oder das 
Leiden loslassen, wenn wir erkennen, dass sich dieses 
Bedürfnis im Moment nicht erfüllen lässt. 

Auf das schauen, was an Fülle da ist
Wann immer ich in einem Mangelgefühl feststecke, 
versuche ich, erst einmal zu realisieren, was im Mo-
ment in meinem Leben alles gut läuft: Mein Körper ist 
gesund und ermöglicht mir, mich einigermaßen wohl 
zu fühlen. Ich habe ein Dach über dem Kopf und eine 
funktionierende Heizung. Mein Kühlschrank ist gefüllt. 
Ich komme finanziell über die Runden, selbst wenn es 
manchmal Engpässe gibt. Ich lebe in einem der wenigen 
Länder mit einigermaßen funktionierender Infrastruktur, 
medizinischer Versorgung und Alterssicherung. Ich habe 
einen Job, der mir Freude bereitet und in dem ich über-
wiegend etwas Sinnvolles tue. Wenn ich all diese Dinge 
registriere, bemerke ich, dass es objektiv keinen Grund 
gibt, mich bedroht zu fühlen. Ich fühle mich vielleicht 
unerfüllt, aber mein Leben ist nicht in Gefahr. Wie erfüllt 
wir uns fühlen, hat viel damit zu tun, wie wir unsere Situ-
ation wahrnehmen und ob wir das Glas eher als halbvoll 
oder als halbleer betrachten. Oft hilft es schon, wenn wir 
auf das schauen, was bereits an Fülle da ist statt auf das, 
was fehlt oder gerade nicht funktioniert. 

Ich kenne aber auch Situationen, in denen mein Man-
gelgefühl ein wichtiger Indikator dafür ist, dass ich etwas 
in meinem Leben ändern soll. Mein Mangel an Erfülltsein 
ist dann nicht mit einem bloßen Perspektivwechsel zu 
beheben, sondern verlangt tatsächlich eine Veränderung 

Mangel und Fülle
Erfüllung �nden, ohne sie zu suchen - von Jochen Meyer

Erfüllung finden wir,  wenn wir uns neue Erfahrungen zumuten, neue Dinge ausprobieren...
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bestimmter Lebensgewohnheiten oder Verhaltensmuster. 
Erfüllung finden wir, wenn wir gut in Kontakt sind – mit 
uns selbst, mit anderen, mit dem Leben. Erfüllung erle-
ben wir, wenn wir das richtige Maß an Kontakt finden 
und uns mit anderen verbunden fühlen. 

Erfüllung gibt es nur jenseits der Komfortzone
Erfüllung finden wir, wenn wir uns tiefer einlassen – wenn 
wir uns neue Erfahrungen zumuten, neue Dinge auspro-
bieren, beherzter auf andere zugehen und im Kontakt mit 
anderen über uns hinauswachsen. Wir können nicht erfüllt 
leben, wenn wir in unserer Komfortzone verharren und 
auf Distanz zum Leben bleiben. Wir können den Mangel 
nicht beenden und auch nicht durch noch so viel „innere 
Arbeit“ auflösen, wenn wir innerlich stagnieren und uns 
um anstehende Wachstumsschritte drücken. Offenbar sind 
wir als menschliche Wesen so angelegt, dass wir immer 
wieder mit neuen Herausforderungen konfrontiert werden 
wollen, immer wieder Neues hinzulernen und seelisch 
daran wachsen wollen. Und aus dieser Anlage ergibt sich 
eine notwendige Spannung zwischen Momenten der Er-
füllung und solchen der Nichterfüllung. Offenbar brauchen 
wir das Unerfülltsein, um uns weiterzuentwickeln. Weil 
dies oft Angst macht, haben wir zahllose Ablenkungs-
strategien entwickelt, die zwar scheinbare Erfüllung ver-
sprechen, uns aber von unserem eigentlichen Bedürfnis 
nach tieferem Kontakt abschneiden: Ob wir in übertrie-
bener Geselligkeit, extremer Geschäftigkeit, exzessivem 
Medienkonsum, der Anhäufung materieller Reichtümer 
oder anderen Formen von Sucht nach Erfüllung suchen, 
stets folgen Ernüchterung und innere Leere auf die kurzen 
Momente scheinbarer Befriedigung. Insofern führt nur 
die Frage weiter, was uns denn wirklich nährt und wahre 
Erfüllung geben kann. 

Einige Zutaten für ein erfülltes, lebendiges Leben:
Draußen sein, den Kontakt zur Natur genießen
Kreativ sein, sich schöpferisch betätigen und verwirk-
lichen
Sport treiben, tanzen, sich bewegen, den Körper pfle-
gen
Sinnerfüllung im Beruf finden, den richtigen Platz 
einnehmen
Meditieren, Yoga praktizieren, achtsamer werden 
– mehr innere Zufriedenheit finden
Gute Gespräche mit Freunden führen, ein stabiles 
Netz von Beziehungen aufbauen, seelischen Halt fin-
den und geben
Sich dafür engagieren, dass es anderen besser geht. 
Persönlich dazu beitragen, dass diese Welt besser wird. 
Achtsam registrieren, was alles Gutes von einem ausgeht
Sich mit Gleichgesinnten verbinden und verbünden. 
Gemeinsame Interessen teilen, gemeinsam gute Dinge 
bewirken, gemeinsam gute Beziehungen unterhalten

◆

◆

◆

◆

◆

◆
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In der Zusammenschau all dessen können wir sagen: 
Was uns nährt, sind gute Beziehungen! Auch eine ver-
trauensvolle Liebesbeziehung ist wichtig, um sich er-
füllt fühlen zu können – aber sie ist nur ein Faktor von 
vielen. Falls Sie denken, Ihr Leben könnte erst dann 
wieder erfüllend sein, wenn Sie einen neuen Partner 
gefunden haben, möchte ich Sie warnen: Erfüllung fin-
den wir in einer Liebesbeziehung, wenn wir sie schon 
vorher in uns selbst und im Leben gefunden haben und 
von dort in unsere Beziehung mitbringen. Sonst er-
warten wir von unserem Partner, dass er uns Erfüllung 
schenkt und unsere Löcher stopft. Dann machen wir 
unser Glück von anderen abhängig, anstatt uns selbst 
um ein erfüllendes Leben zu bemühen. 

Im Raum jenseits von Fülle und Mangel
Auf der Alltagsebene geht es also häufig darum, dass 
wir uns selber nähren und aus uns selbst heraus ein im-
mer erfüllenderes Leben leben. Doch auf einer höheren 
Ebene finden wir erst zu einem neuen Zugang, wenn 
wir das permanente Suchen nach Erfüllung loslassen. 
Denn umso mehr wir nach Erfüllung suchen, desto 
größer wird das, was uns scheinbar fehlt. Umso stär-
ker wir suchen, desto größer wird der Mangel. Würde 
es uns denn wirklich besser gehen, wenn wir in einem 
permanenten Zustand der Erfüllung lebten? Wenn wir 
den Mangel ein für allemal beseitigt hätten? Wäre 
dauerhafte Erfüllung wirklich erfüllend oder würde 
sie nicht vielmehr einen ganz neuen Mangel erzeugen? 
Wenn Mangel und Fülle einander bedingen, macht es 
keinen Sinn, gegen das eine anzukämpfen und dem an-
deren ewig hinterherzurennen. Was, wenn wir die wah-
re Fülle eines erfüllenden Lebens darin sehen würden, 
dass wir beides erfahren, beidem ausgesetzt sind? Was, 
wenn wir genau darin den wunderbaren und manchmal 
verrückten Reichtum des Lebens 
entdecken könnten? Erlauben wir 
uns, im Mangel erfüllt zu sein und 
die Polarität von Fülle und Mangel 
zu akzeptieren, dann könnte es doch 
einen Weg geben, wahre Fülle zu 
finden, ohne nach ihr zu suchen. 
Dr. phil. Jochen Meyer ist CoreDyna-
mik-Trainer und –Therapeut und arbeitet 
als Single-Coach und Paarberater in 
Berlin.

Jochen Meyer: „Mit mir kannst du glücklich werden!“ - Wie 
Hochsensible ihren Partner �nden. Begegnungsabend für hoch-
sensible Singles am 10.7. um 20 Uhr im Aquariana Praxis- und 
Seminarzentrum, Am Tempelhofer Berg 7d, 10965 Berlin; Offe-
ne Coaching-Gruppe für Singles am 29.7. und 26.8. um 19:30 
Uhr im Studio KF 35, Kaiser-Friedrich-Straße 35, 10627 Berlin. 
Infos und Anmeldung unter 030–7790 6127, info@jochen-
meyer-coaching.de und www.jochen-meyer-coaching.de 

Thema Glück



KGSBerlin 7-8/201526

Fo
to

: 
© 

Ol
es

ia
 B

ilk
ei

 -
 F

ot
ol

ia
.c

om

Nicht wenige denken: „Es macht keinen Unterschied, 
wenn es mich plötzlich nicht mehr gibt.“ Und 

so fühlen sie auch. Für viele ist das ganze Leben ein 
täglicher Trott - ohne tieferen Sinn oder gar Erfüllung: 
„Noch 10 Jahre bis zur Rente – aber daraus wird ja 
auch nicht viel.“ 

Wer seine individuelle Kreativität lebt, scheitert am 
Kommerz oder unterliegt ihm in Routine. Einige wenige 
mal ausgenommen. „Schaff dir einen Hund oder eine 
Katze an. Das Tier gibt dir Wichtigkeit, weil du dich 
darum kümmern musst und gibt dir seine Liebe ohne 
Bedingung.“ Aber kann das Leben so gemeint sein? 

Natürlich nicht. Wenn von Lebenssinn und Lebens-
erfüllung gesprochen wird, ist es angemessen, in zwei 
verschiedenen Richtungen zu schauen, das alltägliche, 
irdische und das spirituelle Leben, das in die andere 
Wirklichkeit hineinreicht. Um das ursprünglich vorge-
sehene menschliche Leben zu begreifen, schauen wir 
zuerst in die Natur. 

Jedes Wesen versucht, seine Bedürfnisse entspre-
chend seiner Art zu befriedigen. Gelingt ihm das, 
erhöht sich die Lebendigkeit. Wir dürfen Freude 
unterstellen. 

Auch für Brautwerbung, Fortpflanzung und Brutpflege 
stellt die Natur entsprechende Glückshormone bereit. 
Dabei hat das Überleben der Art Vorrang vor dem ver-
gänglicheren Leben des Einzelnen. Sich für das Leben 
der Nachgeborenen mit dem eigenen einzusetzen, ist 
eine Selbstverständlichkeit, wo die Natur regiert. 

Das Überleben der Gattung Homo sapiens ist gebun-
den an das Überleben seiner Familie, seines Clans. Um 
die nackten Bedürftigkeit des Einzelnen auszugleichen, 
braucht der Clan vielerlei unterschiedliche Fähigkeiten, 
mit denen gemeinsam allen Eventualitäten getrotzt 
werden kann. Unsere vielfältigen Talente spiegeln diese 
Notwendigkeit. Ein Beispiel zur Verdeutlichung: 

Ein Stamm lebt abgeschieden in einem schmalen Tal in 
der Südsee. Wer sorgt für die Gärten, wer für die Hüh-
ner? Wer baut sturmsichere Hütten, flechtet die Matten? 
Wer geht fischen und wer baut das neue Boot? Wenn ein 
Kind vier Jahre alt ist, hat man nicht die Frage, wird es 
Lesen und Schreiben lernen wie die anderen, sondern, 
für was wird es sich brauchbar machen wollen? Es lernt 
durch fröhliches Abschauen,  Nachmachen und lobende 
Blicke derer, denen es zur Hand geht.   

Um den Lebenssinn des Einzelnen zu verdeutlichen, 
denken wir das mal ökologisch weiter. Wenn der alte 
Bootsbauer dahinsiecht, muss einer nachgewachsen 
sein, der das Bauen der Boote übernehmen kann. Für 
den Sohn des Bootsbauers war der Platz besetzt. So gut 
wie sein Vater konnte er im Bootsbau nicht werden. 
Einem aus der Enkelgeneration wird das Erbe gerne 
übertragen. Vielleicht der Enkel seiner Schwester? Wo 
das Talent erst bei der Enkelgeneration wieder gefunden 
wird, scheint die Übertragung des kulturell Erworbenen 
sicherer, als zwischen Vater und Sohn, Mutter und Toch-
ter. Jedenfalls bei einer Generationsfolge von 16 – 28 
Jahren und sich wenig verändernden Bedingungen. 

Das gibt es in unserer Weltgegend schon seit sehr 
langer Zeit nur noch begrenzt: Eingebunden sein in 
eine fröhlich schaffende Gemeinschaft in fragloser 
Zugehörigkeit beizutragen und sicher getragen zu sein. 
Doch dafür sind wir ausgerüstet und die Frage nach dem 
Lebenssinn stellt sich da so nicht.

Gemeinsame Lieder und Feste, die die Familien 
verbunden hielten, sind verloren. Wer kann noch mehr 
als drei Zeilen eines Weihnachtsliedes singen? Als das 
Fernsehen aufkam, sagte ein Humorist: „Das Fernsehen 
macht aus dem Kreis der Familie einen Halbkreis.“ Wie 
viele 30-Jährige kennen noch ihre vier Großeltern? Und 
deren Geschwister? Wer kennt noch Erzählungen über 
Urgroßeltern und andere Ahnen? Wer weiß, welches 
seiner Talente er von wem „geerbt“ hat und wozu sie 
genutzt wurden? Wie soll jemand nun herausfinden, was 

Wie das Leben sinnvoll 
wird, was es dazu braucht 
und wie man lernt, sein 
Ding auch zu leben –  
von Hartmut Müller

Sinnsuche
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sein originaler Betrag gewesen wäre? Und wo und für 
wen soll er beitragen und wie verbindlich kann es ihm 
Schutz, Ernährung und Zugehörigkeit geben? 

In einem Clan mag ein Mensch ersetzbar sein, aber er 
ist nie auswechselbar. Er trägt bei, um die Gemeinschaft 
zu stärken und verbindlich dazuzugehören, nicht um für 
seine Arbeit mit Geld abgespeist und dann weggeschickt 
zu werden. Wer fühlt sich in seiner Partnerschaft nicht 
überfordert, wenn er einen ganzen Clan ersetzen soll? Viele 
haben nicht ein mal eine verbindliche Beziehung mit dem 
Menschen, mit dem sie ein gemeinsames Kind haben.

Das Leben in neuen Formen des Zusammenlebens 
ist die Sehnsucht Vieler. Unzählige Projekte sind indes 
gescheitert. Verdeckte und offene Egoismen, Ängste 
voreinander berechtigt oder unberechtigt, und in unserer 
Kultur gelerntes Fehlverhalten sind nicht beherrschbar 
gewesen. Welche unsäglichen Anstrengungen haben 
diejenigen unternommen, deren Gemeinschaften jetzt 
über viele Jahre weiterhin existieren? 

Entwurzelt und von jeder organisch gewachsenen 
Gemeinschaft losgerissen, in tiefer bewusster oder 
unbewusster Angst allein dem Unberechenbarkeiten 
des Lebens ausgeliefert zu sein, bleibt im Menschen 
die Sehnsucht nach selbstverständlicher Verbundenheit 
unerfüllt. Dies kann zu jeder Art von Sucht führen und 
macht ihn verführbar, sich jeder Art von Gemeinschaft 
hinzugeben, sei es eine ungeeignete Partnerschaft, eine 
Kirche, ein Kneipenclub oder eine Katze. 

Das tiefe Gefühl von Entwurzelung wird auf un-
terschiedlichste Weise betäubt oder überdröhnt oder 
weggetröstet, was zu Resignation und Sinnlosigkeits-
gefühlen führt. Ein unübersehbarer Markt bietet seine 
Lösungen an. Doch wir können uns kaum dagegen 
wehren, das Falsche in unseren Lösungsversuchen zu 
empfinden. Der Mensch darf sich nicht verfangen in 
Träume und Süchte der verführerischen offiziell pro-
pagierten Realität.

Das Menschentier als Primat ist natürlicherweise 
gebunden, sich mit seinen Fähigkeiten für sei-
nen Clan einzusetzen und die Natur hat Gefühle 
von Erfüllung vorgesehen, wenn das gelingt. 

Der entwurzelte Mensch ist nun gewissermaßen ge-
zwungen, die spirituelle Aufgabe zu übernehmen, sich 
in der Entwicklung auf Gott hin (in alter Sprache ge-
sprochen) zu verwirklichen. Das bedeutet, die Entwur-
zelung anzunehmen, nicht mehr um Scheinlösungen zu 
kämpfen und den freigewordenen Raum für die innere 
Arbeit zu nutzen.  

So kann er an Stelle der allgemeinen Süchte seine 
aktive, unablässige, leidenschaftliche Suche nach der 
Erfahrung des Göttlichen, nach der jenseitigen Lichtwelt 
lenken. Tiefes Schauen in die Gesetze dieser Wirklich-
keit, moralische Reinigung des alltäglichen Verhaltens 
im Denken und Tun, Dienst am eigenen Körper, Geist 
und an der Seele, das ist die innere Arbeit, um die es 

hier geht. Erfahrungen von tiefere Beruhigung, Stim-
migkeit und Segen, ohne jeden äußeren Anlass sind hier 
die „Belohnungen.“ Die Menschen mit sogenannten 
Nahtoderfahrungen kennen diese Lichtwelt und sehnen 
sich nach ihr. Der Beter und der Meditierer können sie 
erfahren. Meditation und Gebet sind hier nicht als eine 
Handlung gemeint, sondern als eine Grundhaltung, die 
die innere Arbeit nie versäumt.

Der Archetyp des wandernden Derwischs, des 
Wandermönchs, des Sannyasin ist hier sehr hilfreich, 
um sich nicht wieder zu verfangen und seinen Süchten 
zu erliegen. Osho sagte einmal: „Ihr baut euch immer 
wieder Hütten am Weg und ich muss sie euch immer 
wieder einreißen, damit ihr weitergeht.“ 

Der Einzelne, wenn er ein gesundes Leben führen 
will, wird sich auf das Eigentliche des Menschseins, 
auf seine göttlichen Wurzeln besinnen. Ein ständiges 
meditatives Bemühen ist nötig, die Sehnsucht nach 
menschlicher Verbundenheit im Zaum zu halten und 
nicht im Außen die Sicherheit und Befriedigung zu 
suchen, die  es dort nicht dauerhaft gibt. 

Am Brunnenrand sitzend, die eigene verzweifelte 
Tiefe aus der sich der Meditierer herausgearbeitet hat, 
in Ruhe akzeptierend betrachtend, sich von der Sonne 
höherer Welten bescheinen lassend und ihre Strahlen 
genießend, bleibt er wach darüber, wie jede Unsicherheit 
und jedes selbstbezogene Verlangen die Liebe verringert 
und bereit ist, ihn wieder vom Brunnenrand in die Tiefe 
zu ziehen. 

So wird er weniger verführbar sein, sein Glück im 
Außen zu suchen, wird ohne Scham sein, wenn es gilt, 
die Werte seiner Ursprungsfamilie, der Gesellschaft 
oder der Kirchen und der spirituellen Gemeinschaften 
in Frage zu stellen. 

Seine Talente austo-
ben in frohem Schaffen, 
einfach um sich selbst 
auszuleben, ohne Frage 
nach Belohnung auf der 
Oberfläche des Lebens 
und konsequente innere 
Frage nach dem Segen 
dazu, bringt ihn jeden 
Tag der Sinnhaftigkeit 
seines Lebens näher. Er 
wird sich gesegnet füh-
len und für andere ein 
Segen ein.
Der Autor Hartmut Müller ist Heilpraktiker für Psychotherapie 
mit eigener Praxis in Berlin und Sachbuch-Autor, zuletzt: Frag 
den Fuchs! Der Weg zu Ruhe, Kraft und Wohlgefühl. Er leitet 
ein 7-Tage-Training, „Bedingungslos leben“, im August auf 
Burg Lohra am Harz, weitere Infos über Tel.: 030-612 49 00 
und auf www.hartmut-mueller.de 

Buchtipp: Hartmut Müller, Frag den Fuchs! - Der Weg zu Ruhe, 
Kraft und Wohlgefühl, tao.de Verlag

Thema Glück
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Ist Glück ein Kaleidoskop vieler bunter, umherschwir-
render Steinchen, die sich jedes Mal zu einem neuen 
Muster formen? Oder ist es eher ein Feuerwerk ver-
schiedener Momente und Situationen, welche für jeden 
etwas anderes sein können? 

Während Glück zu haben ein glücklicher und 
flüchtiger Umstand ist, beschreibt das Glücklich sein 
eine Lebenseinstellung – die auf einem tiefen Gefühl 
des inneren Friedens und der Harmonie beruht. Nach 
den Prinzipien der Hunaphilosophie geht es darum zu 
lieben, was ist, und glücklich zu sein mit dem, was ist. 
Glücklich sein heißt hier, in Harmonie zu sein.

Auf der Suche nach unserem Glück wundern wir 
uns oft, warum es nicht so richtig klappen will mit 
dem Glück. Es scheint so schwierig für uns glücklich 
zu sein, als müssten wir es erst wieder lernen. Die 
Hawaiianische Hunaphilosophie des Glückes und der 
Liebe lehrt uns, unser Lebensschiff selbst in glückliche 
Gewässer zu steuern, in denen wir uns wohl fühlen. 
Wir müssen nicht länger auf unser Glück warten, wir 
treffen die Entscheidung glücklich zu sein und zwar 
jetzt in diesem Moment.

Manchmal scheint es regelrecht so, als würden wir 
auf unserer Suche nach dem Hochgefühl dazu neigen, 
unser Glück regelrecht zu sabotieren oder zu vermei-
den. Dabei sind Glück und Harmonie - unser wahrer 
Seinszustand - und Liebe unsere Essenz. Wir müssen 
das Glück eigentlich gar nicht suchen, weil es bereits 
da ist, Teil unseres wahren Seins. 

Wir leben in Theaterdramen auf dem Spielfeld des 
Lebens und stoßen das Glück oft von uns weg. Ste-
hen uns selber im Weg und können das Glück nicht 

erkennen oder annehmen. Oft möchte uns das Leben 
beschenken, doch wir lassen die Geschenke ungeöffnet 
liegen. Wenn wir Angst davor haben, das Leben könne 
wirklich gut und schön sein, schaffen wir uns Probleme. 
Unser Fokus bleibt auf das Schwierige gerichtet und 
genau so erschaffen wir immer neue Probleme. Einer 
der Hauptgründe dafür, nicht empfangen zu können, ist 
unsere Angst zu empfangen, ja durchaus auch glücklich 
zu sein, obwohl wir es vermeintlich so sehr wollen. 
Wir fürchten, nicht würdig zu sein für das, was auf uns 
zukäme oder dem nicht gewachsen zu sein, schreibt 
der Psychologe Chuck Spezzano in seiner Psychology 
of Vision.

Huna lehrt uns, unsere Eigenermächtigung und 
Selbstverantwortung für unser Leben anzunehmen 
und in unseren ursprünglichen Zustand von Frieden 
und Harmonie zurückzukehren. Das ist unser wahres 
Glück. Mit dem zu sein, was ist, und zu sein, was wir 
sind. Unsere Seele möchte sich ausdrücken und wenn 
wir es schaffen, alle Rollen fallen zu lassen und unse-
ren Impulsen zu folgen, unserem Herzen und damit 
letztendlich dem Seelenplan, dann schwingen wir in 
der Harmonie. Dann fühlen wir uns mit allem verbun-
den und sind nicht mehr in der Illusion der Trennung 
verhaftet. Einfach zu sein und unser individuelles Gött-
liches Wesen auszudrücken ist wahrhaftes Glück. Alle 
Disharmonie in unserem Leben und unser Widerstand 
dagegen ist fehlendes Glück und beruht nach Huna auf 
zu viel Spannung im Körper. Es gilt diese festgefahrene 
Energie wieder in Fluss zu bringen. Durch Spannungs-
abbau und anhand der Huna Lebensprinzipien und 
wirksamen Heiltechniken wird dies möglich.

Die Huna-Glücksformel: „Aloha – glücklich sein mit ….“ 

Glück haben - glücklich sein 
                Von Bernd Schulze und Ines Eisenbruch
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Die Hunalehre entspringt dem polynesischen Raum, der 
Neuseeland, die polynesischen Inseln und Hawaii um-
fasst. Entdeckt wurde diese alte Lebensphilosophie des 
Glückes und der Liebe auf Hawaii, welches auf ein sehr 
reiches, spirituelles, psychologisches und kulturelles 
Erbe zurückblickt. Die zwei Schlüssel des Alohaspirits 
heißen: Aloha-Liebe und Mahalo-Danke. 

Aloha bedeutet so viel wie: glücklich sein mit allem, 
was gerade ist durch unsere Essenz der Liebe. 

Das zu lieben, was in unserem Leben ist, das macht uns 
glücklich im gegenwärtigen Moment. Indem wir aufhö-
ren zu leiden und uns für die Liebe entscheiden, wandelt 
sich alles. Dankbarkeit ist, wie wir spätestens aus „the 
secret“ wissen, ein guter Multiplikator für schnelle und 
gute Gefühle. Damit ziehen wir in unserem Resonanz-
feld weiteres Glück in unser Leben und weitere Gründe 
dankbar zu sein. Da sich nach dem dritten Hunaprinzip 
des Makia alles verstärkt, worauf unsere Energie und 
Aufmerksamkeit sich richtet. Dankbar zu sein für das, 
was da ist, verbindet uns mit der allgegenwärtigen Liebe 
und lässt uns verbunden und umsorgt fühlen. Es hilft 
ungemein, achtsam und bewusst für das Gute im Leben 
zu werden und es vermehrt wahrzunehmen.

Das fünfte Prinzip beschreibt das ultimative Glücks-
rezept: Liebe alles in deinem Leben und entscheide 
dich, jetzt glücklich zu sein. Es ist deine Entscheidung 
und dein Entschluss, dich jetzt dafür zu öffnen. Lie-
be ich alles, nehme ich alles im Leben an, was sich 
zeigt, dadurch bin ich im Frieden, da ich nicht in den 
Widerstand, in Spannung gehe. In dem Glauben, dass 
alles einem Sinn folgt, kann ich mich auf die Lösung 
und die Chancen, die darin enthalten sind, konzent-
rieren. Nehme ich alles in Liebe an, unterbreche ich 
den Lebensfluss nicht. Dadurch allein beginnen sich 
Situationen, Gefühle, Probleme zu wandeln und zu 
verändern. Es ist eine Illusion, wenn wir glauben, dass 
wir erst glücklich sein werden, wenn wir mehr Geld 
haben, eine Beziehung, endlich gesund sind oder ich 
erst ein bestimmtes Ziel oder eine Ausbildung erreicht 
und absolviert habe. Damit sind wir nie im Jetzt und 
vor allem versperren wir uns der Freude und dem 
Guten, was bereits in unserem Leben ist oder zu uns 
kommen möchte. 

Entscheide dich jetzt, in diesem Moment glück-
lich zu sein, egal was gerade ist. Sage ja zu dir 
und deinem Leben. Liebe dich und verliebe dich 
in dein Leben und verp�ichte dich dir selbst 
gegenüber. 

Diese Kraft und dieser Entschluss, das Gute wahrzu-
nehmen, wird dein ganzes Leben verwandeln.

Ein schöner Schlüssel dazu ist Dankbarkeit. Nimm 
jeden Tag wahr, wofür du in deinem Leben dankbar 

bist. Lobe dich und lobe andere. Konzentriere dich auf 
Anerkennung und Unterstützung. Lass Kritik, Bewer-
tung oder Beurteilung weg. Hinter den Ängsten, der 
Wut und dem Zweifel verbirgt sich immer die Liebe. 
Sie wird lediglich von diesen Gefühlen überdeckt. 
Emotionen wie Angst und Wut führen zu Kritiksucht, 
auch in Beziehungen, während Lob sie aufbaut. Das 
Loben ist ein Akt der Liebe. 

Eine weitere hilfreiche Methode, um sich der Gefühle 
von Angst, Zweifel und Wut zu entledigen und Altes 
loszulassen, ist das Verzeihen und die Vergebung. Das 
Hawaiianische Ho’oponopono ist eine der bekanntes-
ten und wirkungsvollsten Heiltechniken des Huna. Es 
gründet darauf, dass alles miteinander verbunden und 
von einer göttlichen Urquelle durchdrungen ist. Ver-
antwortung wird in vollem Maße für sich, die eigene 
Wahrnehmung und das eigene Handeln übernommen. 
Wir vergeben uns selbst und dem anderen. Verzeihen 
ehrlich aus unserem Herzen heraus und befreien uns 
damit. Harmonie führt schließlich zur Heilung, Frieden 
und Glück. Der Frieden liegt in uns. Glücklich zu sein 
bedeutet, in der Liebe zu sein mit allem, was ist, in die-
sem Moment und sich dafür bewusst zu entscheiden.
Die Autorin Ines Eisenbruch ist freie Journalistin, Reikimeisterin 
und be�ndet sich in Ausbildung zur Heilpraktikerin für Psycho-
logie an der Harmony Power Schule. Weitere Infos zur Arbeit der 
Autorin auf www.mondlicht-mysterien.blogspot.com

Der Autor Bernd Schulze ist Heilpraktiker, Schulleiter der 
Harmony Power Heilpraktiker Schulen, Hunalehrer und Semi-
narleiter für „Stadtschamanen.“

Harmony-Power, Heilpraktikerschule, Tag der offenen Tür: 
„Ho’oponopono – für Körper und Seele“ am 30.08.2015; Start 
der nächsten Huna-Ausbildung: Die Geheimnis Serie: „Suche 
nach Erfüllung und Glück“, 13.09.2015, Info und Kontakt: 
Harmony Power, Eberswalderstr. 30, 10437 Berlin, Tel. 030/440 
48 480 und auf www.harmony-power.de

Sieben Grundprinzipien
Der Psychologe und Kahunaschamane Serge Kahili 
King, hat 7 Grundprinzipien zur Beschreibung inne-
rer Ursachen äußeren Geschehens und als Grund-
sätze zur Manifestation eines glücklichen Lebens 
zusammengefasst: 

1 Ike:   Die Welt ist wofür Du sie hältst.

2 Kala:  Es gibt keine Grenzen

3 Makia:  Energie folgt der Aufmerksamkeit

4 Manawa:  Jetzt ist der Augenblick der Macht

5 Aloha:  Lieben heißt Glücklich sein mit...

6 Mana:   Alle Macht kommt von innen

7 Pono:  Wirksamkeit ist das Maß der Wahrheit

Thema Glück
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Seit fast vierzig Jahren bewege ich mich nun in der 
Kultur der Huichols. Eine der beeindruckendsten 

Eigenschaften, die sie haben, ist das Loslassen negativer 
Emotionen in Stresssituationen und anschließend ihre 
Gedanken auf positive Gefühle neu zu konzentrieren. 
Ja, sogar sehr traditionelle Menschen, die teilweise 
isoliert von der modernen Welt leben, müssen sich mit 
Stress und Herausforderungen auseinandersetzen.

Für fast jeden in unserer modernen Gesellschaft ist 
es weniger eine Frage, ob wir unter Stress stehen oder 
nicht, sondern es geht eher um eine Auseinandersetzung 
damit, wie viel Stress wir ausgesetzt sind. Kurze zeit-
weise auftretende Stressperioden können uns stärken 
und in unserer individuellen Entwicklung unterstützen. 
Lang andauernden konstanten Stress müssen wir je-
doch meistern. Ein Blick auf einige der einfachen und 
erprobten Techniken, die die Huichols nutzen, kann es 
Ihnen ermöglichen, wirksame Veränderungen sofort in 
Ihrem eigenen Leben vorzunehmen.

Verbinden Sie sich wieder mit der Natur!
Schamanismus bedeutet schon per Definition, dass man 
eine Verbindung zur Natur entwickelt: hinausgehen 
und den Wind auf den Wangen spüren, die Schönheit 
und den Klang eines Flusses und des Meeres oder die 
unglaublichen Farben des Sonnenauf- und -untergan-
ges in sich aufzunehmen. Das sind alte Werkzeuge der 
Transformation, die für jeden von uns täglich verfügbar 
sind. Sogar, wenn Sie mitten in der Stadt wohnen, ist 
die Erde immer noch unter Ihren Füßen und versorgt 
Sie mit ihrer Kraft, der Liebe. Eine einfache Übung, die 
Ihnen erlaubt, sich von Stress positiven Gedanken und 

Gefühlen zuzuwenden, ist, langsam draußen zu laufen 
und mit jedem Schritt zu visualisieren, dass Liebe von 
Mutter Erde in Ihren Körper strömt. Die Huichols ma-
chen das. Sie können es auch machen.

Nehmen Sie Licht in sich auf!
Ergänzend zum Aufnehmen der Liebe der Erde ist das 
Licht eine zweite Naturkraft. Die Sonne hat Licht. Eine 
Kerze hat Licht, das Feuer hat es, die Sterne haben es, 
und wir als menschliche Wesen sind u.a. auch aus Licht 
gemacht. Manchmal scheint das Licht, das wir in jeder 
Zelle unseres Körpers haben, von negativen Gefühlen 
wie Angst, Ärger oder Eifersucht überschattet zu sein. 
Wenn Sie das Gefühl haben, Ihr Licht könne etwas 
Aufhellung gebrauchen, so gehen Sie hinaus und stel-
len sich das Sonnenlicht vor, wie es von oben durch 
den Kopf in Ihren Körper strömt. Setzen Sie sich vor 
eine Kerze oder vor ein Feuer und atmen Sie das Licht 
durch Ihr Herz ein. Einfach aber kraftvoll. Dieses ef-
fektive Werkzeug, das vor Zeiten entstanden ist, bringt 
schnell einen positiven Fokus und ein Wohlgefühl in 
Ihre Seele.

Entwickeln Sie Gemeinschaft!
Isolation fördert negative Gedanken, während die Teil-
habe an einer Gemeinschaft bei dem Abbau von Stress 
helfen kann. Wir brauchen dann nicht mehr sofort eine 
Lösung für die Herausforderungen, die sich uns stellen. 
Am Wichtigsten ist jedoch, dass Gemeinschaft das Ge-
fühl zurückbringen kann, dass das Leben wunderbar und 
positiv ist. Das ist alte schamanische Weisheit, die so ein-
fach in der modernen Welt genutzt werden kann.

„Diese einfachen Momente sind es, die uns glücklich machen. Wenn wir uns ganz mit dem verbinden, was wir gerade 

tun – mit dem, was genau jetzt vor, in und um uns ist - und unser Herz davon berühren lassen.“ Brant Secunda

Zurück zur  
   inneren Balance 

Der indianische Schamane Brant Secunda über einige 
wirksame Techniken der Huichols, die auf einfache Weise 
helfen, mit alltäglichem Stress umzugehen.
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Schamanismus

Lachen Sie!
Dies geschieht Hand in Hand mit der Entwicklung 
von Gemeinschaft. Lachen ist Medizin für die Seele. 
Es entspannt den überzogenen Sinn von Selbstwich-
tigkeit oder Selbstverantwortung, der behauptet, dass 
erst alles in Ordnung sein müsse, bevor wir glücklich 
sein können. Tatsächlich ist oft das Gegenteil wahr. 
Wenn wir einfach über etwas lachen oder einen Witz 
über das machen können, was uns bedrückt, erleben 
wir einen Seufzer der Erleichterung und können das 
Vertrauen zurückgewinnen, dass alles sich zum Guten 
wenden wird.

Bewegen Sie Ihren Körper!
Das Leben der Huichols ist von Bewegung geprägt. 
Sie laufen in den Bergen der Sierra Madre, um Feuer-
holz zu sammeln, pflanzen Mais an und sorgen für die 
Bewässerung. Sie wissen um den regenerativen Effekt 
des Laufens und sind glücklich, diesen Effekt als Ne-
benwirkung Ihres Lebens in Harmonie mit ihrer Um-
gebung zu haben. Vielen von uns fehlt dieser einfache 
Luxus, und wir leiden unter den Auswirkungen unseres 
mehr sitzenden Lebensstils, speziell unter dem Fehlen 
der natürlich entstehenden „Gut-Fühl“-Hormone, die 
durch Bewegung frei werden. Wenn Ihre Haltung einer 
Veränderung bedarf, versuchen Sie es einfach mit ei-

nem Spaziergang oder einer Wanderung, um dieses alte 
Werkzeug zu aktivieren, das Balance in Ihren Körper 
und ihre Seele bringt. 

Diese von Generation zu Generation weiter gegebenen 
Weisheiten und Handlungsempfehlungen erscheinen 
zunächst einfach. Doch wie Don José Matsuwa bereits 
sagte: „Don‘t be tricked by the simplicity.“ 

Der Autor Brant Secun-
da ist Schamane und 
Heiler in der Tradition 
der Huichol Indianer 
in Mexiko. Als junger 
New Yorker wurde er in 
den 60er/70er Jahren 
von Don José Matsuwa, 
einem unter den Huichol 
hoch angesehenen Scha-
manen, in einer zwölf-
jährigen traditionellen 
Lehrzeit ausgebildet.

Brant Secunda, Erlebnisabend und Zeremonie, Mi, 12.08. 
um 19 Uhr, Karten 20/25 €, keine Anmeldung erforderlich; 
Tagesworkshop, Do, 13.08. 10-17 Uhr, Karten 85/95 € - beides 
in der Tanzschule Bebop, Pfuelstr. 5, 10997 Berlin; weitere 
Infos und Anm. über Utah Dörsch, Tel.: 0821-24 32 330 oder 
schamanismus@huichol.eu und auf www.shamanism.com

Brant Secunda

Schamanismus der Huichol Indianer

Der Tanz des Hirsches
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Im Rahmen des Basisseminars der Foundation for 
Shamanic Studies ´Der Weg des Schamanen´ werden 
die TeilnehmerInnen u.a. in die Technik der schama-
nischen Reise eingeführt. Die erste dieser Reisen führt 
in die Untere Welt zum Krafttier. Dies geschieht nicht 
zufällig, der allgemeine Grund ist einfach erklärt: Das 
Krafttier ist einer der wichtigsten Helfer des Schama-
nen bzw. schamanisch Praktizierenden. 

Was sind Krafttiere?
Michael Harner – Anthropologe, Gründer der Foundati-
on for Shamanic Studies und maßgeblicher Entwickler 
des Core-Schamanismus – hat herausgefunden, dass 
transkulturell eine Grobstruktur des schamanischen 
Kosmos zu finden ist. Demzufolge wird zwischen Un-
terer Welt, Mittlerer Welt und Oberer Welt unterschie-
den. Dies bedeutet nicht, dass tatsächlich alle indigenen 
Kulturen diese drei Welten beschreiben, geschweige 
denn für ihre schamanische Arbeit nutzen, sondern dass 
dieses Modell sämtliche kosmologischen Phänomene 
kohärent und widerspruchsfrei zu vereinigen bzw. zu 
erklären imstande ist.  

Krafttiere sind in der Regel in der Unteren Welt 
anzutreffen. Auch hier geht es nicht darum, dass dies 
ausnahmslos so ist; vielmehr ist wichtig, dass wir einige 
grundsätzliche Gesetzmäßigkeiten kennen. So etwa, dass 
sich Obere und Untere Welt – im Gegensatz zur Mittleren 
Welt – (angelehnt an den Kulturforscher Wladimir G. 
Bogoras) ´außerhalb der Zeit befinden´. Dies bedeutet 
erstens, dass in der Oberen bzw. Unteren Welt keine 
Zeit, so wie wir sie kennen, existiert; desweiteren, dass 
wir mittels divinatorischer Exploration dieser Sphären 
Zugang zu zeitlosem Wissen erhalten können; und 
letztlich, dass die Wesen der Oberen und Unteren Welt 
besondere Qualitäten besitzen, dass sie transzendierte 
mitfühlende Geister sind. Die core-schamanischen For-

schungsarbeiten und Erfahrungen der letzten Jahrzehnte 
haben gezeigt, dass die transzendierten mitfühlenden 
Geister der Schlüssel zu Weisheit und unendlicher Kraft 
sind. Der eigentliche Zugang erfolgt, wie sonst auch im 
Schamanismus, über die direkte Erfahrung und die damit 
in Verbindung stehende Intention, die Absicht. 

Krafttier ist ein terminus technicus für eine bestimmte 
Art von transzendierten mitfühlenden Geistern, die sich 
in Tierform zeigen. Sie weisen, trotz arttypischer Züge, 
spezifische Qualitäten auf und sind individuell zu ver-
stehen. D.h. auch, dass ein enger Zusammenhang zwi-
schen dem jeweiligen Menschen und dessen Krafttier 
besteht. In dieser Hinsicht ist eine Abgrenzung von so 
genannten Totemtieren zu ziehen; diese repräsentieren 
einen Schutzgeist einer gesamten Familie bzw. eines 
Clans. Am bekanntesten sind wohl die Darstellungen 
aus Nordamerika, insbesondere der Nordwestküste, 
wo bis heute eindrucksvoll bearbeitete Holzpfähle zu 
finden sind.

Dass wir von Krafttieren sprechen, ist nicht zufällig. 
In der so genannten spirituellen Szene entsteht teils 
der Eindruck eines willkürlichen und synonymen 
Gebrauchs zur Beschreibung eines zentralen Agens 
spiritueller Arbeit. Manchmal wird ´Energie´ verwen-
det, manchmal ´Kraft´, manchmal wechselnd beides. 
Nicht so im Core-Schamanismus, der sich auch durch 
eine einheitliche Terminologie auszeichnet: schama-
nische Kraft bezeichnet eine gerichtete Größe, meint 
mehr als Energie (ein Potential), beinhaltet darüber 
hinausgehend konkrete Information, welche durch die 
Absicht definiert wird. Mit anderen Worten will man in 
der Regel nicht Energie für einen Klienten mobilisie-
ren, sondern zielgerichtete Kraft, die vorab durch das 
Anliegen definiert wurde und die beim Klienten einen 
Impuls zur Folge hat, der im Organismus des Klienten 
Wirksamkeit entfaltet. 

Krafttiere 
  Helfer der Schamanen 
       Von Roland Urban

„The Bear has a soul like ours, and his soul talks to mine 

and he tells me what to do.“ Bear with White Paws

Schamanismus
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Entsprechend ist das Krafttier nicht irgendein aus-
tauschbares, willkürliches Geistwesen, sondern Trä-
ger – besser: Repräsentant – einer spezifischen Kraft, 
nämlich jener des betreffenden Menschen. Es gilt nicht 
das Primat des Zufallstreffers, sondern das Prinzip 
von Schlüssel und Schloss, das Prinzip des Maßge-
schneiderten. 

Repräsentanten der Vitalkraft
Krafttiere sind von den mit ihnen assoziierten Men-
schen nicht zu trennen, die Beziehung scheint nicht 
zufällig zu sein. Vielmehr noch können Krafttiere als 
Repräsentanten der Vitalkraft des jeweiligen Menschen 
angesehen werden. Dies impliziert, dass substantielle 
Aspekte der eigenen Vitalkraft nicht zur Verfügung 
stehen, wenn ein Krafttier fehlt. Kraft-losigkeit, Er-
schöpfung, Allgemeinschwäche, kurzum: Vulnerabili-
tät, Krankheit oder krankheitswertige Zustände können 
die Folgen sein. 

Ist man hingegen ‚in seiner Kraft‘, ist man im Voll-
besitz seiner Kraft, dann herrscht ein Gleichgewicht, 
dann ist man gesund. Folgerichtig scheint der Kontakt 
zum Krafttier essentiell für den Erhalt von Kraft – und 
Gesundheit. Anders ausgedrückt, besteht ein wesent-
licher Aspekt der schamanischen Prophylaxe in einer 
funktionierenden Beziehung zum Krafttier. 

Im Falle des Fehlens von Kraft bzw. Krafttier können 
effektive Interventionen darin bestehen, dem Betroffenen 
– bei entsprechendem Auftrag, der im Core-Schama-
nismus als Voraussetzung jeglicher Arbeit steht – Kraft 
zukommen zu lassen. Entweder indem man Kraft schickt; 
oder indem man diesem Menschen sein Krafttier holt und 
überbringt. Dies ist in seiner Wirksamkeit nicht zu un-
terschätzen. Denn bei all den bunten und facettenreichen 
Beschreibungen diverser schamanischer Handlungen und 
Rituale sollte man nicht vergessen, was Schamanismus 
im Kern der Sache bedeutet: die Mobilisierung und 
Übermittlung von Information und Kraft, die uns die 
Geister zur Verfügung stellen. D.h., das Wesentliche, die 
Essenz liegt nicht in der äußeren Handlung, sondern im 
immanenten Agens, der schamanischen Kraft. 

Weiterführende Literatur
Brown, Joseph Epes: Animals of the Soul: Sacred Animals of 
the Oglala Sioux. Rockport, Shaftesbury 1992
Harner, Michael: The Way of the Shaman. New York 1990
Harner, Michael: Höhle und Kosmos: Schamanische Begegnun-
gen mit der verborgenen Wirklichkeit. München 2013
Lyon, William: Spirit Talkers: North American Indian Medicine 
Powers. Kansas City 2013
Uccusic, Paul: Der Schamane in uns: Schamanismus als neue 
Selbsterfahrung, Hilfe und Heilung. 4. Au� . Kreuzlingen/
München 2001
Urban, Roland: Über Kraft. In: Picard, Winfried, Wohlfarter 
Sylvia (Hrsg.): Schamanismus heute – Aktuelle Beiträge aus 
Praxis und Forschung. Ahlerstedt 2014. 193-220

Roland Urban ist Ge-
schäftsführer der Foun-
dation for Shamanic Stu-
dies Europe. Human- und 
Sozialwissenschaftler, 
Gesundheits-, Klinischer 
und Notfallpsychologe. 
Umfangreiche Seminar- 
und Forschungstätigkeit 
sowie schamanische 
Praxis. Zudem ist er bei 
einem großen freien 
Kinder- und Jugendhil-
feträger für Qualitäts-
management zuständig. 
Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte betreffen u.a. ´Scha-
manismus und Wissenschaft´, ´Unheilbare Krankheiten´ sowie 
´Gesundheitsförderung´. Seminartermine und weitere Informa-
tionen unter www.shamanicstudies.net. 
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Rückenwind für alle, 
die zufriedener leben wollen
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www.scorpio-verlag.de

NEUES DENKEN 

PERSÖNLICHKEITS-
ENTWICKLUNG

PSYCHOLOGIE

Wie gelingt es, sich wirklich zu lieben, ohne in 
egoistischen Sackgassen zu stranden? 

Ute Lauterbach lädt Sie ein, das Drehbuch für 
Ihr eigenes Leben selbst zu schreiben. Runter 

vom  Beifahrersitz, ran ans Steuer und die Route 
neu bestimmen! Dafür liefert sie ein Navi-

gationssystem, das es jedem ermöglicht, das 
Glücksruder selbst in die Hand zu nehmen.

1_3_Lauterbach_KGS Berlin.indd   1 15.06.2015   08:57:51
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Trüffel 
Der Diamant unter den Pilzen

Mit dem Thema Trüffel verbindet man oft Begriffe 
wie: teuer, selten, besonders und Essen. Alles richtig! 
Echte Trüffel gehören zu den unterirdischen Pilzen, zur 
Gruppe sogenannter Schlauchpilze.

Sie wachsen wirklich unter der Erde , oft in Symbiose 
mit Wirtspflanzen wie Eichen oder Haselnussbäumen. 
Von diesen erhalten sie Mineralstoffe und Wasser sowie 
Photosyntheseprodukte, da sie selber kein Sonnenlicht 
bekommen. Alte Bezeichnungen für diesen besonde-
ren Pilz sind Nusspilz, Erdmogeln, Grieblinge. Als 
Tuber, Tuberales wird die Gattung bezeichnet. Als 
„falsche Trüffel“ bezeichnet man verschiedene Pilze 
mit trüffelähnlichem Geschmack oder Aussehen, wie 
Hirschtrüffel, polnische Kartoffelboviste oder Böhmi-
sche Trüffel.

Trüffel gibt es in verschiedenen Gegenden weltweit, 
von Nordengland bis Neuseeland! In Europa gelten 
besonders Frankreich und Italien als „Trüffelländer“.  
Durch den Erdboden dringt der wunderbare Geruch 
und zieht vor allem Wildschweine und Hundenasen an. 
Mit Schweinen dürfen in Italien aber z.B. keine Trüffel 
mehr gesucht werden, da sie den Erdboden aufwühlen 
und so den Weiterwuchs der Trüffel stören. Ansonsten 
ist das Öffnen des Bodens durch Tiere aber für die 
Verbreitung der Art wichtig. Es gibt eine Vielzahl von 
Trüffeln : schwarze, weiße, Wintertrüffel, Sommertrüf-
fel. Je nach Vorkommen und Menge variieren die Preise 
von teuer bis unbezahlbar. Der Durchschnittspreis der 
Speisetrüffel liegt bei ca. 1€ pro Gramm. Seit über 3000 
Jahren ist der Trüffel aber auch als Heilmittel bekannt.  
Er galt und gilt als das Aphrodisiakum. Zur Anregung 
der Libido bei Männern und Frauen wurde er schon in 
der Antike bei den Griechen und Römern geschätzt. 

Im Mittelalter galt er als Verkörperung der Sünde und 
war verpönt,  wurde jedoch selbst von Päpsten hoch 
geschätzt...

In der Renaissance erlebte er eine Wiederauferste-
hung seiner Beliebtheit und es wurde versucht ihn 
anzubauen. Heute gibt es in vielen Ländern richtige 
Trüffelplantagen. In Deutschland steht der Trüffel unter 
Artenschutz.  Neueste Untersuchungen zeigen seine 
Wirksamkeit  bei der Anwendung als antimikrobielles 
Mittel. Er soll besonderes bei antibiotikaresistenten 
Keimen helfen, die Forschung läuft. In der Volksheil-
kunde gilt das Trüffelwasser als gutes Augenheilmittel 
und der Genuss ist leicht abführend. Trüffel enthalten 
besonderes viele Mineralien wie Kalium, Natrium, 
Calcium, Eisen und Phosphor. Desweiteren B-Vitami-
ne, besonders B2, B3 und B5 sowie Vitamin D und K. 
Damit zeigt er Wirkungen auf die Haut, die Nerven, 
den Knochenstoffwechsel und die Blutgerinnung.
Lassen Sie sich vom Trüffel verführen, ins Dunkle 
und Unbekannte...

Anwendungstipp
Frische Trüffel als Nahrungsmittel : Unter kaltem Was-
ser gut abbürsten, abtrocknen und über frisch gekochte 
Pasta, welche mit Butter (erhöht das Trüffelaroma) be-
strichen ist,  reiben (ca.1-2Gramm pro Person). Wenig 
salzen und eventuell mit etwas Käse servieren.
In Berlin erhält man eine gute Trüffelqualität z.B. auf 
www. alimentariediversi.de (auch auf Märkten).
Die Autorin Cornelia Titzmann ist Heilpraktikerin in eigener 
Praxis, Horst-Kohl-Str. 2, 12157 Berlin T.030/794 04 520, 
weitere Infos und Kontakt über corneliatitzmann@gmail.com 
– facebook: Naturheilpraxis Cornelia Titzmann

   Intensivkurs Pfl anzenheilkunde 2015
   Klaus Krämer, Uta Kübler, Oda Roznowski und Kollegen  

27. Juni 2015
STARTFür Heilpraktiker, Ärzte, Hebammen, für Pharmakologen und Interessierte.

Neun Wochenenden, acht Dozenten, ein Thema.

www.pfl anzenheilkunde.berlin

Nahrung - Heimat - Medizin

Mit Heilpflanzen durch das Jahr
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Zentrum für
Neues Bewusstsein,
Tanz & Kreativität

Das Lotus Ottensen in Hamburg bietet auf zwei Etagen Raum für 
Gruppen- und Einzelarbeit an. Es verfügt über ein grosses Atelier mit 
eigener Küche im Erdgeschoss und einen schönen Tanzraum (110 m2)

mit einem Schwingboden aus Eichenholz im zweiten Stock.

Moorlöwenhaus
Seminarhaus im Wendland

Das Moorlöwenhaus im Wendland in Bausen bei Clenze bietet:
20 Betten, einen grossen Seminarraum (90 m2), einen 

Aufenthaltsraum mit Ofen, eine grosse Küche und einen schönen 
Garten mit Feuerstelle und Ritualplatz.

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.lotus-ottensen.de

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.moorloewenhaus.dei i

Wir vermieten unsere Räume für Kurse, Seminare, Rituale und offene Gruppen in den Bereichen Selbstheilung, Meditation, 
Yoga, Tanz, Musik, Malen und Kreativität. Nähere Informationen: 0171 360 8556 (Telefonische Bürozeiten: Mo–Fr von 15–17 Uhr)
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Anzeigeninfobeitrag

Mehr Schöpfungsbewusstsein durch Potentialentfaltung
„Jeder hat sein Päckchen zu 
tragen!“ ist ein bekanntes 
Sprichwort. Das hört sich so 
an, als wenn wir damit gebo-
ren sind und es unabänderlich 
ist. Tragen wir es ein Leben 
lang? Nein, das müssen wir 
natürlich nicht. Wir können 
das Päckchen von unseren 
Schultern nehmen und es 
langsam aufmachen, um 
zu schauen womit wir uns 

– oftmals ziemlich schwer – abmühen. Zu 90% sind es 
übernommene Emotionen, angstbasierte Programme und 
Verhaltensmuster von Familienmitgliedern und unsere 
eigenen Traumata und Erfahrungen, die ein lichtvolles 
Voranschreiten in unserem Leben erschweren. Mit Hilfe 
der biochemischen Kommunikationstechnik „Radionik“ 
erstelle ich eine richtungsweisende Analyse. Sie zeigt, 
welche Emotionen oder Blockaden in welchen Lebensab-
schnitten entstanden sind oder welchen Personen sie aus 

Ulrike von Schrader, ausgebildete Radionikerin 
und ThetaHealing Practitioner & Teacher 
Qua Insights UG, 
T. +49 (0)30-22495277, 
info@qua-insights.de, www.qua-insights.de

der Gegenwarts- oder Herkunftsfamilie zuzuordnen sind. 
Haben wir es mit einem konkreten Thema zu tun, arbeite 
ich mit der ThetaHealing Technik auf die höchste Ebene 
der Schöpfung (Gott, Allah, Buddha, Shiva, Jesus führen 
uns alle auf die universelle Schöpfungsebene) und gehe 
automatisch mit meinen Gehirnwellen auf die Frequenz 
des Unterbewusstseins. So kann ich intuitiv Botschaften 
ihres Unterbewusstseins empfangen. Diese kommen als 
Bilder oder als Sprachnachrichten durch mich als Kanal 
hindurch. Im Anschluss transformiere ich die Blockade 
auf zellulärer Ebene. Durch diese energetische Arbeit 
entfalten wir unser Potential. Es kommt ein tiefes Gefühl 
der Begeisterung, Freude, Leichtigkeit in unseren Körper 
und in unsere Seele. Die Liebe für uns selbst, für andere 
und das Leben fängt an zu fließen und breitet sich in uns 
und unserem Umfeld aus. 

Eigene Erkenntnisse aus der Kabbala Lebensanalyse gewinnen

Das Wissen aus der Kabbala ist 
seit Jahrtausenden überliefert. 
Mit diesem Wissen und eigenen 
Erkenntnissen habe ich ein System 
entwickelt, für jeden Menschen seine 
persönlichen Lebensziele und seine 
wahren Lernaufgaben aus seinem 
Namen und Geburtsdatum zu be-

rechnen und zu deuten. Sie bekommen mit einer Kabbala 
Lebensanalyse Antworten auf Ihre Fragen nach dem 
Sinn Ihres Lebens. 
Zur Meisterung Ihrer Lernaufgaben erhalten Sie vom Uni-
versum, von Gott die nötige Energie, die es umzusetzen gilt. 
Gelingt Ihnen das nicht aus Ihrem freien Willen heraus, so 
können Energiestauungen und Blockaden entstehen, die zu 
Krankheiten in bestimmten Körperzonen führen können. Das 
sind dann die Hinweise Ihrer Seele, dass Sie Ihre Lebensenergie 
nicht richtig umsetzen. Da jedoch jeder Mensch mit seinem 
Namen und Geburtsdatum ein individuelles Wesen ist, sind 

auch seine Lebensaufgaben ganz individuell und auch seine 
Krankheiten. Viele Heiler sagen, dass eine Krankheit ein Zeichen 
dafür ist, dass sich die Seele über unser Fehlverhalten, über 
unser falsches Denken und Handeln bemerkbar machen will. 
Den Sinn der eigenen Krankheit zu wissen bedeutet 
dann, die Krankheit selbst besiegen zu können. Die 
Kabbala Lebensanalyse ist also eine Lebensanweisung 
Ihrer Seele, aus der Sie Ihre Lernaufgaben erkennen. Sie 
erhalten ein ca. 40-seitiges Dokument mit Farbbildern und 
ausführlicher Deutung für Sie persönlich berechnet und er-
stellt zum Preis von 39 Euro.  Eine ausführliche Beschreibung, 
Meinungen meiner Kunden, ein Bestellformular usw. finden 
Sie im Internet unter www.kabbala.de oder fordern Sie 
die kostenlose Info an. Für Lebensberater/innen, Heilprak-
tiker/innen und ähnliche Berufe stehen diese Software  auf 
Lizenzbasis zur Verfügung. Eine wertvolle Ergänzung in diesen 
Berufszweigen. Zum Testen www.Lifekabbala.com

Kabbala Lebensanalysen Hermann Schweyer  
Schmiedberg 7 D-86415 Mering T. 08233/7958962

Erfahren Sie hier den Sinn des eigenen Lebens, die eigenen Lernaufgaben  
und die wahren Ursachen Ihrer Krankheit.
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Kann ich in Körper und Materie sehen?  
Wachsen Zähne und Organe nach?
Unmöglich? Nein, das „UN“-Wort hätte vor 20 Jahren 
vielleicht allgemein Anwendung gefunden. Heute de-
monstrieren Mediziner, Therapeuten und Laien, dass sie 
den authentischen „Röntgenblick“ zu diagnostischen, 
therapeutischen und wissenschaftlichen Zwecken an-
wenden. Unsere Partner sind auch Banker, Techniker 
oder Hausfrauen, Gesunde und Kranke - sie alle können 
Organe, Skelett und Materie scannen. Wir trainieren und 
lehren seit fast 20 Jahren die Röntgenblick-Methode 
und geben unser Wissen und Fähigkeiten an Interes-
sierte weiter. Das Gehirn, die Knochen, die DNA und die 
Zellstruktur ́ sehen`, studieren und zeitgleich die Heilung 
beobachten können, wie praktisch! Und jeder kann es 
lernen. Das Buch zum Seminar: „DIE RÖNTGENBLICK-
METHODE©“ gibt es auf der Webseite. Grigori Grabovoi® 
entwickelte als Akademiker einzigartige geistige Tech-
nologien und Zahlenreihen, die die Gesundheit sogar 
bei hoffnungslosen Diagnosen wieder herstellen und 
Organe des Menschen regenerieren können. Lernen Sie 
seine speziellen Methoden für Gesundheit, Familie, Beruf 
und Finanzen zu nutzen. 

RÖNTGENBLICK-METHODE© Level I-III & 
RUSSISCHES HEILWISSEN VON GRABOVOI® 
18.-20.09. Berlin 
25.-27.09. München 
02.-04.10. Frankfurt 
21.-22.10. Starnberger See 

FACH-AUSBILDUNG: 
1. Teil 23.-25.10.2015 am Starnberger See 
2. Teil 05.-08.05.2016 (Do. Chr. Himmelfahrt) 

www.modernegesundheit.com
www.heilende-oele.com
Tel. 02832-9899017

Seminarleitung Gisa + Daniel Bild: Röntgenblick in der Anwendung
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Allgemeine Trends
Die kommenden Wochen werden zei-
gen, wie gut Sie für die zweite Jah-
reshälfte gerüstet sind (Saturn direkt-
läufig ab 2. Aug.). Legen Sie sich eine 
langfristige Strategie zurecht, wie Sie 
die anstehenden Herausforderungen 
eigenverantwortlich zu meistern ver-
mögen. Hauruckaktionen helfen Ihnen 
jetzt nicht weiter. Akzeptieren Sie die 
Grenzen, die Ihnen gesetzt sind, ohne 
darüber in Resignation zu verfallen. 
Im Rahmen Ihrer Möglichkeiten zu 
bleiben, ist eine Beschränkung, die 
Ihnen jetzt gut tut (Jupiter Quadrat 
Saturn am 3. Aug.). Sie treten jetzt in 
einen Manifestationszyklus ein und 
können sich ein Fundament für künf-
tige Erfolge schaffen. Tun Sie dies mit 
der gebotenen Ernsthaftigkeit.
Schenken Sie insbesondere Kleinig-
keiten genügend Aufmerksamkeit, 
damit Sie weiterhin gut vorankommen. 
Erfolg erfordert nun viel Detailarbeit 
(Jupiter in Jungfrau ab 11. Aug.). Al-
les muss stimmen, damit Sie ans ge-
wünschte Ziel gelangen können. So 
mancher Fortschritt stellt sich jetzt 
eher scheibchenweise ein und es nicht 
verkehrt, wenn Sie auf Salamitaktik 
setzen und sich auch über kleine Er-
folge freuen. Schöpfen Sie vor allem 
Ihre manuellen, handwerklichen und 
praktischen Talente aus und prüfen Sie 
sorgfältig, inwieweit die damit erziel-
ten Ergebnisse Ihren Erwartungen und 
Ansprüchen gerecht werden. Greifbare 
Ergebnisse in hoher Perfektion sind 
fortan Ihr Schlüssel für Glück und 
Zufriedenheit. Lassen Sie günstige 

Chancen nicht ungenutzt und üben 
Sie sich dennoch in Bescheidenheit. 
Diener sind derzeit die wahren Kö-
nige. Erbringen Sie vor allem solche 
Dienstleistungen, die Ihnen sinnvoll 
erscheinen und Ihnen weiterführende 
Einsichten bescheren.

Was zu tun ist
Nehmen Sie im Juli das Heft des Han-
delns selbst in die Hand und treffen 
Sie beherzte Entscheidungen (Merkur-
Mars-Konjunktion in Opposition zu 
Pluto am 15./16 Juli). Vermeiden Sie 
es, unfreiwillig unter Zugzwang zu ge-
raten. Versuchen Sie möglichst selbst 
bestimmt zu agieren und entschlossen 
für Ihre Überzeugungen einzustehen. 
Gerade im zwischenmenschlichen 
Bereich ist jetzt Ihr Verantwortungs-
bewusstsein gefordert. Hüten Sie 
sich vor falschem Stolz. Sorgfalt und 
Pragmatismus sind jetzt Trumpf. Si-
chern Sie sich mit wohlwollenden 
Dienstleistungen die gewünschte 
Aufmerksamkeit. Es ist jetzt schon 
viel gewonnen, wenn Sie weder sich 
noch andere mit überstürzten Aktionen 
ins Stolpern bringen. Spielen Sie nicht 
verrückt und holen Sie nur dann zum 
Befreiungsschlag aus, wenn die Din-
ge sich dadurch zum Guten wenden 
(Mars Quadrat rückläufig werdender 
Uranus am 25./26. Juli). Handeln Sie 
kühn, aber nicht tollkühn. Beherztes 
Handeln macht sich vor allem dann 
bezahlt, wenn Sie damit ein Anliegen 
verfolgen, das Ihnen persönlich viel 
bedeutet (Mars in Löwe ab 8. Aug.).

Kommunikation
In Gesprächen und Verhandlungen 
können Sie nun schnell in Macht-
konflikte geraten (Sonne Opposition 
Pluto am 6. Juli). Um am Ende nicht 
als Verlierer dazustehen, ist Ihr Ein-
fühlungsvermögen gefragt. Je besser 
es Ihnen gelingt, den richtigen Ton zu 
treffen, desto größer sind Ihre Chan-
cen, einvernehmliche Lösungen zu 
finden (Merkur in Krebs vom 8. – 23. 
Juli). Seien Sie darauf gefasst, dass 
Ihnen Ihre Schwachstellen aufge-
zeigt werden. Versuchen Sie nichts 
zu erzwingen, was Ihnen nicht zusteht 
und achten Sie in Konfliktsituationen 
darauf, dass es für alle Beteiligten 
möglich ist, ihr Gesicht zu wahren. 
Sie gewinnen nichts, wenn Sie über 
andere triumphieren, selbst wenn Sie 
Wichtiges zu sagen haben (Merkur in 
Löwe vom 23. Juli – 7. Aug.).

Lust und Liebe
In den Sommermonaten haben Sie 
ausreichend Gelegenheit, die Mög-
lichkeiten und Grenzen Ihrer zwi-
schenmenschlichen Beziehungen 
neu auszuloten (Venus rückläufig ab 
25. Juli). Vieles dreht sich jetzt im 
partnerschaftlichen Bereich um die 
Vergangenheit, seien es Ex-Partner 
oder Erinnerungen an gute alte Zeiten. 
Versuchen Sie nur dort an das Glück 
vergangener Tage anzuknüpfen, wo 
dies für Sie auch eine Zukunft hat. Mit 
einer rein nostalgischen Rückschau ist 
Ihnen jetzt nicht gedient. Lassen Sie 
einfach Ihr Herz sprechen – und bleiben 
Sie dabei dennoch bei Verstand.

Himmlische Konstellationen 
Juli/August 2015
Zusammengestellt von Markus Jehle,  
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS

Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-

Zyklus, der zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich 

gegenüberstehen, einen Höhepunkt erreicht. Neu-

mondphasen sind Keimsituationen, in denen unbe-

wusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns bis zum 

Vollmond zunehmend bewusst werden. In der abneh-

menden Mondphase von Vollmond zu Neumond steht 

dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Vollmond in Steinbock (02.07.): Wer das Leben jetzt zu ernst 
nimmt, hat nur wenig zu lachen.

Neumond in Krebs (16.07.): Süßigkeiten sind kein Ersatz 
für mangelnde Geborgenheit. Halten Sie heute Ihr Rudel mit 
verstärkter Zuwendung bei Laune.

Vollmond in Wassermann (31.07.): Was ist so besonders 
daran, anders zu sein?

Neumond in Löwe (14.08.): Wer heute ein König sein will, 
der muss dienen.

Vollmond in Fische (29.08.): Inspiration setzt jetzt Sorgfalt 
voraus; Kleinlichkeit verhindert, dass sie in Fluss kommt.

Vollmond Juli 2015 Radix
Do, 02. Jul 2015, 4:20:00 MET/S, 2:20:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 21:52:59
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 2°23'14"
M 25°59'58"

9°55'19"
9°55'36"

19°17'49"
22°08'14"
5°03'43"

21°46'07"
29°02'13" r
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21°31'47" r
24°00'31"

Würden

Exil
Domizil

Fall

Domizil

Häuser (Placidus)
1 2°23' 10 26°00'
2 18°10' 11 27°39'
3 4°49' 12 15°58'

Datum Alter
11. Mär 2015 -0.31

Arab. Punkte (Nacht)
2°23' 26°22'
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SARASTRO 4.12P, ©1997-2003 FRAISS SOFTWARE, WIEN

Neumond Juli 2015 Radix
Do, 16. Jul 2015, 3:24:00 MET/S, 1:24:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 21:52:01
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 2°10'26"
M 25°45'06"

23°14'04"
23°13'57"
14°10'55"
29°11'31"
14°20'58"
24°28'42"
28°31'04" r
20°27'33"
9°31'28" r

14°01'47" r
3°35'34" r

21°21'00" r
25°33'19"

Würden

Domizil

Fall

Domizil

Häuser (Placidus)
1 2°10' 10 25°45'
2 17°58' 11 27°20'
3 4°37' 12 15°38'

Datum Alter
11. Mär 2015 -0.35

Arab. Punkte (Nacht)
2°11' 16°21'
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SARASTRO 4.12P, ©1997-2003 FRAISS SOFTWARE, WIEN

Zweiter Vollmond Juli 2015 Radix
Fr, 31. Jul 2015, 12:43:00 MET/S, 10:43:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 8:11:42
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 22°52'23"
M 0°42'59"

7°55'47"
7°55'54"

16°16'58"
0°02'54" r

24°27'10"
27°39'00"
28°17'06" r
20°29'34" r
9°13'18" r

13°40'05" r
2°20'18" r

20°58'02" r
27°15'36"

Würden

Domizil

Fall
Fall

Domizil

Häuser (Placidus)
1 22°52' 10 0°43'
2 19°11' 11 5°20'
3 22°17' 12 2°19'

Datum Alter
11. Mär 2015 -0.39

Arab. Punkte (Tag)
22°53' 19°02'
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Neumond August 2015 Radix
Fr, 14. Aug 2015, 16:54:00 MET/S, 14:54:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 13:18:35
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 17°26'25"
M 21°15'37"

21°30'44"
21°31'04"
11°27'05"
23°23'12" r
3°38'49"
0°40'51"

28°24'23"
20°21'21" r
8°52'39" r

13°22'49" r
1°29'37" r

20°28'17" r
28°49'47"
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Domizil
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Häuser (Placidus)
1 17°26' 10 21°16'
2 28°03' 11 14°40'
3 16°09' 12 2°11'

Datum Alter
11. Mär 2015 -0.43

Arab. Punkte (Tag)
17°27' 22°41'
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Vollmond August 2015 Radix
Sa, 29. Aug 2015, 20:35:00 MET/S, 18:35:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 17:59:19
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 29°34'45"
M 29°50'45"

6°06'30"
6°06'27"
2°33'39"

15°32'26" r
13°21'56"
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28°53'27"
20°02'39" r
8°28'14" r

13°08'45" r
1°06'24" r

19°49'54" r
0°30'27"
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Exil
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Häuser (Placidus)
1 29°35' 10 29°51'
2 18°12' 11 17°36'
3 12°03' 12 11°20'

Datum Alter
11. Mär 2015 -0.47

Arab. Punkte (Nacht)
29°35' 15°06'
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Qigong, Yoga, Wandern in Griechenland
Ruhig werden, den Wellen lauschen, Sonne tanken, Freude spüren … Bei „Iliohoos 
- der Schule des einfachen Lebens“ auf Pilion erwartet Sie nicht nur Urlaub vom 
Alltag, sondern vielmehr die Rückbesinnung aufs Wesentliche und die einfachen 
Dinge. Lina und Jorgos, die ihre Workshops seit bald 20 Jahren auf der grünen 
Halbinsel abhalten, gewähren Einblicke ins griechische Leben und führen zu den 
schönsten Plätzen und Badebuchten. In den Übungsstunden finden Sie zu neuer 
Vitalität. Tauchen Sie ein in die unberührte Natur, genießen Sie Sonne und Meer 
sowie die Begegnung in der Gruppe!

Infos: Petra Greiner-Senft, Tel. 089.26019446, iliohoos@web.de, www.iliohoos.gr

Sommeraktion: 50% Rabatt auf Ihre erste Rolfing-Sitzung
1. Juli - 31. August 2015

Rolfing ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungsmethode, die eine nachhaltige Verbesserung 
der Haltung und der Bewegung im menschlichen Körper bewirkt. Durch sanfte bis intensive 
Mobilisierung werden zähe Bindegewebsschichten gelöst. Der Körper wird neu ausgerichtet 
und ausbalanciert. Bereits nach einer Sitzung nehmen Sie erste Veränderungen wahr. Im Juli 
und August erhalten neue Klientinnen und Klienten eine erste Rolfing-Sitzung zum halben 
Preis. Ohne Verpflichtung zur Fortsetzung. Erleben Sie, wie Rolfing wirkt! 50% Rabatt: 40 
statt 80 Euro (60 Minuten).

Termin vereinbaren: Heilpraktiker / Advanced Rolfer Wolfgang Baumgartner. Tel. 030-89371247, Handy 01520-
1927791, w.baumgartner@web.de, Cherusker Str. 6b, 10829 Berlin Schönerberg. 
www.rolfing-baumgartner.de

Spürende Bewegung zu Musik
„work in“ statt „work out“

Mit einfachen, achtsamen Bewegungen werden in einer Kursstunde alle Gelen-
ke mobilisiert, Muskeln sanft gedehnt und gekräftigt, die Körperwahrnehmung 
verbessert. Koordinations- und Entspannungsübungen runden die Stunde ab.
Marion Rosen hat mit dem von ihr konzipierten Movement eine Möglichkeit 
geschaffen, ohne Anstrengung präventiv etwas für seinen Körper zu tun und so-
gar die Beweglichkeit zu verbessern. Ziel der Übungen sind Erhalt und Verbes-
serung der Beweglichkeit, Entspannung, Selbsterfahrung und vor allem Freude 
an der Bewegung.

Kurszeiten: Montag 18:10 bis 19:10 Uhr; Dienstag 10:00 bis 11:00 Uhr 
Ort: Milastr. 4, Berlin - Prenzlauer Berg, Tel. 030 - 4404 2557 
www.heikehessler.de/sanfte-bewegung.html

Heilpraktiker-Erlaubnis Psychotherapie
Neue Ausbildungsgruppen ab September 2015

Sie erhalten in meinen Kursen eine fundierte & umfassende Vorbereitung auf die Prüfung 
zum Heilpraktiker für Psychotherapie. Sie profitieren von einer persönlichen Lernatmosphä-
re in kleinen Gruppen mit viel Praxisinhalt und Krankheitsbildern „zum Anfassen“, einem 
umfangreichem Skript und vielen Prüfungssimulationen.

Infotermine: Mi., 8.7.15 um 18 Uhr; Do., 16.7.15 um 10 Uhr;  
Di. 4.8.15 um 18 Uhr; Do., 6.8.15 um 10 Uhr (um Anmeldung wird gebeten) 
Kosten Ausbildung: 995 € für 18 Termine à 4 Stunden 
Ort/Info/Anmeldung: Praxis Dr. Annegret Haupt, Mehringdamm 43, 10961 Berlin 
Tel. 91444325, www.annegret-haupt.de
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Veranstaltungen

Heilende Klang-Räume
eine Naad-Yoga-Trilogie in Berlin

Möchtest du gesund, glücklich und ganzheitlich leben? Möchtest du dein Leben mehr 
im Einklang mit dir selbst leben? Möchtest du die Schönheit in dir selbst erkennen und 
ausdrücken können? Möchtest du dein Potential leben? Mit diesen drei Workshops im 
Juli möchte ich dir dabei helfen, die Tür zu dir selbst ein wenig mehr zu öffnen – mit Naad 
Yoga, einer effektiven Klang-Heil-Kunst aus Indien. Erfahre dich selbst neu und erwei-
tere deinen Horizont … musikalisch wie menschlich. It’s time for music to play you.

Termine: Sa, 11. Juli / Sa, 18. Juli / Sa, 25. Juli 2015 / jeweils 15 bis 18.30 Uhr 
Ort: KREUZBERGYOGA, Lübbenerstraße 9, 10997 Berlin, 45,- Euro pro Workshop (einzeln) / als Paket: 110,- Euro 
Info & Anmeldung: Gian Kaur - Naad Yoga Workshops, Lehrerausbildung & Konzerte 
mobil: +49 (0)151 / 116 197 66, E-Mail: gian@naad-yogi.com, www.naad-yoga-berlin.de

Bewusstseins Retreat - Lebe die Freude aus dem SEIN (Herzen)
mit Manfred Binder (Spiritueller Lehrer)

Erlebe eine ganz besondere und inspirierende Zeit in Horn Bad Meinberg. Löse dich von deinen 
Mustern, Ängsten und Glaubenssätzen, welche dich beschränken. In dieser Zeit hat dein Herz die 
Möglichkeit sich zu öffnen, damit du bewusster, glücklicher und unbeschwerter leben kannst. Spie-
lerisch und mit viel Spaß lernst und erfährst du, wo die dauerhafte Freude und Liebe zu finden ist. 
Bist du bereit für diese außergewöhnliche und transformierende Erfahrung? Programm: tägl. Work-
shops, Meditation & Yoga (7 ÜN mit HP (Bio/ vegan) ab 626,25€)

Termine: 12.07 – 19.07.2015 | 23.08 – 30.08.2015 | 30.08 – 06.09.2015 
Info/Anmeldung unter: www.yoga-lila.de/reisen/sein, Tel. 0151.53529344, Franziska Reuß

Breathe Beautiful mit Nicole Yazolino
Körper, Geist und Seele werden verbunden durch Atmung, Stimme und Bewegung

Singen, Reden: es ist nur Atmen! Es ist jedoch ein Bereich, in dem viele Menschen 
gerne mehr erleben möchten... mehr Wohlbefinden und Freude zu sprechen und zu 
singen... mehr Schönheit und Stabilität des Ausdrucks... mehr Gelassenheit und Frei-
heit... mehr Weite und Volumen. Es braucht lediglich Zeit und Bewusstsein. Dieser 
Prozess beginnt im Individuum und das ist der Punkt, an dem „Breathe Beautiful“ ins 
Spiel kommt. Ich biete Atem- und Gesangsunterricht, Stimmbildung, Achtsamkeits-
unterricht, Klangsitzungen, Seminare und Einzelstunden an.

Infotalks: 15.7., Eintritt frei, Adhara Büchertempel, Berlin 
Seminare: 20.-21.6. (Berlin, DE) 150€, 4.-6.9. (Letschin, DE) 350€ 
Info unter www.breathebeautiful.com // 0178.449.8453

Schamanisches Yupa-Camp vom 13. - 19. August 2015, Siever tshagen, MV
mit Anja Gundelach

In diesem Wildniscamp erneuerst du deine Verbindung mit Mutter Erde. Errichte mit uns 
einen schamanischen Weltenbaum, aktiviere ihn mit Trommel, Lied und Tanz und erlebe 
die Kraft der großen Yupa-Zeremonie. Der Heilige Baum ist seit Urzeiten ein universelles 
Symbol für die Entstehung des Lebens. Er hilft uns, die Geheimnisse unseres eigenen We-
sens zu verstehen und führt uns hin zu körperlicher, emotionaler, mentaler und geistiger 
Ganzheit. Wir werden auf einer einsamen Waldwiese zelten und gemeinsam die Zeremo-
nie aufbauen und abhalten.

Termin: 13.-19.8.2015 
Ort: Sievertshagen, MV 
Infos: YUPA Schamanisches Zentrum Berlin, info@schamanismus-berlin.org,  
www.schamanismus-berlin.org, Tel.: 030 - 440 45 726
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Schreibreise in die Uckermark
Erkunden - Wahrnehmen - Schreiben

WorteOrte in der freien Natur finden. Inspirationen ausdrücken. Die Schreibreise 
bietet Zeit und Raum. Energy-Writing dient uns dabei als Transportmittel. Wer das 
Schreiben als kreativen Akt erleben, seiner Energie freien Lauf lassen möchte, wer 
schreibend - ohne Leistungsdruck und Konkurrenzdenken - auf Entdeckungsreise 
gehen möchte, für den ist Energy-Writing das Richtige. Unser Schreibort, der Eich-
hof, liegt inmitten der Uckermärkischen Seen - eingebettet in eine ursprüngliche, 
ländliche Umgebung und etwa 120 Kilometer von Berlin entfernt. Unser Semi-
narhaus ist mit netten 2- und 3-Bett-Zimmern und einem großen Seminarraum mit 
Küche ausgestattet. Nach zehn Minuten Fußweg durch den Wald kommt man an 
den einmalig schönen Linowsee - und viele andere wunderbare WorteOrte.

Termine: 28.-30. August 2015 | 20.-22. November 2015 
mit Anke Kuckuck, Autorin und Coach, Fon 030.789 55 051, 
ankekuckuck.berlin@gmail.com, www.energy-writing.de

Die Kraft der Gebärmutter
Intensivseminar: 28.-30. August in Fürstenberg

In allen alten Kulturen wurde das Wissen um die Menstruation und der Ge-
bärmutter gelehrt. Die Gebärmutter ist der kostbarste Schatz jeder Frau. Sie 
ist Lebensquell, innere Weisheit und bildet das Fundament jeder Frau.  Ihre 
ursprüngliche Kraft birgt ein enormes Potential - Kraft, Sinnlichkeit, Fülle 
- lebendige Weiblichkeit. Dieser fruchtbare Untergrund ist oft mit Ängsten 
und Verletzungen gezeichnet. Viele Frauen nehmen die Gebärmutter nur wäh-
rend der Menstruation wahr, wenn sie sticht oder schmerzt. Die eigentliche 
Kraft ist in Vergessenheit geraten oder unterdrückt worden. Dieses Seminar 
verbindet Dich mit Deiner urweiblichen Kraft und Energie. Für Frauen jeden 
Alters, auch nach Gebärmutterentfernung, wertvoll. Inhalt: Meditationen, 
Energiearbeit, schaman. Reisen und Heilzeremonien...

Ort/Zeit: Fürstenberg, 28.-30.8., Fr. ab 20 Uhr bis So. ca. 16 Uhr 
Betrag: 150-180 €, zzgl. Unterkunft und Verpflegung. 
außerdem: Ferienprogramm f. Kinder | 19.-26.09. Frauenreise in die Toskana | 2.-4.10. Mystik & Wandlerin 
Info: Petra Hinze - Tel. 030-4280 6948, 
www.petra-hinze.de/Gebaermutter.php

Heilpraktikererlaubnis für Psychotherapie
Vorbereitung auf die staatliche Überprüfung - anerkannter Bildungsurlaub.

Seit 1997 habe ich zusammen mit meinem Team in rund 140 Kursen über 2500 Personen auf die-
se Erlaubnis vorbereitet, von denen ca. 90% im ersten Anlauf erfolgreich waren. Wir betreuen Sie 
von der Antragstellung beim Gesundheitsamt mit Sicherstellung von Prüfungsterminen bis zur ab-
schließenden mündlichen Überprüfung und stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Wie 
auf Schienen geleitet, können Sie aufgehoben, mit einem Gefühl von Sicherheit und Orientierung, 
diesen Weg gehen. Zweimal pro Jahr, im März und im Oktober, beginnen vier neue, parallel lau-
fende Kurse, wodurch weitgehend sichergestellt wird, dass Sie nichts versäumen. Wenn Sie also 
auf Nummer sicher gehen wollen, dann kommen Sie und profitieren von der großen Erfahrung und 
dem komplexen Wissen, welches sich im Laufe der Jahre durch die große Anzahl der erfolgreichen 
Absolventen und die zahlreichen Prüfungsbeisitze formiert hat. Weiterhin unterstützen wir auch 
die Bildung von Lerngruppen. 
Besuchen Sie eine der zahlreichen Informationsveranstaltungen in den vermutlich schönsten Semi-
narräumen Berlins oder vereinbaren Sie einen individuellen Informationstermin.

Infoveranstaltungen: Do, 10. September um 11 Uhr und Di, 15. September um 19 Uhr  
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf 
Tel.: 030 - 813 38 96, www.christoph-mahr.de, www.ipt-berlin.de

©Zbyszek Nowak-Fotolia.com 
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Stress mit Achtsamkeit begegnen
Mindfulness Based Stress Reduction MBSR nach Jon Kabat-Zinn

MBSR steht für Mindfulness Based Stress Reduction, auf Deutsch also „Stressvermin-
derung durch Achtsamkeit“. Das MBSR-Programm ist ein ganzheitlicher Ansatz, der 
in den 1970er Jahren von Prof. Jon Kabat-Zinn entwickelt wurde. Die Wirksamkeit 
dieses Programms wurde seither in vielen wissenschaftlichen Studien bestätigt und 
ist international anerkannt. Die Grundlage von MBSR ist die intensive Schulung der 
Achtsamkeit im Alltag. Unter Achtsamkeit versteht man eine offene, akzeptierende 
Haltung gegenüber allem, was man im Augenblick wahrnimmt. Durch verschiedene 
Meditationstechniken sowie sanfte Körperübungen lernen Teilnehmer, ihre Gedanken 
und Gefühle bewusst wahrzunehmen und ohne Wertungen zuzulassen. Die Achtsam-
keitspraxis kann viele Lebensbereiche positiv beeinflussen. Zum einen verbessert sich 
der Umgang mit Stress. Als Teilnehmer lernen Sie auf Ihre eigenen Verhaltensmuster 

bei Stress zu achten. Denn nur wer seine persönlichen Stressauslöser kennt, kann dem Stress bedacht, effizient und langfristig 
entgegen wirken. Zum anderen lernen Sie mit negativen Gedanken besser umzugehen. Sind Sie in negativen Gedankenspira-
len verstrickt ist, stellen sich unangenehme Gefühle ein, die den Blick für das Wesentliche versperren. Die achtsame und nicht 
wertende Beobachtung unseres seelischen Geschehens lehrt uns, Gedanken, Gefühle und Empfindungen als flüchtige Begleiter 
zu erkennen, die keine Bedrohung darstellen müssen. Dies schafft eine innere Freiheit und Gelassenheit. Ein weiteres zentra-
les Lernziel der Achtsamkeitspraxis ist Akzeptanz zu entwickeln. Sie lernen, die Umstände des Lebens so anzunehmen, wie 
sie momentan sind. Sie verzichten darauf, sich innerlich gegen alles aufzulehnen, was Ihnen als schwierig oder unangenehm 
erscheint. Natürlich bedeutet Akzeptanz nicht, sich passiv den Umständen hinzugeben. Aber wenn Sie sich vom Kampf lösen, 
wird Energie für Positives freigesetzt. Das Achtsamkeitstraining richtet sich an Menschen, die mit Stress und seelischen Belas-
tungen gut umzugehen lernen möchten; den Wunsch haben, sich persönlich weiter zu entwickeln; bewusster leben möchten. 
Der MBSR-Kurs besteht aus 8 Terminen zu jeweils 3 Stunden und 1 Achtsamkeitstag.
Die Kursleiterin Dr. Karin Nadig ist promovierte Psychologin und Hirnforscherin. Sie ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Institut für medizinische Psychologie der Charité Berlin. Dort forscht sie zum Thema Stress und Gehirnentwicklung. Sie hat 
langjährige Erfahrung in der Leitung von Workshops zu Autogenem Training, Progressiver Muskelentspannung, Yoga Nidra, 
geleiteten Meditations- und Entspannungsreisen.

Schnupperabend zum MBSR-Kurs: 28. August 2015 von 19:00 - 21:30 Uhr in der Surya Villa. Pro Person 5 Euro. 
Nächste Kurse starten im September und November 2015, Kursort Berlin Prenzlauer Berg 
Info und Anmeldung: www.karin-nadig.com 

Ich und die Anderen
Neue tanztherapeutische Jahresgruppen ab September 2015

Sich zeigen, Gefühle frei lassen, Raum und Unterstützung für die eigenen Prozesse 
bekommen, Potenziale und Ressourcen entdecken, Mitte finden... Im geschützten Raum 
erforschen wir das eigene Erleben in Bezug auf Nähe, Distanz und Grenzen und erfah-
ren, welche Gefühle damit verbunden sind. Wir lernen - im Kontakt mit Anderen - wir 
selbst zu sein, um private bzw. berufliche Beziehungen bewusster zu gestalten.

Workshop: zum Kennenlernen der tanztherapeutischen Methode: 5. September: 10 – 16 Uhr; 65,- € 
Neue Gruppen: September 2015 - Februar 2016 (20 Termine; Kurskosten 380,- €) 
Wo: Neuraum Berlin, Magnolienring 45, 14199 Berlin (U-Breitenbachplatz) 
Anmeldung: 0152-33697499, kontakt@neuraum.berlin, www.neuraum.berlin 

Hypnotherapie im Bereich der Psychosomatik mit Dr. Henning Alber ts
12./13. September 2015

Psychosomatische Krankheitsbilder haben im heilberuflichen Alltag in den letzten Jahren an Be-
deutung zugenommen und sind ein weites Feld für hypnotherapeutische Interventionen. Die Ver-
mittlung der Seminarinhalte erfolgt mit Hilfe von Demonstrationen und Kleingruppenübungen, 
neben der Theorie gibt es praktische Übungen. Weitere Informationen finden Sie auf der Website. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine abgeschlossene Hypnose-Grundausbildung.

Termine: 12./13. September 2015, jeweils 10-18 Uhr 
Preis: € 350,- (Frühbucherrabatt bis 8 Wochen vor Beginn 320.-Euro) 
Ort/Info/Anmeld.: Institut Christoph Mahr, Katharinenstr. 9, 10711 Berlin, 
Tel. 030.8972 2079, www.nlp-hypnose-berlin.de
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Ausbildung in Integrative Psychotherapie - Konzept einer Psychotherapie der Zukunft
Infoveranstaltungen Mi, den 16. Sept. um 19 Uhr oder Do, den 24. Sept. um 11 Uhr

Bei diesem Konzept Integrative Psychotherapie handelt es sich um einen schulen- und metho-
denübergreifenden Ansatz, der den Anspruch verfolgt die Erkenntnisse aktueller Psychothera-
pie- und Hirnforschung erfolgreich umzusetzen. Für moderne Therapeuten geht es nicht mehr 
wie einst darum, allen Menschen mit dem Einen, sich gegen andere abgrenzenden Psychothe-
rapieverfahren zu begegnen. Im Fokus steht heute vielmehr, sich so „aufzustellen“, dass sich 
die therapeutische Handlungskompetenz, durch Integration verschiedener Therapiekonzepte, 
an den empirisch abgesicherten Wirkfaktoren der aktuellen Therapieforschung orientiert.

Jedes einzelne Psychotherapieverfahren hat seine Stärken und so ist es selbstverständlich, dass sie sinnvoll zusammengeführt 
eine viel größere und ganzheitlichere Kraft entwickeln und folglich auch ein weiter reichendes Spektrum abdecken. Bei dem 
hier genannten Konzept handelt es sich um eine logische und sinnvolle Zusammenführung von Modellen und Methoden ver-
schiedener Ansätze mit den Schwerpunkten: Schematherapie, Gesprächstherapie, Gestalttherapie, Hypnotherapie, Transakti-
onsanalyse, systemische Familientherapie und der Neuro-Linguistischen Psychotherapie. Weiterhin gehören dazu die Logo-
therapie, die Existentielle Psychotherapie sowie verschiedene eigene Entwicklungen. Dieses Konzept ist emotionsfokussiert, 
lösungsorientiert und integriert durch sein Menschenbild alle psychotherapeutischen Grundrichtungen. Besuchen Sie eine der 
regelmäßig stattfindenden Informationsveranstaltungen. Anmeldung erbeten.

Beginn der Ausbildung: Als Wochenendausbildung 7./8. November 2015 
Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr, Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf, Tel. 030.813 38 96, www.ipt-berlin.de

Wohin mit meiner Wut? - das Potenzial unserer Gefühle
Therapeutisches Wochenende vom 18.- 20. September 2015 mit Anita Timpe und Rolf Tensfeldt

Heftige Gefühle wie Wut und Aggressionen sind für viele Menschen ein Problem. Es fällt ihnen 
schwer, sich diese Gefühle einzugestehen und erst recht, sie zu zeigen. Wut wird als etwas Negati-
ves gesehen und als Folge davon unterdrücken wir diese starke, kreative Energie. Das bleibt nicht 
ohne Folgen, denn auch andere Gefühle wie Freude und Liebe können nicht mehr frei fließen. Wie 
ist jedoch ein konstruktiver Umgang mit Wut möglich?
Wenn wir unsere Wut akzeptieren und lernen, mit ihr angemessen und gewaltfrei umzugehen, 
wird sie zu einem hilfreichen Kompass. Sie taucht auf, wenn wir überfordert sind. Sie bringt uns 
dazu, zu verändern, was uns nicht gut tut. Sie gibt uns die Kraft, uns zu schützen und zu kämpfen. 
Sie gibt uns die Energie, unser Leben nach unseren eigenen Bedürfnissen zu gestalten. Wir können das Potential unserer Wut 
als Ausgangspunkt für Veränderungen nutzen. Wenn Sie mehr vom Potential Ihrer Wut entdecken und Erfahrungen mit einem 
achtsamen, kraftvollen Umgang damit machen wollen, dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Die Seminarleiterin Anita Timpe ist 
Autorin von dem Buch „Ich bin so wütend - Nutzen Sie die positive Kraft Ihrer Wut“. 2. Auflage, 2014 ISBN 9783735760227

Anmeldung unter: Anita Timpe, Praxis Hornstraße 2, 10963 Berlin, Tel. 030 - 2529 7870 
Telefonische Sprechzeiten: Dienstag 17-18h und Freitag 14-15h  
www.iptb.de und www.naturkraftrituale.de  Kostenlose Vorgespräche nach Vereinbarung.

BenefitMassage-Schule® - Ausbildung in Ganzheitlicher Massage
Die Kunst der heilenden Berührung

Im Oktober 2015 beginnt ein neuer Ausbildungsgang an der „Weg der Mitte -BenefitMassage®-Schu-
le“ in Berlin. An 10 Wochenenden werden Techniken der Klassischen Massage, der Ayurvedischen 
Ölmassage, der Fußreflexzonenmassage, der Tiefen Bindegewebsmassage, der Intuitiven Massage und 
der Ganzheitlichen Gelenkbehandlung (Joint Flow), jeweils mit anatomischen und physiologischen 
Grundlagen, vermittelt. Kennzeichen der BenefitMassage® sind Präsenz, Ganzheitlichkeit, Präzision 
und Achtsamkeit in der Berührung sowie eine wertfreie und zugewandte innere Haltung des Behandeln-
den. Das Ausbildungskonzept basiert auf über 38 Jahren Erfahrung in Entwicklung, Ausbildung und 
Anwendung ganzheitlicher Körpertherapien mit einem hohen Qualitätsstandard. Nach der Teilnahme 

an allen 10 Ausbildungswochenenden kann mit erfolgreich bestandener Prüfung ein „Weg der Mitte-Zertifikat“ erworben werden 
- ideal als Grundlage für eine selbständige Tätigkeit im Wellnessbereich, wie auch zur Erweiterung des Behandlungsspektrums 
für bereits im medizinisch-therapeutischen Bereich Tätige. Eine Bildungsprämie kann beantragt werden. Wir beraten gerne.

Beginn der Ausbildung - Modul 1 (Klassische Massage) Teil 1: 16. - 18.10. | Teil 2: 27. - 29.11. | Teil 3: 19. / 20.12.2015  
Dozenten: Bettina Becher (HP) und Frank Beese (PT) 
Ausführliche Information schicken wir gerne zu. 
WEG DER MITTE gem. e.V., Ahornstr. 18, 14163 Berlin-Zehlendorf, Tel: 030 - 813 10 40, www.wegdermitte.de



Zu jedem körperlichen Erscheinungsbild gehören 
auch bestimmte Ängste, Stärken, Vorlieben und 
Gewohnheiten. Die fünf Körpertypen - sonst 
trockener Stoff im Fachjargon der Bioenergetik -  
werden hier mit Witz und Verstand in Szene gesetzt. 
Mit diesem Wissen kann man erstaunlich genau 
vorhersagen, wie sich andere in bestimmten 
Situationen verhalten - vor allem aber die eigenen 
Verhaltensmuster durchschauen, verstehen und 
darüber hinauswachsen.
Bislang wissen nur Psychospezialisten etwas mit 
den Körpertypen anzufangen. Roland Bäurle hat 
dieses kostbare Kleinod humanistischer Psychologie 
vom Fachjargon befreit und angereichert mit leiser 
Ironie und konkreten Beispielen.

Roland Bäurle:  
Körpertypen -  Vom Typentrauma zum Traumtypen,   
mit Körpertypen-Test 

240 S., Broschur, illustriert, 16. Aufl., 14,50   
ISBN 978-3-922389-31-6, 
Edition Herzschlag im  
Verlag Simon+Leutner

In Ihrer Buchhandlung!

www.simon-leutner.de

Simon+Leutner

VOM TYPENTRAUMA  
    ZUM TRAUMTYPEN

17. Neuauflage
Jetzt wieder erhältlich!
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Die Augen sind das Tor zur Seele.

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft Ihres 
AugenThemas und helfen, AugenSymptome 
aufzulösen.

Symptome sind Hinweise der Seele, die sich in 
Aufstellungen zeigen und klären können.

Hilfestellung und Lösung durch Augen-/Symptom-/ 
FamilienAufstellung

Seminare im Gartenhaus, Berlin S-Bhf. Zehlendorf, 
Teltower Damm 32

Systemische AugenAufstellung
Symptomaufstellung
FamilienAufstellung
Miggi Zech
Seminare + Einzelarbeiten
Termine: www.augenaufstellungen.de
offener Abend: 2. Dienstag im Monat
(außer Ferien), 19h, 20 Euro

Tel. 0172-3124076 
miggi@augenauf-berlin.de
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Erfahrene Therapeuten und Dozenten unterrichten 
Sie vormittags, abends und am Wochenende.

Modularer Aufbau bestehend aus:

• 12-monatige Grundausbildung zum HPP 
• Workshops zu Ihrer Spezialisierung 
• Lerngruppen und Crashkurse zur Prüfungsvorbereitung 
• Selbsterfahrung 
• Therapieausbildung in unserer Institutsambulanz

Einmal zahlen, wann und sooft Sie möchten, die 
Grundausbildung besuchen.

Dr. Dittmer Institut
Ausbildung und Prüfungsvorbereitung 
für Heilpraktiker für Psychotherapie

Kranoldplatz 1a 
12209 Berlin, Lichterfelde-Ost

Tel: 030-6390 4841 
www.superlearning-berlin.de

„Wir dozieren nicht, wir unterrichten.“ 

Wegweiser - wer macht was?
KGS Berlin ein Magazin der 
Körper Geist Seele
Verlagsgesellschaft mbH
Hohenzollerndamm 56
14199 Berlin

Tel. 030.612016-00
mail@kgsberlin.de
www.kgsberlin.de

In der Rubrik Wegweiser finden Sie kompetente  
Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher  
Heil- und Lebenspraxis!

Alle Wegweisereinträge finden Sie auch auf der 
Webseite www.kgsberlin.de, wo die Wegweiser- 
Inserenten den Lesern noch mehr Informationen 
über ihre Arbeit zur Verfügung stellen.

Möchten auch Sie sich im Wegweiser präsentieren? 

Das KGS-Team berät Sie gern.
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• Familienstellenseminare 
• Einzelaufstellungen 220 €/2 Std.

Familienstellenseminare: (nur mit Anmeldung) 
24. - 26.07. | 09. - 11.10. | 13. - 15.11. 2015 
220 €, Kostenfrei für Stellvertr. (nur mit Anmeldung)

Seminar Geldaufstellungen 
07. - 09. August, 220 €, Stellvertr. 60 €

Infos und Anmeldung unter www.aufstellungstage.de

Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

Akkadeus
Praxis für Systemaufstellungen
Prinzregentenstr. 7, 10717 Berlin

Tel. 030 / 30 10 46 57 
mobil: 0172 / 18 32 635
renate.wirth@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de
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Schulen- und Methodenübergreifender Therapieansatz, 
ausgerichtet an Erkenntnissen moderner Psychotherapie- 
und Hirnforschung mit den Methodenschwerpunkten: 
• Schematherapie 
• Gesprächstherapie 
• Gestalttherapie 
• Hypnotherapie 
• Transaktionsanalyse 
• Systemische Familientherapie 
• Neuro-Linguistische Psychotherapie 
• Logotherapie / Existenzanalyse 
Infoveranstaltungen.: Mi, 16.09., 19h + Do, 24.09., 11h

Integrative Psychotherapie 
Konzept einer Psychotherapie 
der Zukunft

Institut Christoph Mahr 
Katharinenstr. 9
10711 Berlin

Tel.: 030 - 813 38 96
www.ipt-berlin.de
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Liebe ist das was uns heilt. Wenn jedoch die Liebe 
mit so vielen Schichten von Ängsten, Schuldgefühlen 
und Ablehnungen nicht mehr ins Fließen kommt, 
dann fühlt es sich schwer und ausgelaugt an. Die 
Sinnhaftigkeit wird in Frage gestellt und nicht nur im 
Beruf, sondern auch in Beziehungen fühlt es sich 
sehr tot an. 
Diese Schichten aufzulösen und darunter die Liebe 
und Selbstliebe wiederzufinden, ist tief berührend, 
beglückend und erfüllend.  
Ich lasse mich von meiner Intuition leiten und gehe 
individuell auf Ihre Situation ein.

Liebe & Coaching
Den Weg in das eigene Zentrum finden 

Ulrike von Schrader
Zertifizierte Systemische Mentaltrainerin, 
Radionikerin und Theta Heilerin

Berlin, Tel. 030-22495277
www.qua-insights.de
info@qua-insights.de
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• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com
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• sich als Single gut fühlen 
• Bindungsmuster wandeln 
• ein attraktiver Partner werden 
• selbstbewusst auf andere zugehen 
• spannende Begegnungen genießen 
• den passenden Partner finden!

10.07.: Mit mir kannst du glücklich werden!  
Wie Hochsensible ihren Partner finden. Begegnungs-
abend im Aquariana

29.07. und 26.08.: Offene Coaching-Gruppe für Singles

Single-Coaching & Paarberatung 
Dr. phil. Jochen Meyer
CoreDynamik-Trainer  
und -Therapeut

Friedrich-Wilhelm-Straße 29/I 
12103 Berlin

Tel. 030.7790 6127 
www.jochen-meyer-coaching.de
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Mittels meiner ausgeprägten, angeborenen Hellsicht 
gebe ich Ihnen umgehend, ohne Vorabinformationen 
und Hilfsmittel, konkrete Antworten und Zeittendenzen 
zu Fragen in allen Bereichen, wie zur Partnerschaft, 
Liebe, Beruf, Finanzen, Tieren, Ihrem Potenzial und 
Seelenplan als auch möglichen Blockaden & Traumata. 
Aufgrund meiner vielseitigen spirituellen Fähigkeiten, 
meines umfangreichen Wissens und langjährigen 
erfolgreichen Praxis als Hellseherin & Coach kann 
ich Ihnen in vielen Lebenslagen wie auch schweren 
Lebenskrisen Entscheidungshilfen, praktische Tipps 
u. wirksame Techniken, auch zur Selbsthilfe anbieten.

ISIRIA -  
Hellseherin - Medium - Coach
Lebensberatung & spirit.-psych. Coaching 
einfach & bequem per Telefon 
Kennenlernpreis: 1,50 €/Minute

Hellsehen - Hellfühlen - Hellhören 
Medium, Heilerin, Spirituelle Lehrerin 
CQM, EFT, NLP, Emotion Code u.v.m. 

Beratung und Infos: 030 - 61 29 61 21 
Mailanfragen an: sabine@gizella.de

Co
ac

hi
ng

Biografisches Coaching ist eine ganzheitliche, 
identitätsbasierte Entwicklungsbegleitung unter 
Anwendung der geistigen Gesetze. 
Inhalte des Coachings können sein: 
• Berufliche Orientierung 
• Die Erstellung eines Lebensplans 
• Beziehungsfragen 
• Krisenbegleitung 
• Aufarbeitung von Lebensthemen 
• Lebensübergänge 
Berufsbegleitende Weiterbildung: „Biografiearbeit 
und Coaching“ ab Oktober 2015.

Annette Kurz
Biografiearbeit, Coaching, Mediation

Clausewitzstraße 6    
10629 Berlin
 
T. +49 30  253 222 66  
E. ankurz@web.de  
www.annette-kurz.de

Neu im
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• Ganzheitliche u. Systemische Psychotherapie 
• Paartherapie und Beratung  
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit  
• EMF Balancing Technique u. Reflections  
• Omega Healing  
• Coaching, Konfliktlösung  
• Familien- u. Systemaufstellungen  
• Spirituelle Krisenbegleitung  
• Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Reflector
7th Sense Life Coach

Tel: 030 – 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de
Belziger Str. 3, 10823 Berlin
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad X 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare

Info-Abend: jeden 2. Freitag / Monat 18:00-20:00 
tel. Anmeldung erbeten

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de
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t Praxis am See

Hedwig Bönsch
Beruf: Glücklich Leben / Medium / 
Geistiges Heilen
 
Großes Fenn 18
14715 Stechow-Ferchesar
 
Tel. 033874 - 90623 
mobil: 0175-203 6020
www.praxis-mensch-sein.de 

hellsichtige, mediale, ganzheitliche Lebensberatung 
persönlich oder am Telefon. Wird auf CD aufgenommen. 
Handauflegen, alte, traditionelle wirkungsvolle Heilmethode. 
Channeln. 
• Mediale, hellsichtige Einzelberatung, Channelling  
 in der Praxis. Termine in Berlin nach persönlicher 
 Absprache möglich. Tel. 033874-90623 
• „Ich gönn mir einen Tag für mich!“ 
 So. 26. Juli + Sa. 15. Aug. + So. 5. Sept. 2015 
• „Tag der offenen Tür“: So. 23.8.2015, 12-18 Uhr 
• „Offenes Atelier„: So. 27.09. 2015 
mehr Infos zu allen Veranstaltungen siehe Homepage
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• Ausbildungen und Kurse:  
 Mediale/r Lebensberater/in; Tierkommunikator/in; 
 Reiki-Einweihungen Grad I-IV; 
 Systemische Aufstellungen 
• Einzelsitzungen - Coaching: 
 Mediale Beratung; Systemische Aufstellungen; 
 Tierkommunikation 
Kostenlose Infoabende: 2. Juli und 27. Aug. 2015 
01.07. Lectures & more - Bewusstwerdungsabend 
21.- 23.08. Intensivseminar - Autobiographisches 
Schreiben - ein Weg zur Heilung 
28.08.-30.08. WE-Seminar - Erfolg-Reich im Leben

Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!
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• Sehnsucht und Hunger, Therapie (nach Maria Sanchez) 
• Suchtberatung 
• Traumatherapie mit Brainspotting (nach David Grand) 

- Erkennen, verstehen und überwinden von emotio- 
 nalem Essverhalten
- Unterscheiden von körperlichem und emotionalem  
 Hunger
- Auflösen der Kopplungen zwischen Essen und  
 Emotionen 
- Einbeziehen der mentalen, körperlichen und  
 Handlungsebene

Emotionales Essen verstehen 
und überwinden 
Katrin Mehner 
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Telefon: 030 / 68 32 48 84
praxis@emotional-essen-ohne-hunger.de
www.emotional-essen-ohne-hunger.de 
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Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• Prüfungsvorbereitung 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulation 
• Tages- und Abendkurse 
• anerkannter Bildungsurlaub 
• aktualisiertes Manual 
• Mehr Sicherheit  
 durch eine optimale Vorbereitung

kostenlose Infoveranstaltungen: 
Do, 10. September um 11 Uhr 
Di, 15. September um 19 Uhr

Institut  
Christoph Mahr

Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten

Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 030.796 91 30
www.HanneEdling.de
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Ausbildung nach dem Bausteinprinzip: 
1. HP-Prüfungsvorbereitung, 
2. Ausbildung HP-Psychotherapie, 
3. Klassische Homöopahtie (SHZ-zertifiziert), 
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur,  
5. Irisdiagnostik, 6. Fussreflexzonenentherapie,  
7. Bachblütentherapie, 8. Traumatherapie, 
9. Coaching/Lebensberatung 
03.07.: Beginn sektoraler HP für Physiotherapie 
07.07.: Infoabend HP-Psych.th., Coaching, Traumatherapie 
01.09.: Beginn Ausbildung Fußreflexzonentherapie 
01.09.: Infoabend Homöopathie

ARCHE MEDICA 
Akademie für Heilpraktiker
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 030.851 68 38 
schule@archemedica.de
www.archemedica.de
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Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenlose Infoabende - 18:00 - 21:30 Uhr 
28.06. | 25.7. | 13.9.| 18.10.2015

Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite.

Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 030.694 36 24 + 412 9779
Fax: 030.694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de
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• Heilpraktiker 
• HP für Psychotherapie / Psychologischer Berater 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur für Arbeit möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Rabatt: 
5% auf alle Seminare (Anzeige bitte mitbringen)

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

auch im
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Ausbildung:

• Hypnotherapie 
• Bachblütentherapie 
• Ohrakupunktur 
• Ausleitungsverfahren

Therapie: 
• Hypnotherapie, Gestalttherapie 
• Arbeit mit dem inneren Kind, Trauma-Arbeit, 
 Raucherentwöhnung, Gewichtreduktion

Diverse hypnotherapeutische CDs zur Eigentherapie

Hypnose und Hypnotherapie 
Ausbildung und Einzelbehandlungen 
Heilpraktiker Peter Abadh Kühn

Institut für Hypnotherapie
Rue Joseph le Brix 4
13405 Berlin

030-412 9779
HpKuehn@aol.com
www.Hypnotherapie-in-Berlin.de
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• Aderlass 
• Schröpfen - blutig und unblutig  
• Wickel und Massagen  
• Ernährungsberatung 
• Fasten - individuell und in der Gruppe 

• Ausbildungskurs in Hildegard Ganzheitsmedizin 
• Hildegard Heilkräutergarten in der Schorfheide 
• Kräuterkurse, Workshops, Kräuterreise 
• Massagekurse

• 2. Hildegard von Bingen Tag am 19.9.2015

Heilpraxis nach 
Hildegard von Bingen
Daniela Dumann
Nithackstraße 24
10585 Berlin 

Telefon: 030-36430358
Mobil: 0170-6011182
praxis@danieladumann.de 
www.danieladumann.de
www.hildegard-von-bingen-berlin.de
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Sanfte Heilung mit Homöopathie und Shiatsu

Das Behandlungsspektrum der Homöopathie um-
fasst alle akuten und chronischen Erkrankungen auf 
körperlicher wie auch auf geistiger Ebene. Auch bei 
schweren Krankheiten kann die Homöopathie lindern 
und eine Verbesserung der Lebensqualität bewirken.

Shiatsu - die Kunst der achtsamen Berührung -   
bringt die Lebensenergie in Fluss, bewirkt tiefe Ent-
spannung und öffnet somit den Raum für Wachheit, 
Lebendigkeit und Präsenz.

Homöopathie und Shiatsu
Isabel Blume
Heilpraktikerin

Praxisgemeinschaft
Gleditschstr. 31C
10781 Berlin

tel. 030-2169006
kontakt@isabel-blume.de
www.isabel-blume.de
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• Massagen zur Entsäuerung des Bindegewebes 
• Lymphdrainagen, Schröpfen, Wickel 
• basische Heilkost nach Dr. Renate Collier  
• Ernährungsberatung 
• sanfte Darmsanierung und Bauchmassagen 
• individuelle Beratung und Betreuung

• Einzeltermine in meiner Praxis

• Kurtermine an der Ostsee / Darß 
 29. Aug.-5. Sept. | 19.-26. Sept. | 26.-30. Okt.

Entsäuern und Entschlacken 
mit der Azidosekur n. Renate Collier
Heilpraktikerin Bettina Hellbeck

Praxis für Naturheilkunde
Knesebeckstr. 17
10623 Berlin
Tel: 030 / 31 99 70 40
info@praxis-hellbeck.de
www.praxis-hellbeck.de
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n • Übungsabende montags von 18.30 bis 20.30 Uhr 

 06. Juli + 28. Sept. für PädagogInnen 
 13. Juli offen für alle 
 21. Sept. von Mann zu Mann

• Aufbaukurs in Berlin (für Fortgeschrittene) 
 18. bis 21. Juli 2015

• Intensivkurs in Berlin über 14 Tage an 7 WE 
 22./23. August 2015 - 30./31. Januar 2016

• Ferienkurse in Salecina/Schweiz 
 05.-11. September in deutsch 
 11.-13. Settembre in lingua italiano

Gewaltfreie Kommunikation mit  
Adelheid Sieglin, Lehrerin 
Christian Peters, Dipl.-Betriebswirt
Wir sind zertifizierte Trainer für GFK seit 2004
Veranstaltungsort: Nachbarschaftszentrum
Manfred-von-Richthofen-Str. 31
12101 Berlin-Tempelhof
Nähe Platz-der-Luftbrücke
aktuelle Termine + weitere Informationen:
Tel. 030 - 78954733
www.teamagentur.com
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Erkennen Sie Ihre Lebensziele und Ihre Lernaufgaben, 
die sich Ihre Seele für Ihr Leben ausgesucht hat. 

Aus dem Kabbala Lebensbaum und dem Kabbala 
Energiebild lässt sich Ihre persönliche Lebensanlei-
tung erstellen. Sie erkennen Ihre Lebensziele und 
die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten.

Wir erstellen Ihre persönliche Kabbala Lebens- 
analyse zum Preis von € 39.- 

Im Internet bestellen unter www.kabbala.de  
oder fordern Sie unsere Info an.

Kabbala Lebensanalysen 
Hermann Schweyer
Schmiedberg 7
86415 Mering
Tel. 08233- 7958962

Die Zahlenmystik der Kabbala gibt 
Auskunft über Ihre Lebensaufgaben  
www.kabbala.de
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• Energie-Arbeit 
• Aura- und Chakrenreinigung 
• Rückführung und Seelenrückholung 
• Reiki-Behandlung auch für Kinder 
• Reiki für Tiere  
• Clearing 
• Kartenlegung

Ausbildung zum/r Spirituellen Lebensberater/in 
weitere Info unter www.atelier-spirituel.com

Veronique Schmidtke
Spirituelle Lebensberatung

Privatsitzungen & Termin
nach Vereinbarung

Tel: 030 / 767 431 90
hp-therapie@gmx.de
www.sortarius.com 
www.atelier-spirituel.com
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ie Was hindert uns, eine liebevolle,  
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogene Ansprüche... 
Vegetotherapie (Reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrocknen 
durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Gruppe I: mittwochs, Gruppe II: montags, 
jeweils 18 - 21 Uhr

Einzelarbeit, Paar-Sexualtherapie, Vorträge...

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
seit 25 Jahren
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßmerstr. 7 A
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de
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Sie möchten sich oder 
Ihre Ideen ins Bild bringen!

• Fotografie im Studio 
 oder an einem Ort Ihrer Wahl

• Umfassende Beratung 
   für Ihren Werbeauftritt

• Prospekte und Broschüren 
   Layout, Herstellung, Druck, Verteilung

Prospekt- und Broschüren-
Herstellung

Fotografie und Beratung
Thomas Simon-Weidner

Schauen Sie mal rein: www.thsw.de
Rufen Sie mich an: 030.78717113
oder schreiben Sie mir: mail@thsw.de

Kinesiologieschule.de 
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Kinesiologie- 
Ausbildungen & Fortbildungen

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 030.791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de 

• Frühkindliche Reflexe 1: Sa, 4. - 5. Juli 
 (Vorr. BG 1+2) 
• Touch for Health 1- 4: Sa, 15. - 22. Aug. 
• Infoabend zur Neuralen Integration:  
 Mo, 17. Aug. 19 h 
• Rosalinde Blütenessenzen mit der Urheberin  
 Rosal. Nöhles: Sa, 5. - 6. Sept. 
• Neurale Integration A (Vorauss. TfH 1/2):  
 Fr, 2. - 4. Okt.

Einzelsitzungen - Balancen - Coaching 
Infos zu weiteren Kursen auf Webseite / anfordern.
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Ein Ort der Stille und Kraft

• Ruhige Dorfrandlage inmitten der Natur 
• Immer nur eine Gruppe zurzeit 
• 32 Betten in 13 Zimmern 
• Alle Zimmer mit Bad 
• Heller Raum - 140 m2 mit Holzboden 
• 1,5 ha Park mit Schwimmteich 
• Große Sauna

Seminarhaus 
Schlagsülsdorf
Hanne Wilberg
Am Dorfteich 8
19217 Schlagsülsdorf

Tel.: 038 875-201 02
www.haus-wilberg.de
info@haus-wilberg.de
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Umgeben von Bäumen direkt am Spreeufer 
gelegen, ist das essentis ein außergewöhnlicher 
Platz in Berlin, um kreativ zu lernen, konzentriert zu 
tagen, Neues zu gestalten, Veränderungsprozesse 
anzustoßen und einfach bewusstes Sein zu üben.

• Räume für bis zu 200 Personen

• Fernsehfreie Zimmer mit Natur-Vollholzmöbeln

• vegetarisch/veganes Bio-Restaurant

• Sauna, morgendliche Meditation und Yoga inklusive!

essentis 
bio-seminarhotel in Berlin
Weiskopffstraße 16-17 
12459 Berlin 

Telefon: 030-53 00 500 
info@essentis-hotel.de 
www.essentis-biohotel.de
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Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater

Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de
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Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• offene schamanische Reisegruppe  
 alle zwei Wochen Montags 18-20 Uhr (15 Euro) 

• Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS           
                    
Gethsemanestr. 4
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030.43 73 49 19
www.katja-neumann.de
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n Sprachbilder:

Sie haben der Welt etwas mitzuteilen 
und ich finde die Formulierung.

Meine Fähigkeit besteht darin, komplexe Zusammen-
hänge verständlich darzustellen.

Langjährige Erfahrungen mit spirituellen Themen 
bilden eine solide Grundlage.

Sie liefern die Ideen – ich kleide sie in Worte.

Haidrun Schäfer
Dernburgstr. 17
14057 Berlin

Tel. 030.321 90 19
e-mail: h.schaefer@berlin.de



KGSBerlin 7-8/2015 53

 WegweiserAnzeigen

Za
hn

ar
zt

pr
ax

is

• Naturheilkundliche Beratung und Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos 
zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.de

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700
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Sexualität & Meditation 
Achtsamkeitsschulung für Paare

Unser Ansatz kann als ein tiefgreifender Veränderungs-
prozess erlebt werden, in der die Basis für eigenver-
antwortliche Partnerschaft, jenseits von Romantik hin 
zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch Diana Richardson (Slow Sex) begleiten 
wir Paare auf einem Weg vom Verstand in den eigenen 
Körper und vom Denken in ein tieferes Fühlen.

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info
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is • Zahnärztliche Hypnose und 
 Behandlung von Angstpatienten

• Funktionsdiagnostik 

• Amalgamsanierung

• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz

• Kinderhypnose und Kinderzahnmedizin

• Parodontosebehandlung 

• systematische Zahnerhaltungstherapie 

Zahnärztliche Hypnose 
mit Zahnärztin Elham Majdani
Kantstr. 15 A 
10623 Berlin

Tel. 030-313 32 37

kontakt@zahnarzt-charlottenburg.net 
www.zahnarzt-charlottenburg.net
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23. Juli 2015: 
Infovortrag, 19.30 h (nur mit Anmeldung)

25. Juli 2015  Raucher-Entwöhnungstag 
27. Juli 2015  Zucker-Entwöhnungstag 

• Zucker- und Weizen-Entwöhnung 
• Raucher-Entwöhnung 
• Alkohol-Entwöhnung 
• Ess- und Fress-Sucht, Heißhungerattacken

Infovideo auf YouTube:  
„Schluss mit der Sucht - Zucker- und Rauchentwöh-
nung nach der Weiss-Methode“

Schluss mit der Sucht !
Frei von Zucker, Rauchen, Alkohol 
durchs Leben

Weiss-Institut
Hans-Otto-Str. 30
10407 Berlin
Tel. 030 - 4089 8454

www.weiss-institut.de
suchtfrei@weiss-institut.de
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Die Seele ist die Essenz des Lebens. Sie ist ein 
goldenes Lichtwesen und trägt Weisheiten und 
Aufgaben aus all Deinen Leben. 

• Divine Soul Healing 
• Divine Healing Hands 
• Coaching für die Seele 
• Seelenbilder Aufstellungen

• Power of Soul Gruppe, donnerstags 19 - 20 Uhr 
• Jeden 2. Samstag Workshops, siehe Homepage.

Weitere Infos und Preise findest Du auf meiner Webseite.

Ananda Kanda 
Soul Healing and Transformation
Marlies J. C. Reimers

Praxis für Körperarbeit
Damaschkestr. 33
10711 Berlin

0152-338 53 134
post@anandakanda.de
www.anandakanda.de
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4.7. Samstag aN

11:00-21:00h Erfahrungs- und 
Erlebnistag zum Training „Liebe 
& Erfolg“ – mit vielen praktischen 
Übungen und Teachings, mit Frank 
Fiess und Team; Haus Lebenskunst, 
Mehringdamm 32; 25298700 oder 
www.frankfiess.de 

6.7. Montag aM

19:00h Film: Reise ins Unerwar-
tete - Aufbruch nach Innen. Was 
hat es mit den Rosenkreuzern auf 
sich? 95min. Stiftung Rosenkreuz, 
Galerie Morgenstern, 10787, Bu-
dapester Str. 14 

7.7. Dienstag aM

18:30-19:30h Meditieren lernen, 12 
€, T. 61201405, 0170/2159159, 
www.schamanischeHeilarbeit.de 

20:00h Familienaufstellung und 
Traumatherapie - Vieles was hilft 
- Offener Abend mit Aufstellungen 
ohne Voranmeldung mit Dipl. Psych. 
A. R. Austermann und Bettina Aus-
termann im Aquariana, Am Tempel-
hofer Berg 7 d, Tel. 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

8.7. Mittwoch ax

19:00h Freies Forum: Künstleri-
sche Arbeit als Manifestation eines 
spirituellen Pfades. Lectorium Ro-
sicrucianum, Galerie Morgenstern, 
10787, Budapester Str.14 

9.7. Donnerstag ax

18:30-21:00h Shiatsu-Infowork-
shop, Einführung in die Shiatsu-
Behandlung mit Infos zur Aus-
bildung. Mach mit u. gewinne 
einen Shiatsu-Grundkurs. www. 
shiatsu-zentrum.de 

20:00h Infoabend: Zwei Jahre 
Wachsen und Lernen - Aus- und 
Weiterbildung Familienaufstel-
lung / Systemische Therapie 
beginnt ab Dezember 2015 mit 
Dipl. Psych. A. R. Austermann 
und B. Austermann, im Aquaria-
na am Tempelhofer Berg 7d, Tel: 
69 81 80 71, www.ifosys.de 

13.7. Montag av

19:00-21:00h Abenteuer Shiat-
su - 30 Jahre Shiatsu: open 
house mit Paula Heruth und Ul-
rike Schmidt. www.zen-shiatsu-
schule.de. T.: 32662832 www.
zen-shiatsu-schule.de

16.7. Donnerstag ab

9:00:-10:30h BenefitYoga® in den 
Sommerferien - offen für alle die 
BenefitYoga® kennen lernen möch-
ten. Jeweils Do. von 9-10.30 Uhr, 
Termine: 16.7., 23.7., 30.7., 6.8., 
13.8., 20.8., 27.08.2015, Tel: 030-
8131040, wegdermitte.de 

18.7. Samstag an

h PflanzenErlebnisFührungen. 
Von essbaren und heilenden 
Wild+Kulturkräutern. Im Natur-Park 
Südgelände 12h + St. Matthäus-
Friedhof 14:15h, O. Tetzinski, T. 
7874829, www.tetzinski.de 

18:00h Gemeinsamer Austausch 
anhand von Zitaten zum Thema: 
Die Kunst zu leben. Lectorium Ro-
sicrucianum, Galerie Morgenstern, 
10787, Budapester Str. 14 

21.7. Dienstag am

19:30-21:00h BenefitYoga® in 
den Sommerferien - offen für alle 
die BenefitYoga® kennen lernen 
möchten. Jeweils Di. von 19.30-21 
Uhr, Termine: 21.7., 28.7., 4.8., 
11.8., 18.8., 25.8.2015, Tel: 030-
8131040, wegdermitte.de 

23.7. Donnerstag aX

19:30h Im Dialog: Spiritualität im 
Werk von Rainer Maria Rilke anhand 
des Frühwerkes “Das Stunden-
buch”. Lectorium Rosicrucianum, 
Galerie Morgenstern, 10787, Bu-
dapester Str. 14 

26.7. Sonntag aC

15:00h Alfred Bast - Vortragsper-
formance. „AY“ die künstlerische 
Intelligenz - ein Organ der Erkennt-
nis. Lectorium Rosicrucianum, 
Galerie Morgenstern, 10787, Bu-
dapester Str. 14 

8.8. Samstag ac

h PflanzenErlebnisFührungen. 
Von essbaren und heilenden 
Wild+Kulturkräutern. Im Natur-Park 
Südgelände 12h + St. Matthäus-
Friedhof 14:15h, O. Tetzinski, T. 
7874829, www.tetzinski.de 

18:00-20:00h BenefitYoga® und 
Meditation. In diesem Sommerkurs 
steht die Praxis der Meditation der 
„Inneren Stille“ (Antar Mouna) im 
Mittelpunkt. Folgetermine: 10.8., 
12.8., 14.8. jeweils 18-20 Uhr, Tel: 
030-8131040, wegdermitte.de 

15.8. Samstag an

14:00-18:00h Frauenkräuter 
Workshop in der Schorfheide, 
HP Daniela Dumann, Tel. 030-
36430358, www.hildegard-von-
bingen-berlin.de

20.8. Donnerstag aX

18:00-21:00h Heilungswerkstatt: 
Malen Zeichnen Schreiben. Fas-
zination Organe.. Jeden 3. Don-
nerstag im Monat. Ausgleich 
30€. Studio Balu, Torfstr. 13a, 
B-Wedding. Info+Anmeldung: 
Anne Oemig HP, 030-97886180, 
info@dieheilkuenstlerin.de + www.
dieheilkuenstlerin.de 

29.8. Samstag aN

11:00-21:00h Erfahrungs- und 
Erlebnistag zum Training „Liebe 
& Erfolg“ – mit vielen praktischen 
Übungen und Teachings, mit Frank 
Fiess und Team; Haus Lebenskunst, 
Mehringdamm 32; 25298700 oder 
www.frankfiess.de 

4.9. Freitag ac

18:00-21:00h Shiatsu-Infowork-
shop, Einführung in die Shiatsu-
Behandlung mit Infos zur Aus-
bildung. Mach mit und gewinne 
einen Shiatsu-Grundkurs. www.
shiatsu-zentrum.de 

19.9. Samstag aV

9:00:h Heilfasten auf Hiddensee: 
19.- 26.9. Kosten 660 € inkl. 
Unterkunft zzgl. Anreise. www. 
kaethe-finke.de

REGELMÄSSIGE TERMINE
donnerstags

20:00-22:00h Systemisches Fa-
milienaufstellen, offener Abend in 
Zehlendorf. Kosten: 10/20 €, www.
kaethe-finke.de

sonntags

15:00-17:00h Spirit. Gruppe trifft 
sich jed. 1. u. 3. So. im Monat z. 
Gespr. im Café Garcon, Fechnerstr. 
30, nahe Fehrbelliner Platz  

Viele weitere Termine  
finden Sie auf 

www.kgsberlin.de

Termine

Kleinanzeigen können 
Sie bequem online auf  
unserer Webseite unter  
"Inserieren" schalten.
Bei Fragen wenden Sie  
sich bitte an unsere  
Kleinanzeigenabteilung 
T. 030 - 6120 1603 oder 
kleinanzeigen@kgsberlin.de

www.kgsberlin.de

GRATIS LEBENSBERATUNG
Tarot, Hellsicht, Astrologie…

 0800-5050303, gebührenfrei

Wir erledigen für Sie:
Layout, Druck und Verteilung Ihrer 
Werbung in unserem Printmagazin als 
Anzeige sowie als Flyer-Beilage. Oder 
legen Sie Ihre eigenen Flyer unserem 
Magazin bei - auch in Teilauflagen mit 
regionaler Verteilung in Ihrem Bezirk.

Fragen Sie bei uns an:
KGS Berlin 030.61201600
mail@kgsberlin.de
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Kleinanzeigen

Ausbildung

2 Jahre Wachsen und Lernen: 
Familienaufstellung / Intergra-
tive Systemische Therapie ab 
4.12.2015 neue Ausbildungs-, 
Wachstumsgruppe, Infoabende 
9.7., 9.9., 20 Uhr im Aquariana 
am Tempelhofer Berg 7d, mit 
Dipl. Psych. A. R. Austermann 
und B. Austermann, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Ausbildung Mediation „Koo-
perative Konfliktvermittlung & 
Lösungsfokussierte Gesprächs-
führung“. Lösungs- und res-
sourcenorientiert, multimetho-
disch, humorvoll und stärkend 
- ein Weg der persönlichen 
Klärung, des Wachstums und 
der Stärkung! Infoabende 2.7., 
31.8., 23.9., 18.00 Uhr, www. 
kaosconsulting.de

Transformations-Coaching / 
Geistige Psychologie und Kine-
siologie, Schulungen und Stu-
diengruppen ab 07.-09. www.
kinesiologie-selbsthilfe.de 

Handystrahlen

Der digitale Schutz vor Handys-
trahlung & Elektrosmog. Schützen 
Sie Gesundheit für € 1,99. www.
smogoff.de 

Jobs biete

Appr. Kinder-u.Jugendl.Psychothe-
rapeut/in zur Mitarbeit in lernthe-
rapeutischer Praxis in Tempelhof 
gesucht. 0152-2897773 

Kurse

Frauenheilkunde mit Homöopathie 
und Heilpflanzen - Kurs ab 10.9. 
Große homöopathische Frauenmittel 
& jahrhundertelang bewährte Frau-
enheilpflanzen sowie Therapiekon-
zepte für weibliche „Achillesfersen“, 
eine gesunde Psyche sowie Lust 
und Liebe. HP Nicola Cordes - www. 
naturheilpraxis-lebensweise.de 

Praxisgründung

Praxisgemeinschaft: Gründung ei-
ner großen HP-Gemeinschaftspraxis 
am Kurfürstendamm (ca. 200 m² 
inkl. 70 m² Veranstaltungs-/Semi-
narraum). Räume vorhanden! Wer 
ist interessiert und läßt sich begeis-
tern? hp-kudamm@t-online.de oder 
0163-4040100 

Räume/Häuser biete

Aquariana-Zentrum: Praxis- und 
Seminarräume, gepflegt, gu-
ter Service/Ausstattung, Park-
platz. Am Tempelhofer Berg 
7d, Krzb, 030-6980 810, www.
aquariana.de 

2 klare Räume in Shiatsupraxis zu 
vermieten, für Körperarbeit und 
Therapie, 19 u. 22 qm, Wilmers-
dorf, Tel. 033055/22744 

Arbeiten im Coachinginstitut Berlin, 
Waldstraße 32, 10551 Berlin. Wir 
bieten Räume für Coaching - Thera-
pie und Seminare zur stundenweisen 
Anmietung ab 15,- Euro an. Anfragen 
an: info@coachinginstitut.berlin 
www.coachinginstitut.berlin

Berlin-Mitte: Raum in Praxisgemein-
schaft, für Therapie, Coaching, 
Körperarbeit. Fotos + Info unter: 
www.mittepraxis.de 

Freundliche und elegante Se-
minarräume, 70m²-75m², in 
Schöneberg und Prenzlberg für 
regelmäßige Yogaklassen, Wo-
chenend-Workshops o.ä. ver-
fügbar: www.lotussaal.de, Tel: 
030-43734746 

Friedenau: Schöner großer 
Raum mit Garten in therapeuti-
scher Praxis tageweise zu ver-
mieten. Info: 0173-9053043 
oder 030-8552864

Großzügiger, heller Raum in Pra-
xisgemeinschaft in Zehlendorf-
Mitte ab sofort zu vermieten. T: 
0172-3853623 

Helle Gruppenräume für Körper-
arbeit in Wilmersdorf, ca. 60 u. 
120 qm, zentral. www.zen-shiatsu-
schule.de, Tel.: 32662832 

Mehrzweckraum 26m², stunden- o. 
tageweise, preiswert, hell, Grün-
blick, Ebersstr. 12, 030-7812672, 
www.sommerpension.de 

Remise Kreuzberg. Gruppenraum 
ca. 70 qm in idyllischer Remise Nähe 
U-Mehringdamm an Wochenenden 
zu vermieten. Tel. 84419824, 
0176.70180284 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
030.78706481 

Seminarhaus. Mitunternehmer 
gesucht. www.seeminarhaus.
de sucht Mitunternehmer/in. 
Erfolgsbeteiligung. Auch Pacht 
oder Verkauf möglich. 03362-
882088 

Vermiete in Mitte Prenzlauer-Berg 
schönen Praxisraum und zusätzlich 
einen Seminarraum. Zentral gele-
gen. 0176/62501451 

www.CAREandSHARE.de; schö-
ne, helle Therapie-Räume in 
10777 Schönebg; 48+18qm, 
ab 5 €/h; o. Tage/WE; U4-Bhf-
nah; Küche/Dusche/Schlafpl; 
03328.309181 

www.retreathaus-goehrde.de - Se-
minar- und Retreathaus in der Göhr-
de. Tel. 05855-978233. 

Räume/Häuser suche

Heilpraktiker-Ehepaar sucht 
eine neue Bleibe in Berlin. Wir 
wünschen uns zum Wohnen, für 
unsere Praxis (Homöopathie/
Psychotherapie) und für unse-
re Orchideen- und Bachblüte-
nessenzen ein großes Haus mit 
mind. 7 Zimmern und Garten 
und eine/n nette/n Vermieter/
in. Tel. 06831-9862014 oder 
info@heilpraxismaier.de

Suche 2-Raum-Whg. für Lernthera-
piepraxis in zentraler Lage Tempel-
hofs. Tel. 01578-4943352 

Reisen

Außergewöhnliche Wanderungen in 
Sachsen und Böhmen - für Wochen-
enden oder kleine Auszeiten www.
wunderbarewanderwelt.de 

Herzlich Willkommen in Leipzig. Wir 
bieten ein gemütliches Gästezim-
mer für 1-2 Personen an. Anfrage: 
andreas@bartylak.de 

Lust Hawai‘i zu erleben? - Del-
finschwimmen, Natur pur, 
Kultur, Buckelwale, Lava, Li-
quid Love und Aloha - Eine au-
ßergewöhnliche Reise! www. 
oceano-meerzeit.com

Reisen & Seminare

Spirit of Egypt. Ausbildungs-, Semi-
nar-, Therapie- und Wohlfühl-Reisen, 
Delphin- und Pferde-Reisen: www.
dolphin-touch.com 

Seminare

Für Frauen: Tanz der 5 Rhythmen, 
Zeit für mich, „Das Eigene“ le-
ben, Entdeckungsreise Stimme, 
Tibet. Heilyoga, Bogenschie-
ßen, Einführung Meditation. www. 
altenbuecken.de, 04251-7899 

„Liebe & Erfolg“ – Erfahrungs- 
und Erlebnistag mit praktischen 
Übungen und Teachings, mit 
Frank Fiess und Team - jeweils 
am 04.07. und am 29.08.; In-
fos: www.frankfiess.de oder 
030-25298700 

Sommer-Celebration – Das Le-
ben feiern, die Liebe leben: Die 
Verbindung von Lebensfreu-
de, Sinnlichkeit und Spiritua-
lität; Nähe Lübeck, mit Frank 
Fiess und Team: 18.-23.08.; 
Infos: www.frankfiess.de oder 
25298700 

Tagesseminare in Kräuter-, Heil-
kunde: nächster Termin: 25.7. u. 
weitere unter www.tetzinski.de, 
Schauen Sie unter den Stichworten 
Seminare und Führungen nach. O. 
Tetzinski, T. 7874829 

Wohnen

Mini-Dorf, Bau- und Wohnwagen-Dorf 
im Spreewald sucht Künstler, Heiler 
und Umweltfreeks für unabhängiges 
Leben im Grünen. 50 EUR Pacht 
pro Monat. Tel. 0157.8942 0142 
oder 0177.3959210, anne-marie.
artru@gmx.de

Workshops

Familienaufstellung u. Traumathera-
pie - Vieles was hilft - Offener Abend 
mit Aufstellungen bei kompetenten 
Therapeuten Di. 7.7., 15.9., 20 Uhr, 
Seminare 3.-5.7. und 2.-4.10. mit 
Dipl. Psych. A. R. Austermann und 
B. Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Anzeigen 
können Sie auch als  

Werbebanner auf  
www.kgsberlin.de  

schalten.

Info unter 
T 030.6120 1600 
mail@kgsberlin.de 
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Wer macht was

Beratung

Lebensberatung und Traum-
deutung. In meiner Lebensbe-
ratung lernen Sie, Ihren Anteil 
an Ihren Problemen und Konflik-
ten zu erkennen, anzunehmen 
und in der Selbstverantwor-
tung den Schlüssel zu positiver 
Veränderung zu sehen. www. 
koeppetraining.de

Bewusstseinsarbeit

Diamond Logos & Tantra, 13-21 
Aug. Leben in Essenz; Essen-
tielle Sinnlichkeit 5 Qualitäten 
der Liebe geistig, emotional + 
sinnlich erleben. Info: praxis@ 
k-muuss.de, Tel:030-30827827 

Channeling

Jenseitskontakte, Lebensbe-
ratung, Trauerarbeit, Medium 
Eva Ullrich, Tel. 0172-1660437 
www.seelenheilung-ullrich.de

Energie-/Heilarbeit

Energieheilung und Akupunk-
tur in Kombination. Gemeinsa-
me Behandlungen durch Ener-
gieheilerin (Dipl. Psychologin & 
Qigong-Meisterin / Frankfurt) 
und langjährig erfahrene Heil-
praktikerin (TCM & Kinesiologie 
/ Berlin). Wochenendtermine 
in Kreuzberg nach Vereinba-
rung. Info: Tel. 030 69503234 
/ 0177 5010513, herimdang@ 
hotmail.com 

(Familien-)Aufstellungen

Familien- und Systemaufstellungen 
seit 1995, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel u.a. Weiterbildun-
gen, Info: 0561.7660415, www. 
familienstellen-berlin.de 

Familienaufstellung u. Traumathera-
pie - Vieles was hilft - Offener Abend 
mit Aufstellungen bei kompetenten 
Therapeuten: Di. 7.7., 15.9., 20 
Uhr, Seminare: 3.-5.7. und 2.-4.10. 
mit Dipl. Psych. A. R. Austermann 
und B. Austermann, im Aquariana, 
Am Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 
81 80 71, www.ifosys.de 

Familienaufstellungen, Seminare, 
Einzelarbeit, Weiterbildung, Dr. 
Renate Wirth, Tel. 030 - 30 10 46 
57, www.aufstellungstage.de 

Geistiges Heilen

Intensivausbildung „Geistiges 
Heilen in schamanischer Tra-
dition“ beginnt 2016. 6 Modu-
le à 5 Tage in zwei Jahren. Info 
unter: www.dreiklang-spandau.
de oder bei Eva-Elisabeth Boui-
zedkane, T: 030.35134091, 
Anmeldung ab sofort. www. 
dreiklang-spandau.de

Heilpflanzenkunde

Pflanzenseminar Samstag 25. Juli: 
„Wilde Kräuter-Grüne Wunder“. Ge-
ballte Kraft die Kräfte schafft. An-
meldung: Olaf Tetzinski 7874829, 
www.tetzinski.de 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen und berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, 030.7822485, 
www.jodeln-in-berlin.de 

Lichtarbeit

Leben meistern mit Botschaf-
ten der Engel. Aktive Lichtar-
beit. Lese und probiere es. www.  
Aufgestiegenemeister.de 

Massage

Ruecken-Bandscheibenproble-
me u.v.m. Liege mit Infrarot zu 
verkaufen, billy.z3@gmx.de oder 
0176-20503521 

Musik/Musiktherapie

Meditative Gitarre - Du lernst auf der 
Basis orientalischer Musik (Indien, 
Japan, Balkan u.v.m.) meditativ 
auf der Gitarre zu improvisieren. 
Ganz entspannt, ohne Leistungs-
stress und mit viel Spass! 0178-
6165569 Mike 

Partnervermittlung

www.Gleichklang.de: Die andere 
Partnerbörse im Internet für spiri-
tuell Bewegte! 

Reconnection

Für mehr Gesundheit und Ausge-
glichenheit, mehr Lebenskraft und 
Freude. Dr. Antje Wiehr, Warthestr. 
70, 12051 Berlin, Infos: www. 
re-connection.berlin 

Reiki

Für alle Reiki-Praktizierenden und 
Reiki-Lehrer: das Reiki Magazin! 
Auch Urkunden, Adresseinträge, 
Reiki-Shop, Gratis-Downloads: www.
reiki-magazin.de 

Reiki-Seminar 1. Grad im alten Guts-
haus, Meckl.-Vorp., nahe B.! Termi-
ne 2015:16/17.9 + 12./13.12., 
www.naturheilpraxis-buxtehude.
com, Tel.04161-866499 

Rückführungen

Die Ursachen in der Vergan-
genheit erforschen und heilen. 
Tel. 0160/7554214, www.heil- 
sein-Berlin.de

Rückführungen mit medialer Bera-
tung, HP (Psycho) Ute Franzmann, 
Info www.walking-in-your-shoes.de 
oder Tel. 030-32664432 

Shiatsu

Berliner Schule für Zen Shiatsu, Aus- 
und Weiterbildung, flexibles Modul-
system, www.zen-shiatsu-schule.de, 
Tel. 32662832 

Shiatsu-Grundkurs (GSD) am 
5.+6.Sept., kostenfreier Info-
workshop am 4. Sept. 18-21h, 
www.shiatsu-zentrum.de 

Sommercamps

9. Lebensgarten Sommercamp in 
Steyerberg vom 29.7.-2.8., Tai Chi, 
Scham. Heilungsritual, Singwork-
shops, Filzen, Info: Hr. Rosenfeld, T. 
05764-942 965, www.lebensgarten-
sommercamp.de

Unicorn Voice Camp im Wendland 
an der Elbe, www.elbehof.de vom 
14.-23. August, Singen, Tan-
zen, Tanztechniken mit Aikins 
Hyde aus Ghana, Live-Musik, 
Info: T. 05863-983498, www. 
unicorncamps.de

Sommerfeste/-Festivals

Vegan-vegetarisches Sommerfest 
auf dem Alexanderplatz in Berlin 
vom 28.-30. August, Eintritt frei, 70 
Informations- und Verkaufsstände u.a. 
Rohkostspezialitäten, Tierversuchs-
freie Kosmetik, T-Shirts, lederfreie 
Produkte, Kochshows und Kinderpro-
gramm, Info: veganes-sommerfest- 
berlin.de

Tai Chi

TaiChi/QiGong in Charl-burg + 
Gindler/Gora-Atemarbeit seit 
1981. Achtsamkeit, anatomi-
scher Aufbau,. Kassenzusch. 
G.M. Franzen: 030.3121239, 
moveri-berlin.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos un-
ter T. 030-34708013 od. www. 
tanztherapie-zentrum-berlin.de 

Therapie

Rückenschmerzen, Rheuma .. Be-
handlung per Telefon. 1. Sitzung 
kostenlos: Heilpraxis Witt 0176-
10333298 (ich rufe zurück) 

Tierkommunikation

Tk. seit 2002 mobil & in Friedenauer 
Praxis. Erlernen d. Tk. u.a. Kurse. 
Infoabend: 15.9. Iljana Planke, 
www.Mit-Tieren-kommunizieren.
de; 0331-7046600 

Vorträge

Hildegard von Bingen Tag, Sams-
tag 19.9.2015 von 10 - 18 Uhr 
, Tageskarte 90 €, HP Daniela 
Dumann, Tel. 36430358 www. 
hildegard-von-bingen-berlin.de

Die Schule für Klassische 
Homöopathie Berlin 
Leitung: Mareen Muckenheim
Ausbildung und
Fachfortbildungen
www.chiron-berlin.de

Praxis für 
Klassische Homöopathie, 
Körperpsychotherapie 
und Coaching
Mareen Muckenheim
im UCW, Sigmaringer Str. 1 
10713 Berlin-Wilmersdorf
Tel: 030 - 611 71 00
www.muckenheim.de

Infotage: Bitte vorher anmelden!  
1. Juli + 1. September, 17-18h

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 19.30-21.30h

THEMENABENDE:
Do, 02.07., Markus Jehle
„Kleinvieh macht auch Mist“ 
Über Jupiter in Jungfrau.

Do, 23.07., Markus Jehle
„Besser geht´s nicht“  
Über Saturn in Schütze.

UNSERE FORTBILDUNGS-
ANGEBOTE 2015:
Astrologie für Fortgeschritte-
ne (Markus Jehle) - Nächster 
Termin: 28./30. August 2015

Klassische Astrologie / Traditi-
onelle Radixdeutung (Birgit von 
Borstel) Unsere neue Fortbil-
dung ab 11./12. Juli 2015

VORTRAGS-CDS: 
Liebe, Lust und Leidenschaft 
Konsumverhalten im Horoskop
Saturn/Neptun-Konstellationen 
www.mariusverlag.de
Tel. 03322-1286915

ASTRO. BERATUNG:  
Tel. 030-785 84 59

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de
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Lesen, hören, sehen ...Lesen, hören, sehen ...

Selbst-Mitgefühl
Wenn uns im Leben Leid widerfährt, 
reagieren wir meist automatisch mit 
Widerstand. Wir sind enttäuscht, 
schämen uns, machen uns und 
anderen Vorwürfe und kommen aus 
dem Grübeln nicht mehr raus. Meist 
vergrößert das unser Leid. »Wie wäre 
es, wenn wir uns stattdessen trösten 
und ermutigen würden? So wie wir 
es für einen geliebten Menschen 
täten?«, fragt die Psychotherapeu-
tin Dr. Christine Brähler. Aktuelle 
Studien belegen, dass uns Achtsa-
mes Selbstmitgefühl (MSC – Mindful 
Self-Compassion) als mutige innere 
Haltung resilienter macht und hilft, 
besser mit Herausforderungen und 
Schwierigkeiten umzugehen. Selbst-
mitgefühl verbindet uns mit unseren 
wahren Bedürfnissen und Werten, 
was uns inspirieren kann, unser Leben 
danach auszurichten. Selbstmitgefühl 
ist eine emotionale Fertigkeit, die 
jeder durch einfache Übungen erler-
nen kann - sogar Menschen, die nur 
wenig Zuneigung in ihrer Kindheit 
erfahren haben oder denen es schwer 

fällt, freundlich zu sich zu sein. Je 
nach ihrer aktuellen Befindlichkeit ist 
entweder ein Kurs oder eine Psycho-
therapie die passende Form.
Christine Brähler, Selbst-Mitgefühl entwickeln, 
Liebevoller werden mit sich selbst, 92 S., 
Broschur, 2 farb., 7,99 Euro, Scorpio Verlag

Therapeutic Touch:
Die heilende Kraft der Hände 
Ein Streicheln über Kopf oder Wange, 
eine Umarmung – Berührungen ha-
ben eine unglaublich wohltuende, ja 
sogar heilsame Wirkung. Therapeutic 

Touch ist eine energetische Metho-
de, die diesen Effekt gezielt nutzt: 
Sanftes Handauflegen reguliert und 
harmonisiert die Energieströme des 
Körpers. Dabei werden die Selbst-
heilungskräfte aktiviert und Stress, 
Schmerzen und Ängste wirksam re-
duziert. Dabei schlägt diese Methode 
die Brücke zwischen Schulmedizin 
und alternativen Heiltechniken: 
Als Ergänzung zu herkömmlichen 
Therapien wird Therapeutic Touch 
bereits erfolgreich in zahlreichen 
Krankenhäusern und Pflegeeinrich-

tungen eingesetzt. Therapeutic 
Touch basiert auf zwischenmensch-
licher Energieübertragung – eine 
Fähigkeit, die in jedem von uns 
bereits vorhanden ist und ledig-
lich wieder geweckt werden muss. 
Indem wir uns für den Moment der 
Behandlung liebevoll öffnen, öffnen 
wir auch unser Herz. Dadurch fließt 
Energie durch unsere Hände, die wir 
mit gezielten Berührungen anderen 
Menschen zuführen können. Die 
Energieströme werden im Körper 
harmonisiert und es entfaltet sich 
die heilsame Wirkung.
Vera Bartholomay, Heilsame Berührung - Thera-
peutic Touch, Beschwerden lindern - Heilkräfte 
aktivieren - Lebensenergie stärken. Das ganz-
heitliche Praxisprogramm, Originalausgabe,  
Klappenbroschur, 288 Seiten, ISBN: 978-3-
7787-9257-5, 16,99 Euro, Integral Verlag 

Glückliche Beziehung
Verliebt – verlobt – verheiratet – und 
möglichst mit dem Märchenprinzen. 
Oder man entscheidet sich für jeman-
den, der passt und entdeckt dabei, 
dass Liebe auch eine Entscheidung 
ist. „Eine gute Beziehung braucht 

keine Verliebtheit, sie braucht ähn-
liche Wertvorstellungen. Wenn man 
sich füreinander entscheidet und 
die gleichen Dinge im Leben will, 

kommt die Liebe von alleine“ – so 
die Erfahrung von Susanne Wendel 
und Frank-Thomas Heidrich. In ihrem 
Buch erzählen sie ihre persönliche 
Geschichte: Sich zu verloben, ohne 
verliebt zu sein und alles auf einmal 
anzupacken – eine Beziehung, eine 
gemeinsame Wohnung, eine gemein-
same Wohnung und ein gemeinsames 
Kind. Und sie schaffen es! H.S.
Susanne Wedel/Frank-Thomas Heidrich: Wie 
wär’s mit uns beiden?, Horizon Verlag, 2014, 
202 Seiten, 15,90 Euro

Zu den eigenen Wurzeln finden  
»Erst wenn man mehr über seine Vor-
fahren weiß und sich seiner Wurzeln 
bewusst ist, kann man zu sich selbst 
finden.«, sagt Vera Griebert-Schrö-

der. In ihrer Arbeit als Therapeutin 
fließen Komponenten humanistischer 
und transpersonaler Psychologie mit 
schamanischem Wissen harmonisch 
zusammen. Vor über zehn Jahren 
entwickelte sie ihr eigenes Konzept 
zum Erkennen und Entdecken der 
Verbindung zu Generationen, die 
vor uns lebten. Dieses Konzept wird 
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hier erstmals veröffentlicht und will 
dem Leser die Möglichkeit geben zu 
verstehen, dass er Teil einer Kette ist, 
aus der er Kraft schöpfen kann. Denn 
erst das Wissen um das »Wo komme 
ich her?« vermittelt Zugehörigkeit, 
stärkt die Identität und erzeugt ein 
Gefühl von Geborgenheit. Vera Grie-
bert-Schröder ist seit über 25 Jahren 
als Heilpraktikerin, Homöopathin und 
Therapeutin in München und Südtirol 
selbstständig in eigener Praxis tätig. 
Ihre Ausbildungen bei Schamanen 
verschiedener Kulturen und in tran-
spersonaler Psychologie fließen bei 
ihr zusammen. 
Vera Griebert-Schröder, Eine Reise zu den 
Ahnen, Schamanische Wege zu den eigenen 
Wurzeln, Klappenbroschur, 240 S., ISBN-13 
9783793422853 - 16,99 Euro - Allegria Verlag 
2015

Lebe Dein erotisches Potential
Sheri Winstons reichhaltig illustrierte 
Landkarte der weiblichen Anatomie 
ermöglicht Frauen und auch Män-
nern ein völlig neues Verständnis 
sexueller Erfüllung: Spielerisch lädt 
die Autorin dazu ein, sich Millimeter 
für Millimeter selbst zu erkunden. 
Wenn die Erregung durch Atmen, 
Tönen und Bewegung im Körper der 
Frau das komplexe Erektionsnetz-
werk in seiner Gesamtheit entfacht, 
explodiert nicht nur das orgiastische 
Potential! Göttliche Verzückung und 
grenzenlose Wildheit verwandeln 
das Leben in ein Fest. Winston, vom 

Taoismus inspirierter Ansatz, befreit 
Sex von gesellschaftlichen Zwängen 
und gibt ihm seine eigentliche 
Bedeutung zurück: Uns Quellen der 
Wonne zu erschließen, die uns mit 

unserem authentischen Selbst und 
anderen verbinden. Die Autorin Sheri 
Winston ist eine Sex-Lehrerin, deren 
Kurse und Workshops für Männer und 
Frauen für ihre angenehm lustige, 
unbedrohliche Art und ihre hervor-
ragenden Inhalte berühmt sind. Ihr 
einzigartiger Ansatz der „Ganzheit-
lichen Sexualität“ entstammt ihrer 
jahrzehntelangen Erfahrung als Heb-
amme, Frauenärztin, Krankenschwes-
ter, Heilerin, Geburtsberaterin. 
Weitere Infos zur Arbeit der Autorin 
auf www.IntimateArtsCenter.com 
Sheri Winston, Entfalte Dein erotisches Potential, 
Landkarte zur Erkundung der weiblichen Sexuali-
tät, 320 S., Broschur, J. Kamphausen Verlag 

Liebe machen
Obwohl wir immer älter werden und 
unsere Lebenserwartung rasant steigt, 
ändert sich nichts an dem Vorurteil: 
Sex und Alter passen nicht zusam-
men. Alte Menschen haben keine 
Leidenschaften, keine schmutzigen 
Gedanken, keine heimlichen Affären. 
Wie ist Sex, wenn man älter wird? Was 
ändert sich im Bett, wenn der eigene 
Körper nicht mehr so funktioniert 
wie früher? Was kann ich tun, was 

sollte ich wissen? Wie gelingt es, 
nach zwanzig Ehejahren noch Lust 
aufeinander zu haben? Wie kann ich 
auch als älterer Single mein erotisches 
Potential ausschöpfen? Und geht es 
nach der Menopause mit dem Sex 
wirklich nur noch bergab? Trotz des 
ganzen Sex-Geredes fehlen kompeten-
te Antworten auf diese Fragen. Denn 
guter Sex fällt nicht vom Himmel. Er 
ist eine Frage der Kommunikation, der 

Übung, des Wissens und der Intimität. 
Neben dem Text spielen, wie im ersten 
Buch, Fotos eine Hauptrolle. Diesmal 
erzählen sie kleine Liebesgeschichten 
einiger Paare und eröffnen einen neu-
en Blick auf die Schönheit des Alters. 
„Make More Love“ soll Sex so zeigen, 
wie er ist und wie er sein könnte. Es 
soll mit Vorurteilen aufräumen, Mut 
machen, Neugier wecken, beraten, 
begleiten und Spaß machen. Die 
Autorin Ann-Marlene Henning hat mit 
„Make Love“, ihrem Aufklärungsbuch 
für Jugendliche, einen Bestseller ge-
landet, der bisher in sieben Sprachen 
übersetzt wurde. 
Ann-Marlene Henning, MAKE MORE LOVE, Ein 
Aufklärungsbuch für Erwachsene, mit Fotos 
und Infografiken, 260 Seiten, geb., 22,95 
Euro - ISBN: 978-3-95403-002-6, bei Rogner 
& Bernhard 

Achtsamkeit mitten im Leben
Das Angebot an Literatur zum The-
ma Achtsamkeit wächst stetig. 
Mit diesem Buch versuchen die 
Herausgeber die wissenschaftlichen 

Perspektiven und die praktischen An-
wendungsmöglichkeiten miteinander 
zu verknüpfen. Mit den Beiträgen 
unterschiedlicher Autoren will das 
Buch einladen, Achtsamkeitspraxis 
nicht nur auf das stille Sitzen auf 
dem Meditationskissen zu beschrän-
ken, sondern sie mitten im Leben, 
mitten im Alltag lebendig sein zu 
lassen. Der Begriff Achtsamkeit hat 
seinen Ursprung im Buddhismus. 
Achtsamkeit ist dort eines der zen-
tralen Konzepte der Lehre und hat 
in den letzten 2500 Jahren in den 
asiatischen Verbreitungsgebieten des 
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Franz Bardon
Der Weg

zum wahren Adepten
Das Geheimnis der 1. Tarotkar-
te. Ein Lehrgang wissenschaft-
licher Magie in 10 Stufen. The-
orie und Praxis der magischen
Einweihung.  Die Magie ist das
einzige Abwehrmittel gegen die
Sklaverei durch elektronische
Spionage.    27. Auflage!

393 Seiten, geb., € 34,00

Die Praxis der
magischen Evokation

Das Geheimnis der 2. Tarotkar-
te.  Kontakt mit 660 Engeln der
geistigen Hierarchie.

560 Seiten, geb., € 40,00

Der Schlüssel zur
wahren Kabbalah

Das Geheimnis der 3. Tarotkar-
te. Weltweit das einzige Buch
über kabbalistische Praxis.

309 Seiten, geb., € 28,50

Frabato - Autob. Roman
Über Schambhala, die Hierar-
chie der Meister, magische 99er-
Orden.    215 Seiten,  € 19,50
----------------------------------------

Rüggeberg-Verlag
T./Fax:  0202-592811

www.verlag-dr.de

Buddhismus nur wenig Veränderung 
erfahren. Buddhismus kann als ein 
spiritueller Weg der Selbsttransfor-
mation beschrieben werden. Ziel 
dieses Prozesses ist, sich von der 
eigenen Bedingtheit zu befreien 
und Mitgefühl für alle Wesen zu 
entwickeln. 
Britta Hölzel/Christine Brähler hrsg.: 
Achtsamkeit mitten im Leben, O.W. Barth, 

München, 2015, 326 Seiten, 19,99 Euro

Achtsamkeit im Garten
Barfuß den Morgentau im Gras fühlen, 
duftende Erde in den Händen spüren, 
den Kreislauf der Natur bewusst 
wahrnehmen... Dieses Buch gibt 

Anregungen zur Achtsamkeitspraxis 
im Garten. Und wer gelernt hat, 
beim Gärtnern mit unabänderlichen 
Gegebenheiten umzugehen und die 
Vergänglichkeit zu akzeptieren, wird 
dies auch in seinen Alltag transpor-
tieren können. Achtsamkeitsverse 
heben Details der Gartenarbeit 
hervor und bringen den Leser und 
Gärtner während seiner Tätigkeit in 
Verbindung mit sich selbst und dem 
Wunder des Lebens. 
Zachiah Murray: Achtsamkeit im Garten, nym-
phenburger, München, 2014, 116 Seiten

Ernährung: Raw und vegan
Eine optimale Ernährung unterschei-
det sich von Mensch zu Mensch. 
Daher liegt es in der Verantwortung 
jedes Einzelnen, achtsam auf den 
Körper zu hören und zurück zu der 
inneren Weisheit zu finden, die 
uns sagt, was wir essen sollen und 
was nicht. In ihrem neuen Buch 

erklärt Lumira gemeinsam mit der 
Ärztin und Mikrobiologin Elisabeth 
Büttner die Hintergründe einer ge-
sunden Ernährung aus biologischer, 
ethischer und spiritueller Sicht. Auf 
faszinierende Weise nimmt sie den 
Leser mit auf eine Reise durch den 
eigenen Körper und enthüllt, was 
uns krank macht und was uns heilt. 
Denn nur wer versteht, wie er auf 
die einzelnen Nahrungsbestandteile 
wirklich reagiert, kann frei für sich 
selbst bestimmen, was er essen soll 

und der Stimme des eigenen Körpers 
wieder Vertrauen schenken. Mit 
ausgewählten Rezepten und immer 
mit naturbelassenen Zutaten. Ein 
Highlight in jeder Küche.
Lumira und Elisabeth Büttner, Gesund und jung 
durch richtige Ernährung, Das Gesundheits-
geheimnis unserer Familie, Klappenbroschur, 
192 S., mit zahlreichen Farbfotos, ISBN 978-
3-95550-118-1, 17,99 Euro, Trinity Verlag 2015

Grüne Antibiotika
Rund 400.000 bis 600.000 Men-
schen jährlich infizieren sich im 
Verlauf einer Krankenhausbehandlung 
mit Krankheitserregern. 10.000 bis 
15.000 Betroffene sterben in der 
Folge daran. Das große Problem ist 
die durch den massenhaften und 
sorglosen Einsatz von Antibiotika 
entstandene Multiresistenz von 
Keimen. Was Infektionskrankheiten 
betrifft, müssen wir wieder stärker 
auf altbewährte Verfahren zurück-
greifen: Isolierung von Infizierten, 
Hygienemaßnahmen, Umweltsanie-
rung, Abkehr von Massentierhaltung 
und Pestiziden, Sanierung von In-
fektionsherden und die Anwendung 
pflanzlicher Heilmittel. Hierzu brau-
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chen wir Geduld, mehr Zeit, Sorgfalt 
und Vertrauen in unsere biologische 
Natur. „Letztendlich ist das Resis-

tenzproblem auch ein Appell, unseren 
Lebensstil zu überprüfen und zu 
verändern“, lautet daher das Fazit 
des Autors.
Dr. med. Eberhard J. Wormer: Grüne Antibioti-
ka. Heilkräftige Medizin aus dem Pflanzen-
reich. Mankau Verlag, 1. Aufl. Mai 2015, 
Klappenbroschur, durchgehend farbig, 190 S., 
16,95 Euro, ISBN 978-3-86374-224-9

SOMMER FERIEN LEKTÜRE

Ist Liebe über 50 noch möglich?
Die meisten klassischen Liebesge-
schichten – ob in Büchern oder 
Filmen – handeln mehr oder weniger 
von schicksalshaften und umständli-
chen Wegen, bis die Paare dann zum 
Schluss glücklich zueinander finden. 
Ja – und dann? Wie geht es weiter? 
In diesem Buch werden geschickt 
die beiden Erzählmöglichkeiten ver-
bunden. Susan, eine über 50jährige 
Journalistin und Autorin reist von 
Zürich nach Hamburg, um dort für 
ein Frauenmagazin Interviews von 
Paaren zu machen, die erst mit über 
50 Jahren die große Liebe kennen 
gelernt haben und glücklich mitein-
ander leben. Die vier ausgewählten 
Beispiele haben mich sehr berührt 
und ich finde sie liebevoll, respekt-
voll und authentisch beschrieben. 
Jede Geschichte hat ihren eigenen 
Charme und ein Mann sagte, ihm 
gefällt die Idee, dass ihre Liebe als 
Geschichte in einem Magazin quasi 
weiterlebt. Ein anderes Interview 
betrifft unsere Hollywood-Märchen-
prinzen-Vorstellung aus arabischer 

Sicht. Dort wählen oft die Eltern 
den Ehepartner für die Kinder aus 
und wenn sie es mit der Intension 
machen, ihre Kinder glücklich zu 
sehen, kann das durchaus Vorteile 
haben. Dieses Paar war mit über 
50 glücklich miteinander, denn 
Liebe kann auch eine Entscheidung 
sein. Parallel trifft auch Susan auf 
einen Mann über 50 und das Ganze 
spielt wie in einer Kulisse eines 
Theaterstückes, nämlich in einer 
italienischen Trattoria – zumindest 
im 1. Teil. Später – und auch das ist 
Thema bei den Treffen auf potentiel-
le Partner über 50 Jahren – verlässt 

Susan Hamburg, weil sie meint, dass 
eine Liebe zu diesem Mann ihre 
Freiheit bedroht und ihre Verletz-
lichkeit zulässt. Zurück lässt sie ei-
nen traurigen Mann, der von einem 
poetischen ghanaischen Spüler in 
der Trattoria den Rat erhält: „Geh 
hin, schlaf mit ihr, lach mit ihr und 
küsse ihren Bauchnabel, dann wird 
sie nicht mehr weglaufen.“ Er tut es 
nicht und wählt einen anderen Weg, 
um ihr näher zu kommen, aber das 
müssen Sie selber lesen. H.S.
Hubertus Meyer-Burckhardt: Die kleine 
Geschichte einer großen Liebe, Lübbe, Köln, 
2014, 217 Seiten, 18 Euro

Satan vor dem Fall
Die kleine Mouche war auf dem Weg 
zur Seine, um sich ins kalte Wasser 
zu stürzen, als sie von einer Hand-
puppe, die auf einer Puppenbude 
saß, angesprochen wurde. Ohne sich 
darüber bewusst zu werden, redete 
sie mit dem kleinen Geschöpf wie 

mit einem menschlichen Wesen. 
So ganz ungewöhnlich war es für 
sie auch gar nicht, denn da, wo 
sie herstammte, sprach man nicht 

nur mit den Tieren, sondern auch 
mit Bäumen, Bächen und Steinmä-
lern. Mouche geht mit dem Zirkus 
auf Wanderreise, obwohl sich der 
„menschliche“ Chef der Truppe, 
der die Handpuppen zum Leben 
erweckte, als ein kalter, böser und 
hasserfüllter Mann entpuppte. Doch 
wenn Mouche so ernsthaft und 
voller Glauben mit den Puppen auf 
der Spielleiste sprach, „gingen jene 
unerklärlichen Kräfte von ihr aus, 
die die trennende Kluft zwischen 
Publikum und Schauspieler über-
brücken und das Herz der Zuschauer 
rühren. … Weil sie so völlig an die 
kleinen Geschöpfe glaubte, besaß 
sie die einzigartige Macht, diesen 
Glauben auf das Publikum zu über-
tragen und mit einem Blick, einem 
Lachen oder einem einzigen zärtli-
chen Satz zu einer der Puppen die 
Zuschauer von der harten Erde in die 
Welt des Scheins hinüber zu reißen, 
in der die gewöhnlichen Regeln des 
Lebens nicht galten.“ Die Truppe 
beginnt Dank Mouche viel Geld zu 
verdienen. Eines Tages landen sie 
in Nizza und damit im Land der 
Schönen und Reichen, wo sie sogar 
von einem Theater engagiert werden 
– der Höhepunkt ihrer Karriere. Als 
sich Mouche in einen Trapezkünstler 
verliebt, droht das Aus, aber lesen 
Sie selbst. H.S.
Paul Gallico: Die Liebe der kleinen Mouche, 
Urachhaus, Stuttgart, 2014, 123 Seiten, 
17,90 Euro
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Outback in Afrika
Mit über 50 Jahren folgt die Jour-
nalistin und Autorin Hella Schwerla 
der Einladung eines afrikanischen 

Sangoma, eines Schamanen, ihn 
in seinem abgeschiedenen Dorf zu 
besuchen. Sie wurde als Retterin 
ausgewählt, wurde ihr geweissagt. 
Sie nahm die Einladung an und 
all die vielen Erlebnisse, atembe-
raubenden Eindrücke, todesnahen 
Gefahren, vollkommenen Glücksmo-
mente, liebevollen Beziehungen und 
die vielen spirituellen Erlebnisse 
beschreibt sie in ihrem 350 Seiten 
langen Buch, das wirklich eine Reise 
wert ist – für mich gerne in dem ge-
schützten Rahmen des europäischen 
Komforts mit der Hochachtung vor 
so viel Mut! H.S.

Hella Schwerla: Hitze, Dreck & Erleuchtung 
– Mein Leben im Kral eines afrikanischen 
Schamanen, Goldmann, München, 2015, 250 
Seiten, 9,99 Euro

CDs
Schamantra
Diese vielseitig arrangierten Mantren 
hat Kailash Kokopelli (Flöte, Mundharp, 
Stimme) zu besonderen Zeiten an ver-
schiedenen Kraftplätzen rund um unse-
re Mutter Erde für sich entdeckt – und 
sie zu einer CD zusammengestellt. 
In einem kreativen Prozess und mit 
Weltmusikern wie Ellen Molnia, Raphael 
Pinel, Irina Mikhailova, Tanmayo Devi, 
Boushra Iramdane, Christian Bollmann, 
Michael Reimann, Susanne Häll, Pepe 

Danza, Peruquois, Satyadev Barman, 
Alain Eskinasi, Praful, Ayu Laksmi und 
anderen sind die „Shamantras“ erblüht 
und jedes einzelne für sich ein Juwel. 
Schön, auch zum Mitsingen.

Kailash Kokopelli und Dhwani, Shamantra, zwölf 
Mantrenkompositionen, CD, Silenzio Music 

Musik als Medizin
Die Schwingungen unserer Gehirnwel-
len entscheiden über unsere Wahr-
nehmung und Befindlichkeit. Bringen 
wir sie auf eine ähnliche Frequenz wie 

diejenige der Erde, setzt eine Resonanz 
ein, die natürliches Wohlbefinden 
hervorruft. Wir schwingen dann im Ein-
klang mit unserem Planeten. Michael 
Reimanns neue CD heißt "Lichtmedi-
zin" und verbindet binaurale Beats 
aus der modernen Gehirnforschung 
mit der Grundschwingung der Erde, der 
sogenannten Schumann-Frequenz. Das 
stärkt die energetische Harmonie, was 
zu Entspannung und zu innerer Ausge-
glichenheit führt. Michael Reimanns 
Klänge sind mit wiederkehrenden Moti-
ven und Arrangements,stimmungsvoll 
komponiert.  Die Klänge decken das 
gesamte Hörspektrum des Menschen 

ab – bis  zu 18.000 Hz. Das Grund-
metrum ist auf 72 bpm angelegt. Die 
Gesamtstimmung liegt bei 438 Hz, 
hinzu kommt ein Differenzton durch 
zwei Sinustöne, der in der Schumann-
Frequenz von 7,5 Hz schwingt.

Michael Reimann: Lichtmedizin, Entspannung 
durch Harmonie mit der Erde, CD, 68 min., 
2014 Amra Rec., 19,95 Euro

Wrangelstr. 11-12 • 12165 Berlin • Tel./Fax (030) 79 11 868
3 Minuten Fußweg vom Einkaufszentrum „Das Schloss“ in Steglitz

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.30 - 18.30 Uhr • Do 12 - 20 Uhr • Sa 11 - 16 Uhr

DAULAT
Buchhandlung

Mineralien • Räucherwerk 
Pendel • Esoterik • Traumfänger • Klangschalen

Schmuck • Entspannungsmusik  • Tarotkarten • Klangspiele

18. 07…XXL  extra  langer „SCHMÖKERSAMSTAG“ zum Ferienbeginn von 11-20 Uhr

Während der Sommerschulferien, d.h. vom  18.07 bis 28.08. haben wir montags geschlossen

9.07. und 6.08. 16-18 h „Mediale Lebensberatung“ mit Ute Franzmann. (15 Min. 10 Euro / 30 Min. 20 Euro)
5.08. 15-18 h „Energetische Einzelsitzungen“ - nach Rainer Strücker - mit Gabriele Wächter (45 Min. 85 Euro)

www.daulat.de
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Akupunktur

Akupunkturpraxis - ganzheitlich, 
Yang-Soon, Muthesiusstr. 4, 
12163 Berlin, T. 030-7965975, 
www.akupunktur-tcm-berlin.de 

Aromatherapie

Praxis Christina Weber, Böl-
schestr. 80, 12587 Berlin, 
T. 030 / 74 39 45 80, www. 
aromatherapie-berlin.com

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68 e, 10965 Berlin, T. 030 
- 785 84 59 

Karma-Astrologie & Rückfüh-
rungen, Praxis Gustav-Mül-
ler-Str. 11, 10829 Berlin, 
T:030.78891100, www.as-
tro-angel.jimdo.com 

Ausbildung

Dr. Dittmer Institut. Ausbil-
dung HPP, Kranoldplatz 1a, 
12209-B, T.63904841, www. 
superlearning-berlin.de

Qualifizierte Ausbildungen in 
den Konzepten Psychotherapie 
und Persönlichkeitsentwick-
lung, Institut Christoph Mahr, 
Katharinenstr. 9, 10711 Bln., 
Tel. 030-813 38 96, www.
ipt-berlin.de

Weg der Mitte, BenefitMassa-
ge®-Schule, Schule für Crani-
osacral-Therapie, Seminare, 
Ausbildungen, Europäisches 
College für Yoga und Thera-
pie ECYT, Tel: 030-8131040, 
www.wegdermitte.de 

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness 
Zentrum, Rykestr. 3, 10405 Ber-
lin, T. 030 - 48 49 57 80, www.
ayurveda-wellnesszentrum.de 

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pesta-
lozzistr. 35, 10627 Berlin, 
T. 030 - 312 24 62, www.
adhara.de 

Berliner Bücherhimmel, Motz-
straße 57, 10777 Berlin, 
030-21912695, www.berliner- 
buecherhimmel.de 

Daulat Buchhandlung, Wran-
gelstr. 11-12, 12165 Ber-
lin, T. 030-7911868, www.
daulat.de 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 
17, 10823 Berlin, T. 030 
- 784 50 80, www.dharma- 
buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Hus-
emannstr. 27, 10435 Berlin, 
T. 030 - 441 25 50, www.
mandala-berlin.de 

Zenit-Buchhandlung, Veran-
staltungen & Heilpraxis, Pa-
riser Str. 7, 10719 Berlin, 
T. 030.883 36 80, www. 
zenit-buch.de 

Craniosacrale Therapie

Craniosacrale Körperarbeit, 
Traumatherapie, Familienauf-
stellung und Beratung, Anja 
Kayser, HP, T:01723853623, 
www.kayseranja.de 

Edelsteine

Steinreich Galerie - Minera-
lien und Schmuck, Tel. 030-
691 55 91, www.steinreich- 
galerie.de 

Hypnotherapie

Hypnosetherapie-Traumalö-
schung-Kinesiologie. Erfahrene 
Therapeutin in Schöneberg. Ans-
bacher Str. 67, T 030 218 6624, 
www.berlin-hypnose-therapie.
de, www.praxis-hoffstadt.de 

Kartenlegen

www.das-magische-fenster.de, 
Kartenlegen, Magie & Semina-
re, mystischer Laden, Pappel-
allee 12/13, 10437 Berlin, T. 
030-44059549 

Kinesiologie

Ausbildung (1 - 2 Jahre mit 
Zertifikat) + Fortbildung: 
Touch for Health, Psycho-K., 
Brain Gym, NICE u.a. m. M. 
Ordyniak, T. 030-791 1641, 
www.kinschu.de

Kinesiologie

Kines. Ausbildung, berufsbe-
gleitend in Modulen, mit C. 
Wolfes, Tel: 030-78705040, 
www.kinesiologie.net 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Vitalkontor bellicon® Mini-
trampoline + Vitalprodukte, 
Samariterstr. 38, 10247 
Berlin, Tel. 544 88 592, 
info@vitalkontor.net 

Wasserkontor.de: Analysen, 
Filter, Wirbler, Karaffen, Fla-
schen, Urseifen, Salze, EM; 
Bötzowstr. 29, 44737670 

Osteopathie

Osteopathie HP Beat Kil-
chenmann, Berlin-Wilmers-
df., T. 030/23614037, www. 
osteopathie-kilchenmann.de 

Yoga

Kundalini Yoga nach Yogi Bha-
jan mit Bibi Nanaki. Tel. 0172-
8714417, nanaki@snafu.de, 
www.yoga-insel.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Semi-
narzentrum, Am Tempelhofer 
Berg 7d, 10965 Berlin-Kreuz-
berg, T. 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Ströme e.V., KörperPsychoThe-
rapie, Hermannstr. 48, 2.Hof 
DG, 12049 Berlin, T. 030-
6224224, www.stroeme.de
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Sirian Ekkehard Scheller - Candidalismus
Viren benötigen für ihre Aktivität ein toxisches Milieu. Perfekt 
dafür sind Mykotoxine. Diese werden aber nicht mit einbezo-
gen, wenn die Pilze dort, wo sie in Symbiose mit unseren
Darmbakterien existieren, in der Norm sind. Eine Therapie des 
Zurückbildens in ihre Ursprungsform der Hefepilze war die 
logische Schlussfolgerung. Es folgten die großen Erkenntnis-
se, aus denen sich eine neue Art des Denkens, einer Logik von 
Krankheitsentstehung, zu einer verblüffenden Vereinfachung 
jeder Therapie herauskristallisierte. Die Wahrheit war schon 
immer „einfach“.
325 Seiten, broschiert • ISBN: 978-90-8879-115-4 • € [D] 18,95

Neuerscheinungen im Jim Humble Verlag

Jacques Pauwels - Big Business mit Hitler
In Deutschland und den USA machten die Finanz- und Un-
ternehmenseliten gute Geschäfte mit dem Hitler-Regime. Das 
amerikanische Kapital bediente sich der Sklavenarbeit. Depor-
tierte aus besetzten Ländern und sogar Häftlinge aus Konzent-
rationslagern leisteten für amerikanische Firmen wie Ford und 
General Motors, Zwangsarbeit. Doch Menschenleben gingen 
nicht in die Gewinn- und Verlustrechnung ein. In diesem Buch 
gibt Jacques Pauwels ein ungemein eindrückliches Bild der 
oben geschilderten Vorgänge.
292 Seiten, gebunden • ISBN: 978-90-8879-121-5 • € [D] 21,95

Dr. Tullio Simoncini - Krebs ist ein Pilz 
Eine Revolution der Tumortherapie
Dr. Tullio Simoncini: Meiner persönlichen Erfahrung nach ist 
die einzige gegen diffundierte Neoplasmen wirksame Sub-
stanz Natriumbikarbonat. Jahre der parenteralen Verabrei-
chung – d.h. eine Verabreichung durch die Venen, Arterien 
oder in Kavitäten direkt ins Gewebe – haben bewiesen, dass 
es möglich ist, bei vielen Patienten eine Regression der neo-
plastischen Geschwulste zu bewirken und sogar eine Heilung 
herbeizuführen.
227 Seiten, broschiert • ISBN: 978-90-8879-117-8 • € [D] 21,95

www.jimhumbleverlag.com
info@jimhumbleverlag.com

Tel.: 02681-950595



Vereinbaren Sie
einen Beratungstermin:
bei Harmony Power
Eberswalder Str. 30
10437 Berlin
unter 030-440 48 480 oder
info@harmony-power.de

Eberswalder Straße 30 • 10437 Berlin • Telefon 030. 440 48 480 • www.harmony-power.de
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